
Hilda, Grotzherzogl» von Badens

s ihres Vaters klagen. . . . In der Politik wurde er darum
volkstümlich, weil er getreu den liberalen Anschauungen

j seiner ganzen Entwickelung ein absolut verfassungstreuer
Monarch war, der, ohne doch je zu einem Scheinreacutrn zu
werden, m i t dem Willen des Volkes zu regieren trachtete,
der ihm vor allem ini Landtag cntgegentrat.

„Vorwärts " : Die liberale Presse feiert den Ver-
storbenen als liberalen Mann. In der Tat verdient Fried-
richI., an den übrigen Fürsten gemessen, dieseit Titel. Wo¬
bei jedoch nicht zu vergessen ist, daß Friedrich oben nur li¬
beral, nicht demokratisch war und alle Halbheiten und Wi¬
dersprüche des Liberalismus in sich vereinigte.

„No rd d. Al lg . Ztg ." : Auch in dieser Zeitspanne
hat unser Volk Großherzog Friedrich immerdar auf hoher
Warte gesehen, wie er, als unermüdlicher Mahner und Mar¬
ner, immer wieder seine Stimme gegen jede Verdunkelung
der nationalen Ideale erhob, in deren Dienst er sich sein Le¬
ben lang gestellt hatte.

Reichs- und  S t a a t s a n z e i g e i"' : Möge es in
ernsten Stunden dem deutschen Volke nie an Fürsten von

>der Hingebung an die nationale Sacke, von der Treue, Tat¬
kraft und Weisheit fehlen, als deren Verkörperung Friedrich
von Baden in unserer Geschichte leuchtet

„M o r g en p o st": Es ist ja längst kein Geheimnis
mehr daß Friedrich sich mit der Hoffnung schmeichelte, den
größeren Teil des Elsaß Baden angegliedert und dann fein
Land zuin Königreich erhoben zu sehen. Ein edler, durch¬
aus berechtigter Ehrgeiz. Und es wäre vielleicht besser ge¬
wesen, man hätte sein Sehnen erfüllt.

„Tag " : Was er im stillen gewirkt hat, kann unsere
Zeit nur ahnen, denn seine Bescheidenheit litt keinen lauten

j Ruhm: daß er aber ins Tiefe und Breite gewirkt hat, nie-
mcmd zweifelt daran, der sehen gelernt hat.

Priuz Max Von Bade«,
präsumtiver Thronfolger.

„Kölnische Zeitung " : Es ist ein reiches Erbe
an vorbildlicher Pflichttreue und an warmer Verehrung des
deutschen Volkes, das sein Vater dem neuen Herrscher hin¬
terlassen hat. Möge es ihm vergönnt sein, mit diesem
Pfunde zu wuchern, und wenn auch eine neue Zeit vielfach
neue Formen der Betätigung fordern mag, als immerdar
gültiges Beispiel deutscher Fürstentugend wird das An¬
denken Friedrichs I . von Baden unvergessen bleiben.

„N h ei n. - W e stf. Z t g." : Gerade die letzten Jahre
der innerbadischen Politik zeichneten sich durch politische Ver¬
änderungen ans. Das alte Landtagswahlrccht wurde einer
tiefgehenden Umgestaltung unterzogen, in dein neuen, ans
direkten Wahlen hervorgegangenen Landtage stehen sich die
liberalen Parteien und das Zentrum schroff gegenüber. . .
Bei allen neuzeitlichen Fragen, die die innere Politik Ba¬
dens bewegten, blieb es doch das Land Großherzog Fried¬
richs, und die Grundzüge der liberalen Vergangenheit be¬
stehen fort.

„G e r m a n i a" : Ein größerer Widerspruch ist ja
kaum denkbar als derjenige, daß im Reiche die Sozialdemo¬
kratie als Umstnrzpartei auf das entschiedenste bekämpft
wird, während die Regierung in Baden die Sozialdcmokra-

j tie regierungsfähig macht und mit ihr die Geschäfte des
>Landes führt. Großherzog Friedrich muß das selbst Pein-

lich empfunden haben, aber seine Regierung hat ihn in die
Zwangslage versetzt, damit sie selbst mit sozialdemokrati¬
scher Unterstützung die Herrschaft des Liberalismus mühsam
über Wasser halten kann.

* * *
Ueberfnhrnng der Leiche am Mittwoch.

(T e I c g r a m m>)'
Konstanz. 30. Sevtember. Die Ueberführung der Lei¬

che des iGroßherzogs von der Mainau wird nach den ncn-

(Krotzherzogin-Witwe Luise»
Gemahlin des verstorbenen(Srostherzogs.

Zcitungsstimmen.
„Vosfische Zeitung " : Bureaukratismus , Pietis¬

mus, Antisemitismus, Reaktion fanden in ihm einen uner¬
bittlichen Gegner. Soweit er konnte, hat er auch außer¬
halb seines „Musterländle" freiheitlichen Anschauungen
Einfluß zu schaffen gesucht, im Deutschen Reich Nicht im¬
mer mit Erfolg. Aber mochte ihn auch manchmal Verstim¬
mung überkommen, immer dachte er, wie einst sein Minister
gesagt hatte: „Wir tun dennoch unsere Pflicht". Er hat sie
getan bis zum letzten Atemzuge.

„N at i o n a l ze i t u n g": Als Prinz , der bereits
Aussicht hatte, dereinst den Thron seines Landes einzuneh¬
men, lernte er die Schrecken der Revolution kennen. Daß
er vor wütenden Pöbelhaufen flüchten mußte, hat auf den
jugendlichen Prinzen Friedrich offenbar einen tiefen Ein¬
druck gemacht; der sittliche Wert der staatlichen Ordnung
mag sich an seinem empfänglichen Gemüte damals für's Le¬
ben fest eingeprägt haben.

„Leipziger Neueste Nachrichtc  n" : In dcni
Konflikte des jungen Kaisers mit dem Kanzler des alten hat
bei den, Großherzog die Verwandtschaft zu Wilhelms Enkel
und Friedrichs Sohn im Verein mit dem Gefühl für dyna¬
stische Interessen und monarchische Solidarität den Sieg
über eine weitere Berücksichtigung des erregten nationalen
Empfindens davongetragen. Ottokar Lorenzens Versuch
einer mißglückten Bismarckverkleinerung war die Folge
einer übel beratenen Stunde der badischen Herrschaften.
Chlodwig Hohenlohes Tagebuch aber hat die Legende vol¬
lends zerstört, als sei Bismarcks Entlassung gegen den Rat
des IGroßherzogs erfolgt.

Leipziger Tageblatt ": Baden verlor mehr.
Baden verlor in ihm einen Vater des Volkes, an dessen
Totenbett darum dieses Volk klagt wie Kinder beim Tode
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Zum Trauerfall am badifdien Bote.
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testen Bestimmungen Mittwoch früh 8J Uhr erfolgen. Um
S Uhr soll dos Trauerschiff  die Insel verlassen. Die
5-eiche wird von den nächsten Angehörigen begleitet werden.
Ob sich auch die Großherzogin-Witwe ihnen anschlietzt, ist
noch 'nicht bestimmt. Neben den Einwohnern der Insel
Mainau und Umgebung werden auch die Schulen zum Spa¬
lierbilden herungczogen. Das Trauerschiff wird von dem
Kapitän Diehm geführt werden. In Konstanz bewegt sich
der Kondukt innerhalb eines militärischen Spaliers , vor¬
über an dem Wahrzeichen der Stadt , dem Konzil-Gebäude,
nach dem Bahnhof, wo der Sonderzug bereit steht. Am
Bahnhof werden die Spitzen der städtischen und staatlichen
Behörden Aufstellung nehmen. Das ehrwürdige Münster
von Konstanz ist mit wallenden Trauerfahnen geschmückt.
Besondere Bestimmungen über eine kirchliche Trauerfeier
werde» noch ergehen. Der katholische Pfarrer Dr. Wißler,
Pfarrer von Lützelstetter̂hielt gestern morgen in der evan¬
gelischen Schloßkirche auf der Mainau für alle katholischen
Mitglieder des großherzoglichen Haushalts die M e ss e.
Gestern wurde die Totenmaske  von einem Karlsruher
Bildhauer abgenommen. Später fand die Einbalsamier¬
ung durch die zwei Hofärzte und Professor Ernst aus Hei¬
delberg statt. Die Leiche verblieb im Sterbezimmer. Ini
Laufe des heutigen Nachmittags soll sie zur Aufbahrung in
die Schloßkirche gebracht werden.* * t

Die Trauer in Berlin.
' (Telegramm .)

Berlin, 30. September. Der preußische Hof legt für
den Großherzog von Baden die Trauer auf 4 Wochen an,
und zwar bis einschließlich 26. Oktober.* * *

ein Wort über den neuen Grotzherzog.
Cs wag nicht leicht sein, einem Fürsten auf einem

Throne zu folgen, der nicht nur von so ausgesprochener
Eigenart gewesen ist. wie Großherzog Friedrich, sondern
der sich auch gerade durch diese seine Eigenart die Liebe
seines Volkes in fast beispiellosem Matze erworben hatte.
Da läuft der neue Regent auf Schritt und Tritt Gefahr,
daß sein Auftreten und seine Regierungshandlungenüber¬
all im Spiegel des vorangegangenen betrachtet und — un¬
terschätzt werde.

In dieser Lage befindet sich der neue badische Groß-
hcrzog.

Aus diesem Grunde ist es vielleicht für den neuen
Grvßherzog selbst gut gewesen, daß seine verhältnismäßig
lange Thronfolgezeit ihm ermöglicht hat. die mannigfach¬
sten persönlichen Beziehungen irn Lande anzuknüpfen und
zu pflegen. Dabei rst er eigentlich nach außen bisher
nie  in irgendwie bemerkenswerter Weise hervorgetreten.

Es verdient dabei hervorgehoben zu werden, daß Groß¬
herzog Friedrich II ., und hier vielleicht stärker als sein Pa¬
ter . sich gerade auch seiner süddeutschen  Eigenart be¬
wußt ist. Es ist die behaglichere, ungezwungenere und frei¬
ere süddeutsche Art, die dem ganzen Empfinden des neuen
Großherzogs mehr entspricht als nortdeutsche Disziplin und
Förmlichkeit.

Hatte sich der Grotzherzog tätlich erkältet?
(Telegramm .)

Eine bemerkenswerte Audienz  hatte Pfarrer Dr.
Wißler nachmittags bei der Großherzogin-Witwe. In der
Presse war behauptet worden, daß sich der Großherzog bei
der Einweihung der katholischen Kirche in Lüyelstetken auf
den Tod erkältet habe. Die Großherzogin sagte: Bcrnhi-
gen Sie sich nur. Es ist wirklich nicht wahr, daß der Ur¬
sprung der Krankheit dort gelegen hat. Weiter sagte die
Großherzogin-Witwe: Einen herrlichen Trost bereitet mir
die einhellige Teilnahme unseres Landes. Sie rührt mich
aufs tiefste.

* * *

Die Grostherzogin am Sterbebette.
Die Grotzherzogin selbst übernahm mit dem Erbgrotz-

herzogspaar dis Pflege des Schwerkranken und wich fast
keine Minute mehr vom Krankenlager. Was diese fürst¬
liche Sa'mariterin in den letzte» 14 Tagen geleistet hat.
verdient höchste Anerkennung. Mit großer Geduld ertrug
der Großherzog alle die Schmerzen, die das Darmleiden
ihm bereitete. Kein Wort der Klage kam über seine Lip¬
pen. Mit lauter Stimme betöte der Kranke das Vater¬
unser und empfahl seine Seele der Gnade Gottes. Noch
einmal flackerte dann das Lebenslicht auf. Abwechselnd
mit dem Oberkirchenratspräsidenten sprach die Großherzo¬
gin Sterbsgebete und flüsterte dem Kranken Bibelworte zu.
In lichten Momenten lächelte der Kranke noch Verständnis-
voll oder drückte ihr die Hand. Der Atem wurde immer
schneller, der Mund immer stiller, bis am letzten Morgen
das Herz aufhortc zu schlagen. Großherzog Friedrich, der
getreue Eckart des deutschen Volkes, hatte vnsgelitte».

* * * -

Das Sterbczimmer des G ârrsicr;o''s
liegt im zweiten Stock des Mainauer Schlosses, das einen
herrlichen Blick ans den Bodensee nnd auf die schweizerischen
Alpen gewährt. Hier auf diesem wunderschönen Fleckd.s
badischen Landes hatte er in seinem Leben so gern verweilt,
hier batte er so viele seiner Freunde und Bekannten zum
Besuch empfangen; hier war cS ihin vergönnt, sein langes,
tatonreichcS Leben zu beschließen. Ter Sarg  wurde in
der nebenanstoßcnden Kapelle ausgebahrt, in der sich in den
letzten Tagen, morgens und abends, sänitliche Bewohner
von Mainau zur gemeinsamen Andacht versammelt batten.
Wann die llebersiihrung nach der Ncsidcnz erfolgt, ist noch
nicht bekannt. * * *
Merkwürdigkeit in der Badischen Tbronfolgc.

In der markgräslichen Linie Baden-Durlach, der dlc
setzt regierende großbcrzoglichc Linie entstammt, ist. wenn
man von zwei Ausnahmen im 17. Jahrhundert absieht, von
1553 an bis auf den heutigen Tag niemals  der älteste
Sohn auf den Vater gefolgt. Dem 1553 gestorbenen Mark¬
grafen Ernst von Baden-Durlach folgte sein zweiter
Sohn Bernhard, der wenige Wochen nach dem Vater starb
und die Regierung seinem Bruder Karl hinterließ. Ebenso
verhält es sich in der folgenden Generation. Ter älteste

Sohn Karls, Albrecht, war infolge seines ausschweifenden
Lebenswandels noch vor seinem Vater gestorben; so folgte
1577 wiederum der zweite  Sohn Karls, Ernst Friedrich,
und diesem, da er keine Kinder besaß, 1604 der aus der Ge¬
schichte des dreißigjährigen Krieges bekannte Georg Fried¬
rich, sein Bruder.  Der älteste Sohn Friedrichs6.. Fried-
rich Kasimir, starb als einjähriges Kind im Jahre 1644, io
daß 1677 der zweite  Sohn Friedrichs 6., Friedrich 7.
Magnus folgte. Auch dessen ältester Sohn starb noch im
Jahre der Geburt (1672) , wahrend der zweite am Lehen
blieb und auf ihn, Karl Wilhelm, den Gründer von Karls¬
ruhe, ging 1709 die Martgrafschaft Baden-Durlach über.
Als 1830 Ludwig unverheiratet starb, ging das Großber-
zogtum auf seinen um 27 Jahre jüngeren B r n de r Leo¬
pold über, der aus der zweiten Ehe Karl Friedrichs mit der
Freiin von Geyersbcrg, der späteren Gräfin Höchberg,
stammte. Don den vier Söhnen Leopolds war der älteste
wahnsinnig,  für ihn führte der jetzt verstorbene
Großherzog zunächst als Regent die Regierung und jetzt
lolgt einmal der älteste  Sohn dem Vater, der aber auch
keinen Sohn, sondern einen Vetter zum Nachfolger haben
wird. Es liegt zwar nicht die Wahrscheinlichkeit, wohl
aber die Möglichkeit vor, daß der ka t h o l i sche fürstliche
Zweig des Hauses Hohenzollern cinstnials zur Sukzession
im Großherzogtum Baden berufen werden könnte.* * *

Der GrM,erzog und die Kai erfrage.
lieber das Wirken des Großherzogs Friedrich in der

Kaiserfrage 1870 veröffentlicht man Aufzeichnungen des da¬
maligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm und des Grohher-
zogs. Der Kronprinz schreibtu. a.: „Am 16.' Dezember.
Der Grvßherzog von Baden wirkt wie ein guter Genius.
— 1. Januar 1871. Meisterhafter Toast des Großherzvgs
auf König Wilhelm den Siegreichen, in dem er des durch
das amtliche Erscheinen der Verfassung heute in Kraft tre¬
tenden Reiches gedachte, dem Seine Majestät nicht eher die
Krone aufsctzen wollte, als bis sämtliche Stämme ihre Zn-
stiinmung erteilt. Großer Eindruck." Bis zuletzt hatte
man sich nicht darüber einigen können, ob der Titel ..Deut¬
scher Kaiser" oder „Kaiser von Deutschland" gewählt wer¬
den sollte. Die schwierige Aufgabe des Großyerzoas be¬
stand darin, einen Ausweg zu finden, nnd er fand ihn, in-
deni er einfach „Kaiser Wilhelm" hochleben ließ, also den
schlichten Namen wählte, der so volkstüinlich wurde.

Poi(fliehe Cages*Ueberßcfat
* Wiesbaden , 30. September 1907.

Urteil im Prozeß Roeren - Schmidt.
Man meldet uns aus Köln: Das vom Schöffengericht

verkündete Urteil in der Privatklagesack>e Roeten-Schmidt
lautet auf 100 A  Geldstrafe gegen Schmidt wegen öffent¬
licher Beleidigung. Alle bezüglichen Zeitungs-Exemplare
sind unbrauchbar zu machen. Zum Falle des angeblichen
Sittlichkeitsverbrechens  heißt es in der Be¬
gründung: Der Privatkläger hat den Angeklagten als Ver¬
brecher bezeichnet, ihn des Verbreckens gegen§ 176 Absatz2
und 3 beschuldigt. Wenn der Privatkläger dies zurückneh¬
me, so könne doch kein Zweifel sein, daß der Angeklagte der
Meinung sein mußte, Roerey habe ihn der angeführten
Verbrechen beschuldigt. In dem Gerichtsverfahren über
diese Anklage sei der Angeklagte von den ihm zur Last ge¬
legten Verbrechen freigesprochen worden. Tie Beweisauf¬
nahme hat ergeben, daß die Aussagen des Kochs Boko nicht
als glaubwürdig gelten könnten. Es ist also nicht erwie¬
sen, daß der Angeklagte die Adjaro vor Vollendung ihres
14. Lebensjahres zum geschlechtlichen Verkehr gebraucht
habe, erst recht nicht, daß er sie durch Prügelstrafen dazu ge¬
zwungen habe. Als strafmildernd wurde erwogen, daß
Schmidt bisher straflos gewesen sei, in dienstlicher Hinsicht
sich als außerordentlich tüchtigen und fleißigen Beamten
erwiesen habe. Der Privatkläger habe ihm den Tropen¬
koller  nachgesagt und ihn der schwersten Verbrechen be¬
schuldigt. Es erscheine daher dem Gericht eine geringe
Geldstrafe ausreichend.

Absetzung des Schahs von Persien?
Aus Teheran wird telegraphiert: Eine Versaniinlung von
Parlamentsmitgliedern verlangte die Absetzung des- Schahs
wegen seiner Unfähigkeit. Eine Abordnung forderte den
Schab tatsächlich ans, durch Handlungen die Neuordnung
der Dinge anzuerkennen oder abzudanken. Soeben konfe¬
riert der Schah mit dem englischen Gesandten. Wenn das
Parlament nicht die Schwierigkeit der internationalen An¬
erkennung des Nachfolgers einsähe, wäre der Schah heute
bereits abgesetzt.

OeufFdilarnl
Offenbach 29. September. Der jnngliberale

Vertretertag  für Baden wurde wegen des Todes des
Großherzogs nicht abgehalten. Nebenbei haben für die
Verlegung wohl auch sonstige Erörterungen initgespielt.

Leipzig, 29. September. Der sächsische L and»
tag  wird am 15. Oktober zusammentreten. Die Eröffnung
dürfte wegen der Uebergabe des neuen Landtagsgebäudcs
sich besonders feierlich gestalten.

Deutfcher Volksparteitag in Konitanz.
i.

Samstag 5 Uhr eröffnest' der Vorsitzende Prof. Dr.
H e i nr bu r g e r den Parteitag . Er gedachte zunächstd-s
Todes des Grvßlierzogs. — Zum Leiter der Verhandlungen
wurde B e n r d v-Koiistcmz gewählt. Als Vertreter der
Freisinnigen Vereinigung wohnt Geheimrat Dr. Dove-
Berliu dem Parteitage bei. Er sagte: Tie neue Frattions-
geintzinschaft habe sich bewährt.

H u m m c l - Karlsruhe erstattete den Partei be¬
richt.  Nack der vorjährigen Tagung in München galt es
zunächst, die Bestrebungen, welche eine Einigung der

l i n ks l i b e r a I en Parteien
herbeiführcn sollten, zu pflegen. Im neuen Reichstag kain
sofort bei Beginn der Tagung eine erfreuliche Annäherung
der drei Fraktionen des Linkslibcralismus zustande, was
zu einen: fraktionellen Zusaimnenschluß führte. Ein weite¬
rer Fortschritt wurde erzielt durch die Gründung des
EinigungSansschnsses der drei Parteien , den, die Fraktio»
nen nnd Vertreter der drei Parteivorstände angehörcn.

Friedrich Naumann  bedauert in einer Züsch:
nicht kommen zu können; er ist leider erkrankt. Tl'legr
me zur Begrüßung des Parteitages sind eingclaufen .ch
werden mit Beifall ausgenommen: vom Badischen Volks ver¬
ein, vom AbgeordnetenO es e r - Frankfurt.

Rechtsanwalt Dr. L. Haas-  Karlsruhe hielt sei um
Vortrag zur Arbeiterfrage.  Wir wollen keine , to¬
pische Gleichmacherei, wir wollen nur, daß gleiche Mög! ich-
kerten für Bildung und Aufstieg gegeben werden. T mn
die Praxis lehrt, daß nur einzelne Tüchtige vom Glück be-
günstigt aufsteigcn, daß aber die Massen der Tüchtigen dt
ihrer Schicht verbunden bleiben, in die sie durch den Zt fall
hineingcboren wurden auf Gedeihen und Verderben.

GewerkvereinssekretärB a l z e r - Kaiserslautern be-
gründete die Anträge des Volksvereins Kaiserslautern, ^ ' e !
Hebung des Arbeiterstandes muß mit größter Entschiede,
heit betrieben werden, gerade jetzt, wo der Libwalismn 3
Trumpf ist. Wir wollen nwderne Gesundheiißeinrich
nngrn in den Fabriken, Kleider- und Speise,änme, Ernähr -
ungspanscn, Trintwasser, Licht und Lust, Schutzmaßregel, ,
die nicht nur gelten, solange der Besuch des Fabrikinsp? -
tors dauert. Es kann gar nicht genug an Schutzniaßna» -
men geschehen.

Abg. Dr. Elsaß-  Stnttgart empfiehlt nunmehr d- e
folgende Resolution zur Annahme: Der Parteitag beschließt
in Uebereinstimmung mit dem Frankfurter Beschlußv>- n
1905 Über die wachsende Zentralisierung und Syndifizw
ung der industriellen Betriebe auch die

t echn i sch- i n du st r i eIl e n Beamten
in eine wirtschaftliche Lage zu bringen, äbnlich der der n-
dustriellen Lohnarbeiter, nnd daß d'ie Gesetzgebung, wie bei
den Lohnarbeiter,, und Handelsangestellten, den Ver uch
macht, ihnen den Willkürlichkeiten der Arbeitgeber ge, vn-
über einen genügenden gesetzlichen Schul? zu verschaffen.

In dieser Forn, wird einstimmig beschlossen. Balzer -
Kaiserslautern erklärt sich dan>it einverstanden, daß die :
Anträge Kaiserslautern dem engeren Ausschuß überwiesen
werden, was geschieht.

Kanin,erpräsident nnd RechstarsabgeordneterVager
befürwortet die Drucklegung des Haas'schen Referats.

II.
D i e Verhandlungen am Sonntag

begannen bei starkem Besuch mit einer großen Rede
Payers.  Er schilderte die Ursachen der großen Verän¬
derung in der politischen Lage nnd in denVerhältniisen zwi-
scheu den Parteien nnd zur Regierung. Tie Reichstags-
auslosung vom 13. Dezember war die Katastrophe. Es ge¬
lang das Zentrum aus der ausschlaggebenden Stellung zu
werfen. Paner kritisierte die Haltung der Sozialdemokra¬
tie bei den Wahlen. Umso nötiger wurde der liberale Zu¬
sammenschluß, der gut funktioniert. Es ist jetzt die Zeit
des praktischen Handelns für den Liberalismus gekommen.
An eine konservativ-liberase Paarung ist nicht zu denken.
Tic Gegensätze sind zu groß. Aber ein v o r ü b e r g eh en-
des Zusammengehen ist versuchsweise möglich. Von Fall
zu Fall können sogar gewisse Richtlinien gegeben sein. Spar¬
samkeit in der Armee, Vevcinsfreiheit, Börsenges.'tz, Straf¬
prozeßreform, Sozialpolitik und Wahlrechtsreform in
Preußen sind Aufgaben, die der Mühe lohnen könnten.

An genom  in en  wurde zunächst ein von Dr. Rößler
begründeter Frankfurter  Antrag,

vor Beginn des Reichstages
eine große gemeinsame Versammlung der drei linkslibera-
lcn Parteien zu berufen. Bekanntgegeben wurde eine Er¬
klärung des Abgeordneten Oeser, im preußischen Landtag
für die Wahlreform energisch wirken zu wollen, sobald er
wieder arbeitsfähig sei. Venedcy warnte vor Hetzers üä!->
ung des Blocks. Das Richtige wäre der Zusammenschluß
der Linken vom Nationalliberalismus bis zur Sozialdemo-
tratie . Onidde  mahnt ebenfalls, die Waffen gerdn bie(
Reaktion scharf zu halten.
Es folgt das Referat Ouiddes zum Vcreinsrecht nttd eine 1,
entsprechende Resolution, die- volle Versammlungsfreiheit
fordert, lim 2 Uhr schlossen die Verhandlungen. Beim ge-
meinsameil Mahl im Jnselhotel sprachen Heimburger,
Payer, Götz-Weißenbnrg und Muser.

Zur aller Welt.
Gräßliches Sportnnglück am Sonntag.

(Telegramm .)
Der Sportpark Spandau 'war am Sonntag die Stätte!

eines gräßlichen lltigliücksfalles. In 'der 53. Runde des zweiten.!
Laufes des großen Prcises  der Stadt Spandau ereig¬
nete sich ein Massensturz. Am Ausgouge der Zielkurve platzte
der Hinterreisen der Führungs-Maschine von Guignard und
Schrittmacher wie Fahrer stürzte, sich mehrere Male überschla¬
gend in den Jnnenraum. Ein Mitglied der Spandauer frei¬
willigen Sanitäts-Kdionne eilte in kopflosem Ueber-
e i f er über die Bahn, als auch schon der Amerikamer Walthour
hinter seinem Schrittmacher Hoffmann in rasender Fahrt an-
gesaust kam. Der von der Lenkstange des Motors getroffene
Samariter wurde mit voller Wucht zu Boden geschleudert. Cr
erlitt einen schweren Schädelbruch und starb nach wenigen Mi¬
nuten unter den Händen des Arztes. Durch den plötzlichen
Zusommenpkall wurde Waltour in we i t em B og en in den
Innenraum geschleudert. Dieser trug eine Gehirnerschütterung
davon. Glücklicher kam sein Schrittmacher davon, der nur eine
Verletzung am Schienbein erlitt. Der Motor ging in tausend
Trümmer. Die beiden zuerst gestürzten erlitten nur leichtere
Verletzungen.

Interessante Verlobung. Der älteste Sohn des General-
stabschefsv. Moltke, Leutnant im 1. Gar-de-Megiment in
Potsdam,  bat sich verlobt. Seine Erwählte ist Frl. Ger-
trud Hckffer Töchter eines verstorbenen Bankiers, der große
Reichtümer bei der Erschließung des Berliner Westens erwarb.

Der König von Sachsen»nd Iran Toselli. Auf Befehl des
Königs von Sächsin werden Schrille getan, um die Herausgabe
der Prinzessin Monika herbcizuführen.

Hunger als Triebfeder. AuS dem Gerichtsgefängnis zu
Sanier  in Posen brach jüngst ein unter dem Verdacht des
Kassenraubes Verhafteter aus. Am vierten Tage war er wieder
cingebrochcn" — mit einem Nachschlüssel hatte er das G-e-

sängnistor geöffnet. Befragt, warum er geflüchtet sei, ant¬
wortete er: „Weil ick Hunger hatte". „Und warum sind Sie
denn wieder eingebrochen?" war di« weitere Frage. „Weil ich
jetzt noch größerem Hunger habe", erklärte der Brave jreimütig. ,
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__ Êord rm Zirkus. Ju München veru-ahm man- am
San̂ bog den Ausgcher Jukius Meyer,  der früher Kellner

o^ us war. Er richtete immer die Manege im Zirkus Her.
Wom Verschwinden Hendschels bekam er Kenntnis durch di«

% Älihren. Er ist -bann zur Polizei gegangen'
und hat folgendes angegeben: Ich habe im Auftrag des Rieder-
Hofer im Zirkus einmal ein Loch graben  müssen . Wahrend
ich Liese Arbeit verrichtete, hörte ich zwei Schüsse  krachen
Wnk - u>ach der Ursache sehen wollte, fand ich die Türe
verschlossen.  Krrrz d-arauf kam Ni^d-erhofer urrd- entl'Hu.̂
digte sich, daß er aus Versehen die Türe versperrt habe, ver¬
langte einen Pickel von mir und ging wieder. Nach einiger Zeit
kam er mit dem Pickel zurück. Der Pickel war ah gewaschen
worden. Ms ich nach zwei Stunden wiederkam,  w-ar
das L och eingefüllt  und obenauf lagen Ziegel steine.
Niederhafer sagte mir, der Hausmeister hätte die Grube einge-
füllt. Es mag elf Uhr vormittags gewesen sein, als ich'das Loch

^a^en '®’ e den Angeklagten getroffen? Zeuge:
Ich trist ihn zufällig auf der Straße , wo er mich mitgehen hieß.
Dann fing ich zu graben an. Rach etwa einer Viertelstunde
krachte es wieder. Als er den Pickel 'wieder brachte, sagte er:
„Jetzt tut s schon, Meyer!" Wie ich nachmittags wieder kam,
ließ er mich zur Seitentür hinein. Präs .: Was sagt der Auge-
klagte dazu? Angekl.: Der muß bester hören- als ich, denn ich
horte keinen Schuß. Präs .: Sonst haben Sie nichts zu er¬
widern? Niederhofer: Es ist unrichtig, daß ich einen Pickel
verlangt und den Meyer eingesperrt habe. Rat Pöhner : Wissen
Sie einen Grund, warum Meyer lügen sollte? Angeklagter
schweigt. Der Bäcker Urban  kam einmal am Dienstag oder
Mittwoch mittags %1 Ubr am Zirkus vorbei und hörte zwei
oder drei Schüsse. — Rach sechs Uhr abends wurde die weitere
Verhandlung auf Dienstag vertagt.

s. Die WiederverheivatungLeopold Wölflings steht nahe
bevor.  Die offizielle Ankündigung der Heirat hat am 26. Sep-
tember stattgefundon durch einen einfachen Anschlag in Regens-
bors, Zug und Plottnitz. Die vom Schweizer Gesetz bestimmte
Einspruchsfrist geht am 3. Oktober zu Ende. Am 26. Sep-
der ehemalige Erzherzog und ferne Braut , Marie Magdalene
Ritter in Plottnitz in Schilesien bei dem Standesbeamten im
Pfarrdorf Regensdorf im Kanton Zürich das Che-Verkündig-
ungsgesuch unterzeichnet. Die Hochzeit kann frühestens am
8. Oktober stattfinden. Auch in Zug als der Heimatsgemeinde
Leopold Wölfling wurde auf Veranlassung des Regensdorser
Standesbeamten am 25. ds. die Eheverkünbi gnng im Rathwuse
angeschlagen und rief dort große Sensation hervor.

Auch eine 8vjährige Dame. Heute vollendet die Fürstin-
Mütter Hermine zu Schaumburg-Lippe das 80. Lebensjahr,
geboren wurde sie 1827 zu Arolsen als Tochter des Fürsten
Georg 2. zu Waldeck und Pyrmont . Die fünf noch am Lechen
befindlichen Kinder der greisen Fürstin sind: die verwitwete

derländer Boot 40 Halbstück Wein verfrachten, welche di« Ver¬
einigten Weingutsbesitzer f®, m. b. H.) in Koblenz erworben
haben. Ein gleich großes Quantum Original Rüdesheimer
Weine aus W -nzerkellern und an eineu Abnehmer hat wohl
seit langem nicht mehr unser Städtchen verlassen-ri-np ist es mit
Freuden zu begrüßen, daß sich die Koblenzer Gesellschaft, welche
aus ähnlicher Basis wie unsere Winzervereine gegründet ist, in
bi ser Weise der Interessen unseres Rüdesheimer Winzerstan-dos annlmmt.
, ®aui ,>29- Sept . Bei der stattgefundemen Ergänzuugs-
ivayt der Stadtverordneten von feiten der zweiten Wwhiklaste
wurde anstelle des zum Magistratsschösten gewählten Franz

der Steuermann Philipp Weber mit 12 Stimmen
gewählt.̂ Ans den Gegenkandidatenfielen sieben Stimmen. —
Gegen wa-Aig ist man mit dem Abstecken der Uferstraße von hier
nach Lorchhausen beschäftigt. — Bei der vergangene Woche
statlgefnndenen Zwangsversteigerung  des Hotel-Re-
staurants „Zur Elfenbnrg" ging dieses zwm Preise von 21000

.!? ®en' besitz der Eheleute Stewermann Bertram Hei-
derich über. — Mit dem Monat Oktober nimmt die gewerbliche
-zortbibdungsschule  wieder ihren Anfang.

Herzogin Max von Württemberg, der letzt regierende Fürst
Georg zu Schaumburg-Lippe, der in Bückeburg lebende Prinz
Peter Hermann, der zur Dienstleistungbeim Generalkommando
des 16. Armeekorps in Metz kommandiertePrinz Otto und der
Prinz Adolf zu Schaumburg-Lippe, des Kaisers Schwager, -derin Bonn lebt.

* Wiesbaden, 30. September 1907.

Guten Umzug.
öiehen zu können, sei jedem gewünscht, der jetzt

f^ n *^ er bl\ SSr°l n'Urnfl  wechselt. Er hat genug der Umzugs-
lorgen schon und soll sie drum nicht durch einen Krach ver¬
mehren, den er zu guterletzt mit seinem alten Wirt bekommt,
•vsn Frieden ziehen! Drum denke er nicht nur daran, daß er
ns der alten Wohnung herauskomme, sondern auch daran, wie

eV' le atfe- Denn da gibt es doch mancherlei Dinge zu be-
achten, die zum Teil vielleicht nur Kleinigkeiten sind, aber den.

,€1I!en  \ lrfü4en  großer Wirkungen, das heißt: lästigeProzesse werden können. '
ct  z. B. sich elektrische Klingeln legen oder auf dem

geräumigen Korridor eine Kammer -durch eine Wand abschlagen
oder sonstige Milderungen vornehmen lasten, die ihm Annehm-

er alles so lasten? Dachs er alles so
. dezw. darf er das wieder fordnehmen? Ihm
wird bald lenes, bald dieses lieber sein. Will er genaue Aus¬
kunft haben, wozu er berechtigt und wozu er verpflichtet, dann
frage er zuerst den schriftlich abgeschlossenen Mietsvertrag.
Darin pflegt alles zu stehen, und das ist maßgebend. Sagt aber
d" Vertrag nichts darüber, so kommt das Bürger-

' 4 e G e setz  b u ch zu Worte. Und das bestimmt: Der Mie-
ler ist berechtigt, eine Einrichtung, mit der er die Wohnung ver.
sehen hat, wegzunehmen. Mer er hat dann diese auf eigene
Kosten in ihren früheren Zustand zu versetzen, also ausbestern
*u a[ten' wenn die Einrichtung sie beschädigt hat. Bisweilen
Uegt dem Mieter aber gar nichts daran , die Einrichtungen,
deren^bortschaffuiig vielleicht mehr Kasten verursacht, als sie
wert sind, mckzunehmen. Dann -darf er sie zurücklasten, wem,
der Wirt damit einverstandem ist. Fordert -aber dieser: „Hinaus
damit. - 'dann. muß der Mieter den Krempel mitnchmen.
, "“4 tue Schlüssel'jrage. Zunächst muß man

-a£Ie -dreienigen Schlüssel zurückgeben, und zwar -unent¬
geltlich, die man beim G.uzuge erhalten ha-t. Hat man weniger,
jo kann der Wirt Ersatz verlangen. Hat -man mehr — und mei-
ltens hat man sich einige nachmachen lassen, -was von der Un-
solid-tat der Bewohner herrührt so braucht man die über¬
zähligen Schlüssel dem Wirt , falls der Vertrag , der immer in

~’.n‘e äu befragen ist, nichts anderes bestimmt, nur gegen
Entschädigung herausgehen. Die Schlüssel aber, die man zurück-
veh lt, muß man unbrauchbar machen.
ai f denke man auch daran , -daß man, was ein gütiges
Geschick verhindern möge, in der neuen Wohnung abbrewncu
oder bestohlen-werden kann. Deshalb lasse man beizeiten- die
-̂-ersicherungsvertrage auf die neue Wohnung umschreiben. Sonst

riskiert man daß die Versicherungsgesellschaft, falls man ab¬
brennt oder sich bestehlen läßt, die Zahlung der Bersicherumgs-
juinme verweigert. Wir aber raten allen U-mzugslüsternen-
in Frieden ziehen, nicht abbrennen, nicht einbrcchen lassen!

-  9 “&E der bis zum 28. Sept . ange-
. . fremde,î betragt 16164-5 Personen. Der Zugang der
dten Woche bezistert sich auf 3729 Personen, von denen 2118

zu knrzerein und 1611 zu längerem Aufenthalt augemelbet sind.
f . . ~ tc  Antomobilrcnnbahi, im Taunus. Am Freitag aben-d
and in den Raumen des Frankfurter Automvbilklubs eine mehr.

veAck>ü^ ? 5" 0. b-er die Vorstandsmitglieder des Klubs.
^ ^ ^ ^ ^ustrielle unserer Gegend und ein Vertreter der
hp ^ 'i"?hmen. Gegenstanld der Beratungen bil-
55̂ die Tauwusrennbahn und man wurde sich im Laufe des
de/T ^um,? ^ Pf' ^ Echen muß, um die Bahn in
den ^ 2, ^ ^ '"“ , Kommerzienrat Heinr. Kleyer von
den / AdlCTwCTkcn legte in längeren Ausführungen
ia in̂ a ^ fur iic  Automobi-lindustrie dar, die

[<m'b ch/e Hauptvertreterinnen habe, und wies
°ine RennÄ ? Gründen für die Sportsleute

^diennhchn im Taunus einer solchen in der Eifel vorzn-
LZ ? k 1' Vertreter der Rüffelsheimer Opelwerke sprach
Ich in ähnlichem sinne aus. Auch der Präsident des F A. C.

schwerer Krankheit genchene Eduard Erigier,'
Ausführungen über das Taunusbchnprojekt.

chê R/uknÔ Fluanzierung wurde man sich darüber klar, daß
^ m der Bahn von einer größeren Körperschaft, viel-

fe Si E 2 ea£ §=- -°kr  Provinziawerband anszubringen
leien. Für die Verzinsung mußte daun von verschiedenen Sei-

.werden. Schließlich wurde beschlossen, daß zwei
m  Ä? IVeb*rr ^ .Sronfpurter Automobilklubs, die Her-
n-üf,  r v6l rt  t nr° ? T1k C),eI' ^ 4 im Laufe nächster Woche
Vrfci ? « 1)! &eß-eklt  i oIIen' um mit Herrn FriMänder Fnld,
b, cv- bahnangeleLenyelt bekanntlich im Aufträge des Kaisers
AuGm̂ ttlÄ Vorstandsmitglicherndes Kaiserlichen
Automobilklub-- über die Frage zu verhandeln. Man darf die

w » 0Cr E den Herren gelingt, die maßgebeliden
Kreise in Berlin zu überzeugen, welche Vorteile der Taunusgegenüber der Eifel bietet.

SftlTVu* ^ !L !,nlKim- Vielfach geäußerten Wün°
scheu entsprechend wird Sonntag , 6. Oktober, nochmals ein
sonberzug nach Mannheim verkehren, aber nicht über die
stell,.nA fBnkrn . über Lampertheim. Die Jubiläums-Aus.
SondCT gs LNr t>le,'em ^bsonders Hervorragendes. Die
^onder -Llusstellungen, nämlich dst Große Deutsche und die
Große Internationale Obst-Aus'stellun-g weiben diw bedeutend.

Wagnisse, des ganzen Jahrcsprogramms darstellen. >Fm
Abestinier.Dors findet mit großem Aufwand ein Ho-chzeitsfest
statt ?lbcnds ist großer Beleuchtungsa-bend und Schlachten,
botpourri durch zwei Regimentskapellen. Verkaufsstellen und
2f ® B Sm“'«»
i . Ä ® . ilfif a ° °"
, * Oeffentliche Impfung . Am 30. -September und vom1 bis

^Awtttags 5 Uhr finden im ehemaligen Empfangs-
pebande -des Hess. Ludwigs-Babnhows die letzten öffentlichen
-.vmpsungen sur^Erstimpslinge in diesem J -ahre statt.

Gesundheitspflege. Der letzte Vortrag des Kneippvereins
LchÄl 1* Ä Di.

Bus der Umgegend.
. -r . Idstein, 29. Sept . Der Anfsichtsrat des hiesigen Bor-
schußvereins wählte im seiner letzten Sitzung Herrn Rechtsan¬
walt und Notar Hamacher zum Vorsitzendenund Herrn Kanz¬
list W. Zehner  zu dessen Stellvertreter , — Heute versam¬
melten sich hier die im Jahre 1847 in Idstein Geborenen, um
einige frohe Stunden gemeinschaftlich zu verleben. Im Laufe
der 60 Jahre -ist die Zahl allerdings sehr zmsammengeschmolzen.
— Der Landwirt G. Schmidt, -welcher sich erst kürzlich mit
der Mähmäschin-e am Bein schwer verletzte, siel am Freitag
vom Wagen und zog sich eine erhebliche Verletzung der linken
Hand zu.

-r . Esch, 29. Sept . Nach einem 38wöchigen Krankenlager
starb gestern morgen der Kriegsiüvalide K, Lei ch ts u ß hier.
Derselbe machte als Fahrer bei der reitenden Abteilnng des
(Äaibe-Feldortillerie-R«giments dem Feldzug 1870—71 mi! und
erhielt bei der Belagerung von Paris einen- Schuß ins Bein
Die Kugel wurde aber erst nach einem Jahre aus demselben ent¬
fernt.

ss. Gltville, 22. Sept . Die Weinberge  hiesiger Ge¬
markung sind vom 28. September ab allgemein geschl-osten. Ge¬
gen Erlaubnisschein bars noch bis Mittwoch, 2. Oktober, in
-denselben gearbeitet werden. — Herr Geheimer Justizrat
Majer  aus Wiesbaden wird im kommend-cn Vierteljahr am
14. und 28. Oktober, am 25. November unb 9. Dezember im hie-
ngem Rathause unentgeltliche Rechtsauskunft erteilen. Die
Sprechstunden fimden stets vormittags um 1114 Uhr statt —
Am 1. Oktober wird Herr Matheus P1 a u l sein Amt als
Kirchemrechner der -hiesigen Pfarrgemeinde niederleg-en. An
seine Stelle tritt laut Beschluß des Kirchenvorstandes Herr
Thomas Schumacher.

, s Rüdesheim, 29. Sept . Die für die Oberförsterei Ri-des-
beim hier eingerichteten Unterforstkasfe wird am 30. September
w-edCT aufgelöst.  Bon diesem Zeitpnnkt« ab sind alle die
Qberfürsterei Rüdesheim bctrefscmdcn Zahlungen wieder an die
^LsieinCaubzu  leisten̂ - Die Verwaltung des Kataster-
amtes Rudesheimi ist vom1. Oktober ab dem Kadasterkontrolleur
Karl L o cw e n übertragen worden.

. + Rüdesheim, 30. Sept. Für die Annalen des Rüdes-
^ '5lW . nzeroeri . ins  wird der 28. September ein,
DLerktag bedeuten. Kn diesem Tage konnte der Verein per Ni«-.

Großer GstengiyeMreit 1908.
Ein Gesangwettstreit, der ofsonbar alles bisher Gebotene

'n+SA attt n -ft'elIK UIlb,i>,e  ärgeren 1908 stattfrndenden
Äcttitxeite sehr beeinträchtigen wird, ist der zu Pfingsten in
Kreuznach stattsiudende Wel-tstreit, veranstaltet vom dortigen
kÄ aI °bre.n Liederkranz" anläßlich sewes Wjährigen Be-
stehens. -derselbe Verein hatte vor 10 Jahren einen nationalen

^ ^ " anstaltet au welchem sich 89 Vereine m.t mehr
als 4000 Saugern beteiligten. Bei den äußerst günstigen Chan¬
cen werden mit Recht im nächsten Jahre -noch mehr Vereine er¬wartet.

l i getrennt nach Stadt , und La-ndklassen
I^ Stadtklasse: Vereine mit über 70 Sängern . Erster Preis
1000, zweiter 500, dritter 250 A etc . 2. Stadtklasse- Vereine
cw über 50 Sängern . Erster Preis 600, zweiter 300, dritter
150A etc.  3 . stadtklaste : Vereine von über 30 Sängern Er-
ster Preis 300, zweiter 200, dritter 100 A etc.

1. Landklassc: Vereine von über 45 Sänger -n. Erster Preis
500, zweiter 250, brrtter 150 A etc . 2. LandAasse: Vereine
öon u6ct  30 Sängern . Erster Preis 250, zweiter 150 A etc.
3. Landklassc: Vereine mit weniger als 30 Säugevn. Erster
Preis 150, zweiter 100 A etc . '

Jeder preisgekrönte Verein erhält außer seinem Preis eine
silbervergoldeteMedaille. Für jode Klasse sind zwfi Ehrend
preise vorgesehen. Jeder Dirigent , der in seiner Klasse den

Preis erringt erhält außebdem als Anerkennung
50 Flaschen Wem -als Geschenk Ein in Aussicht stehender Kai.
Ef e^ alt ber Verein, welcher aufs Volkslied die meisten

' erTe!^ 't ^at . Auch stehen viele Fürstenpreise, wie vor
10 Jahren , so auch >m nächsten Jahre zur Verfügung.

Jernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings!
tzerve iBelglens zugcl-assen. D,e Gebühr für das gewöhnliche
Drelminutengesprachbetragt 2 .£ 50 ^ v ^
. * Vorortverkehr. Nachdem der Eisenbahnministcrmehrfach

ein Gesuch des Verkehrs-Ausschusses für die Vvrörtgemeinden
der preußischen Monarchie, um eine Auw-enz abschläglich he-
schieden hatte, hat er sich jetzt, einem newerlichen Gesuche ent¬
sprechend bereit erklärt , den Ausschuß am 11. Oktober zu crip-
fangen Im Anschluß daran findet am 12. Oktober im Rathause
zu Berlm eine allgemeine Versammlung der Vdrtretcr der preu.
ßischen Vorortgemeinden statt. v

*  Koukursverfahrcii . lieber das Vermögen des Kaufmanns
Hermann H o r r a S zu B l e b r i ch ist -das KTOkursversahren
eröffnet. Der Kaufmann Brodl in Wiesbaden ist zum Konkurs.
Verwalter ernannt . Koiiknrsfvrdcrungcn sind bis zum 17 Ok-
tober bei dem Gericht anzumeldeu.

behandelt

> 0r f“ ert Befriedigung entgegengenvmmen. k̂ommenden
Kränkungen" Vortrag „Das Ohr und seine Er-

j  5? cn* ~ l‘infcn  nicht wäre Ter Tooelöhner
S chu l t h e i s von S chi e r ft c i n sorgt herzlich schlecht
für seine aus ẑ-rau und 2 Kindern bestehenden Familie . Er
arbeitet nicht, lnngert den ganzen Tag auf der Landstraste
herum und wenn der Durst - was nickt zu selten der Fall
Ol --- ihn plagt , dann tritt ec eben in die nächste Wirtschaft
und ißt und trinkt , daß der Lokalinhabcr seine Freude da-
ran hat . Leider dauert aber diese Freude nicht lange
Äon ; °n °~ ? ms &Crr outc  ® aft  r>° schnell abzöge. Ganz
NN -Gegenteil! stundenlang sitzt er oft auf einer Stelle
5 k r wenn es endlich ans Zahlen gehen soll, dann ist
~Zn lC:! ^  Ä Huuse, und er suckt sich möglichst unbe-
merkt aus den- Staube zu machen, denn er verfügt nickt
ub^ e-ncn Pfennig Geld. Dergestalt hat er an drei Tagen
des Monats ^ iini allein an der Waldstraße 6 Wirte be-

^ ^ ..^ chessengericht verhängte dafür 2 Mo-
nate Gefängnis über ihn und nahm ihn, da noch eine aan-v-
Anzahl ähnlicher Strafverfahren wider ihn in der Schweb-
sind, alsbald in Untersuchungshaft . — Der Schreiner Paul

b-ar streß eines Abends auf einen junge,i
v ausburschen, mit dem er eine Bierreise unternahiy . Da-
,b" . ŝ or dann , daß dieser über eine relativ Lohe Snmn 'e
Geldes verfugte . Er goß unbemerkt seinem Kneipküm/a-
neu Schnaps in den Wein, bis er seiner Sinne nickt mehr
.. nchtig war , dann stahl er ihm das Geld aus der Tascke
w ? mQn  bemselben Abend wurde der Diebstahl ermittelt
und Bauer gezwungen, seinen Raub wieder hcranszugcben.
Auch er erhielt eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten zu-

T. Der erst 17 Jahre alte Taglohner Jakob Ha-
b . cht hatte sich zusammen mit noch anderen an einem
Momag im August m einem Laden einen pyramidalm Slf-
fen angetrunken . Ans dem Nachhai.s-wege kam er in der
Hallgarter - Straße an einem Neubau vo. G > n welchen
noch Arbeiter beschäftigt waren . Weil er nach diestn mi!
L -nenwarf , kam es zu einer großen Schlägerei, bei der
Lattcnstucke und Ziegelsteine als Waffen dienten und die
endlich nur durch die Intervention dreier Schutzleute been¬
det werden konnte. Dabei schlug Habicht auf die Tch»".
leute ein. traktierte sie mit den allerordinärsten Schinipf-
Worten. Wegen Widerstand ? gegen die Staatsae/äl
schwerer Körperverletzung und Beleidigung wandert er all
2 Monate und 2 Wochen ins Gefängnis . '

. Kgl. Schauspiele. Um vielfachen Anfraa-m ,u Wm «,
sei hi-CTinit darauf hingewiesen, baß offiziell nur Rei> ll„̂ ,'
aus 8«nze halbe und viertel Abonnements angenommTOw-e?dTO
unv bi-e Vertellu-ng der Vdrstellu-ngen aus die hierdurch en/
! ^ k n 4 Serien A, V, C, D völlig gleichmäßig erfolgt Bei
svgenanm-en Achtel-Won-nements, welche unter ein-zelnen Ab//

etw-a privatim vereinbart werben, wi-rb es sich daher
^brsonliche Abmachung dahin zu lreffen daß

Achtel Anrechtailf Opern- und S chauspiel-Vor ste ll imgro
f.a/; r Denn da d,e Viertel tunlichst zwischen Oper und Sch^
wn " ’°Fen 'aif<ttnl ,"Dnft i iir  die Achtel der Fall eintre-
ten daß die gnaden Nummern vornehmlich' Schauspi-ele die un-
uraden Opern erhalten oder umgekehrt. - Die nächste Auf-
uhriing der Oper „Hosfmanns Erzählungen" ist für Samstag,

o. Oktober er. sMonnement Aj scstgesctzt.
s. -,. * K«l. Schauspiele. In der für morgen. I . Oktober ange-

^ Aufnlhrung von Wagners „Lohengrin" mit Hemm
Kalisch in der Titelrolle singt Herr Schütz den Telminnnd̂ ^

Vrenßische Psandbries-iklank. Laut Inserat wechen die
am 1 Oktober fälligen Zinsschein-e der Preußischen' Pfandbrief.
Bank seit 15. d. M an der Kaste der Gesellschaft owie.'bei der
MübrMrdl dcutlchen Bankkirme« einLe-M.
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^Urichtspersonalien . Mit der Wahrnehmung der Ge¬
schäfte des verstorbenen Amtsgerichtssekretärs Diffring m Nie-
dertahnstein ist Aktuar Ramslow aus Frankfurt beauftragt.

* Fernsprecher im Hostheater . Die Kgl- Intendantur macht
due Wvnnenten besonders darauf aufmerksam , daß un Vestibül
dos KÄ. Alters auf der rechnen Seite vom EwHcrnL für w
DHeaterchefucher eine Fernsprechstelle besteht. Gespräche nach
der Thogter -Vorstellung werden 'wie bei anderen Fernspre¬
cher» nicht mehr ausgenommen.

* Erbenheimer Kirchwrihe. Wer kennt von den Wies¬
badenern die Erbenheimer „Kerb" nichts Schon unsere Nach¬
bar gern ei näo überhaupt , die inbezu-g aus hon Hohenastheimer
Apfelwein ein recht gutes Renommee hat, sucht man gern au !-
Besonders , seit die S . E .UÄ. i'hrsn SHiemnstrantz nach dort
verlängert hat , und die Wagen in schneller Aufeinanderfolge
rosseln läßt . Was das der diesjährigen Kirchweih ausgemacht
hat , lehrte gestern der Sonntag , an dem besseres Kerbwetter
-wahrlich nicht gewünscht 'werden konnte. Staats - und Straßen¬
bahn brachten viele Hunderte aus Wiesbaden und der Umgegend
nach dem Festort , der gestern in der Tat auch äußerlich ern rich¬
tiger Festort war . Eitel Freude und Lust herrschte in den
Lokalen , auf den Straßen und in jeder Familie , denn zum
Kerbetag gibts keine Sorgen . Erst recht nicht bei den Erben-
heimern . Originell war der Kerbe -Umzug. Auf dem Festplatz
fehlte' es weder an Zerstreuung noch musikalischer Unterhaltung.
Letzterer begegnete man allüberall - Und der duftende Braten in
den Wirtschaften , die reichlich -gesorgt hatten , schmeckte so jWJ
und der Wein dazu mundete so vorzüglich, In den fe-ertamich
geputzten Wohnungen nicht minder . Da spielte auch der Ku¬
chen- «ine große Rolle . Die Hauptsache bei der Kirmes ' st 'm-
mer der Tanz — jawohl , dos Tanzen , das auch der Erben-
beimer Kerb den charakteristischen Stempel ansdrückte. Also wie
gesagt, der -denkbar best verlaufene erste Kerbetag , dem sich
der heutige Montag sehr würdig anschließen wird.

* Zwei Brände . Samstag nachmittag gegen 4 Uhr wurde
her Feuerwache Großseuer im Haus des Metzgermeisters Kunk,
Große Burgstraße 8, gemeldet. Die Feuerwache rückte ofort
mit dem ganzen Löschzuge und der Dampsspritze aus . Als sie
an Ort und Stelle ankam, zeigte sich, daß eine größere Menge
Papier an der Dachrinne in Brand geraten -war . Die Flam¬
men- loderten - hell aus und erweckten bei den Zuschauern jo den
Anschein, als ob das ganze Dach in Brand stehe. Hausbewohner
hatten die Flammen -bereits erstickt. - Die Feuerwache wurde
gestern nacht 11,26 Uhr nach dem Hans Rheinstraße l alarmiert.

einer WivHMNg des ersten Stocks war dadurch, dilltzm-an den
Gardincm und dem am Fenster stehenden Bett mit der Lampe

nahe kam, Feuer  entstanden , das schnell um sich grtfs
nicht undcträchüi 'chen ^ -cĥ den anrichtete . Die Feuerwehr ha e

C0,» Lebensmüder Oberkellner. Seit dem 28. ds. Ms . ist aus
einem Hotel des Kurviertels der 28jährige Oberkellner W ' l h.
Feil  verschwunden . Da F . nicht das geringste begangen, eine
große Geldsumme hint erlassen' hat und außerdem aus Briefen
von ihm hervorgeht , daß er sich ein- Leid a-nt-un , rcsp. freiwillig
aus dem Leben scheiden wollte, muß leider auf der Verwirklich¬
ung der Absicht gerechnet werden . Feil war erst kurze Zeit der
lobt Ms Grund dürste ein unheilbares Mageuleiden anzu
sehen sein. Der Lebensmüde war 1,68 Meter groß, hatte dün¬
nes blondes Haar , kleinen blonden Schnurrbart und^braunes,
längliches Gesicht. Bekleidet war er mit bräunlichem isackan-zug,
dunklem Ueberzieher mit Sammetkragen und mit versch.-un-
aenem W. F ., schwarzem steifem Hut , Stehkragen unt schwarzer
kleiner Binde , schwarzen Schnürstiefeln , Trikoi °Hautzacke und
-weißer Leibwäsche^gezeichnet „W . F . ), Er trug Manschette
mit W. F ." gezeichneten- Knöpfen, einen Ehering mit der Ein¬
gravierung „E . Sch . 07" . Uhr mit goldener Kette und Spazier
stock mit silbernem Griff und mit dem Monogramm „W. F. .
irgendwelche Mitteilungen - über den Veröle,b oder die Aus-
findnng der Leiche sind auf Zimmer 19 der Polq -cidirekt-wn er-

Ä 'r71 Fahrlässige Brandstiftung . Der Korbmacher Karl
Vom mersheim  von Königstein hat auf seinem Grund:
stück einen Bretterverschlag , in welchem wahrend oer Nackt
des 7 Avril ein Schadenfeuer entstand . Schon hatte das-
selbe ein Nachbarhaus ergriffen , da wurde cs bemerkt und
es gelang , größeren Schaden abzuwenden . B. uul fahrläs¬
sigerweise die Schuld an dem Brande tragen , wer er abends
vorher 2 Kasten mit glimmender Asche unter alten Korben
ai-fgcstapelt habe . Die Strafkammer sedoch hielt den Be¬
weis daß das Feuer durch eine Fahrlässigkeit des Mannes
hervorgerufen fei , heute nicht für geführt und kain zu dem
Beschluß, düs Strafverfahren einzustellen.

Tl Gin Tchnceballc ». der ihn eines späten Abends
beim Passieren der Karl Michel Klein 'fchen Hosrarte in
Oestrich traf , brachte einen jungen Kaufmann derart m
Aufregung , daß er dem jungen Werfer in das Klonische Un-
wesen nachlief , i' m ihn zur Rede zu stellen . Dabei icdoch
kollidierte er niit dem erwachsenen Bruder des Knaben und
will non dem Manne ohne weiteres mit Faustschlägen rega-
liert worden sein . Ein Schöffengerichtsurteil hat Kl . dafür
mit 30 M  Geldstrafe belegt . Dieser jedoch veriichert , der
Kaufmann habe ihn zunächst angegriffen , er seinerseits ha-
be stch nur seines Angriffs erwehrt . ES ist die Berufung
von ihm angemeldet worden . Die Strafkammer aber be
stätigt heute lediglich das erste Urteil.

Q] Kleine Ursache , große Wirkung.  Der 13 Fahre
alte Schüler Wilhelm Braun  von Höchst har sich eines
schweren Diebstahls schuldig gemacht dadurch , daß er eines
abends gemeinsam niit einigen Altersgenossen in einen
Zimmcrplatz eindrang und für einige wenige Pfennige

• Brennholz entwendete . Der Junge ist der Sohn einer Frau,
die von ihrem Manne im Stich gelassen worden ist und die
daher bei der Unterhaltung ihrer Familie einen äußerst
schweren Stand hat . Das Urteil nahm ihn in 2 Tage Ge
sängnis.

■J]  Juristensest . Das gestrige Fest der Furisten des
diesseitigen Oberlandesgerichtsbezirks ist unter der Teil-
,lohnte von etwa 800 Personen von statten gegangen und
hat nach jeder Richtung den besten Verlauf genomnien . Den
Glanzpunkt bildete das Festessen im Zivilkastno . Nicht
nur , daß die Leistungen von Küche und Keller dabei die be
stcn waren , auch die Stimmung war eine vorzügliche . Bon
den Toasten seien erwähnt derjenige des Oberlandesgc-
richtsvräsidenten Tr . Hägens , Exzellenz aus Frankfurt (aus
den Kaiser ), des Oberstaatsanwalts Huppertz -Franksiirt.
des Senatsprcistdentcn Lossen-Frankfurt (eines- geborenen
Wiesbadener ) , des Geh . Jnstizrat Dr . Humser .Frankfi '.rt
(für die Anwaltskammer ) , des Geh . .Justizrats Ersten
Staatsanwalts Meyer , des Konsistorialpräsidenten Dr.
Ernst .WicSbaden (für die Gäste ) und zuletzt des Fustizrats
Siebert -Wicsbadcn - ( auf die Damen ) . Jnstizrat Siebert
erzielte' eine » geradezu glänzenden rednerischen Erfolg.

* Der heutigen Stadtauslägc liegt unser WEutprfuhr-
p l u n bei.

* Das Fest der silbernen Hochzeit feiern m 1- Oktober
Privatier Wolf Scheid und Elise g-eb. Scheerer, Zietenrmg 8.

* In der Notiz betr. Gütertrennung soll es heißen, Herr
Kaufmann Joses Hauser.  Adolsstr. 5, hat nicht Gülettrenn-
u«g, sondern Gütergemeinschaft in der Ehe e-.ngeiuhrt

* Wralhallatheater. Arn heutigen Dienstag fludet d'.e Pre-
mi-ere des neuen Programms statt. Der diesmalige Sp >e plan
Zeichnet sich durch ebenso abwechselungsreiche tme interessante
Zusammensetzung aus. Besonders stark ist der humorist-.schc
Teil des Programms besetzt und zwar durch hie großartigen
Exze'N'trie-Vprinlg'er Les Telbosq, den brillant-eu Humon,ten
Derman-N! Mestrum, der ein für hier ganz neues Repertoire
bringt, die komischen Reckturner 3 Clacres, die ihres durch¬
schlagenden Erfolges wegen prolongierte Parodistm Em-my
Schmitz mit neuen Vorträgen -und das hochkomische.,eger-
Exentric.Duo Rudy und Fredy Walker. Weiter sind zu
nennen die -deutsch-dänische Tan-zsängerin Elli Niggers, die Eqm.
libttsten- Syrrot , der Mundharmomka-vlrtuole Georg wchrnd-
ler uttd die g«anz 'hervorru-gienden Kunstschulen IW Allee un.
Capt Slem-a (Transvaalbureuj . Der Kinematograph wird eine
neue Serie sehenswerter Bilder zeigen. Die Premi-ere verspricht
also interessant zu werden.

* Walhalla-Etablissement. Anläßlich der Uebernahme des
aes-amten Restaurationsbetriebs 'findet Mittwoch, 2. Oktober,
abends 7 Uhr, im Hauptr-estanrcmt ein- E r ö ff n u n g - es s en
statt. Die neuen- Inhaber Herren Gebr. Scharhag werden >n°
bezug auf Küche und Keller nur vorzügliches bieten, außerdem
werden die Hauskapelle unter Kapellmeister Frendenberg und
das Schuh'sche Künstlerquortett, welches vor 10 'Fuhren ve>
der Eröffnung der Walhalla zum erstenmale in die Oesteutllch-
keit trat , Mitwirken. t . r,

* Kurhaus . Der Mail -coachAnsslug der Kiirverwalt.
uno berührt morgen, Dienstag — ab Kurhaus 4 Uhr — die
reizenden Waldpartien Ruitdfahrweg —Fischzucht. Nach¬
mittags 4 Uhr findet Militär -Konzert, bezw. im Knrhanse.
statt . — Zu dem zweiten Konzert im Rahmen des großen
Kurhaus -Orchesterfestes wird morgen, Dienstag . Herr Ge-
neralmuükdirektor Fritz Stein  b ach aus Köln an der
Spitze des gesamten Berliner Philharmonischen
O r chc st e r s ' hier eintrcffen und abends 7 Uhr das Kon¬
zert ini großen Saale des neuen Kurhanws abhalten . Das
Philharmonische Orchester ist bis heute, Montag abend in
Scheveningen verpflichtet und bereits ab 2. Oktober m Ber¬
lin , sodaß Herr GcneralmnsikdirektorSteinbach die Konzert^
proben in Scheveningen abhalten mußte. Herr Steinbach
ist bekanntlich der bedeutendsten Brahms -Dirigent unserer
Zeit , dessen erste Swnvbonie in C-moll unter seiner Mci-
sterl'eitung den ersten Teil des Programms bilden wirdj es
folgen die Lconorc-Ouvertürc Rr . 3 von Beethoven, die
Tondichtung „Don Inan " von Richard Strauß und das
Meisterstnger-Vorspiel von Richard Wagner . — Zn dem
„Großen Vokal- und Instrumental -Konzert übermorgen.
Mittwoch, abends 8 Uhr . im Knrhanse unter Mitwirkung
des Leipziger Lehrer-Gesangvereins beträgt der Eintritts-
nrcis für Abonnenten für alle. Plätze 1 Jl ■ Durch den Ver¬
ein kommen folgende Männerchöre zur Ausführung : „Das
Meer " von Nicode, .lVergebliche Flucht" von Sitt , „Der alte
Soldat " von Cornelius , ..Kaiser Karl in der Fohannis-
nacht" von Hegar. „Lindes Rauschen in den 'Wipfeln" von
Svangenbera , „ES muß ein Wunderbares sein" von Kirchl.
,.Die Mühle " non Valentin , und „Hell ins Fenster schaut
die Sonne " von Kremser.

ketzts lölegramme.
Stimmung gegen Fvau Tosell».

Florenz , 30. Sept . Der König  von Sachsen hat -bisher
keinerlei Schritte getan , um die Prinzessin Pia Msnica zu er.
langen . Die italienischen Behörden ignorfwrrn di-e ganze An-
gelegrnheit geflissentlich. In der öffentlichen Meinung scheint
sich ein Umschwung zviusirg usn st e n d e r-G rnisficu wnltzvgem zu
haben. In der Florentiner Gesellschaft dürfte daS Ehepaar
Tofelli kaum Anfnahme siiiben. da man auch in Italien den
Ehebund als illegitim  betrachtet . Herr TaseNi hat sich die
HeiratS -Papiers ans Londv» verschrieben, um sich und seine
Gemahlin vor der Florenttncr Gesellschaft zu lc-glttmreren . In
ersten juristischen Kreisen herrscht die U.cberzeugung. daß die
Sache der gewesenen Gräfin Mvntignoso nahezu verloren
sei.

Rom , 30. Sept . Wie verlllAtet, hat die frühere Gräfin
Montlgnoso eine Audienz beim Papst  nachgesucht. Diese
soll ihr unter der Bedingung gewährt werden, daß sie sich nicht
als „Frau Toselli " vorstellt.

London, 30. September . Die deutsche Botschaft hat dem
Lordmajor von London mitgeteilt , haß das K a i f e r p a a r die
Einladung der Stadt London zu einem Tiejenner in der Guild-
hall zum 13. November angenommen hat.

Elektro-Notationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Albert Schuster:  für den übrigen
redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:  für Inserate
und Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.

Bestbewährte
gesunde

und
magen-

darmkranke

Nahrung für:
sowie

schwächliche,
in der Entwicklung
zurückgebliebeneKinder.

Auszug aus den Civilstauvs -Ncgistern
der Stadt Wiesbaden vom 30 . September I » 07.

Geboren:  Am 28. September dem Schlossergehilfen
Louis Maßfeller c.  S . — Am 24. September dem Schlosier,-
gehilfen Wilhelm Heinrich e. T ., Margarete Katharine Elsa.
— Am ?2. September dem .Kaufmann Adolf Dorruann e.
S ., Otto Alfred Julius . — Um 27. September dem ftädt.
Rangiernieister Hermann Dobra e- T „ Anna Katharina.
Aui 26. Septeniber dem Hausdiener Karl Hindenberger
e T . Goiie Marie . — Am 24. Kepteniber dem Lederhändser
Wijhelm Gexich e. S .. Emil Wilhelm . - Am 22, Septeinber
de mHausdiener ßlarl Kohl e. S „ Kaspar Leonhard,

Aufgeboten:  Agent Johann Weimumin hier mit
her Witwe Elisabethe Bindhardt geb. Mcmö in Lgnaen-
schwalbach. - Taglöhner Karl Philipp Rücker in Bierstadt
mit Rosine Jaud hier , — Ingenieur Rudolf Stcinlein hier
mit Klara Jarecki hier . — Winzer Friedrich Scholl in Rn«
desheim mit Rosa Helene Stäblein das. — Monteur Fritz
Heinrich Hugo Hanke in Berlin mit Emma Alwine Schar-
schuh in Kleinhennersdorf . — Ulanenleutnant Hildolf von
Thüngen in Bamberg mit Freiin Luise von Eyß hier . —
Küchenchef Karl Bauer hier niit Katharine Schneider hier.

Gestorben:  28 . September Sohn des Schlossers
Louis Maßseller , 1 Std . — 29. September Gertrud . T . des
Schuhmachers Adam Beyorlein . st T . — 28. September Jda
geb. Waltke . Ehefrau des Botenmeisters a . D . Eduard Kö»
nicke. 61 I . — 20 , Septeniber Katharina geb. Forschnee,
Ehefrau des Taglöhners Johann Oswald aus Rüdesheim
n. Rh ., 61 I . — 28. September Wagner Philipp Butz aus
Massenheim , 66 I . — 29. September Margarete , T . des
Damenschneiders Rndols Cnllmann , 1 I . — 29. Septem¬
ber Aentncrin Emilie Hanschteck, 79 I.

Koulgiichcs Str .ndcsLnlk.

”iautpflega ist Schönheitspflege
tzocher die großen Erfolge der M Yr r h o l i n - S -e i f e; denn üe
ist die einzige, feine hygienisch« Toiletteseife , welche den kos.ne-
tischen Bestandteil — das Myrr -Holin — mit anerkannter un)
bewährter Sch-önheitswirkung auf die Haut enthält.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , «len 1. Oktober

Konzert des Wiesbadener Musik - Vereins in der
Koehbrunnen - Anlage.

Dirigent : Herr Kel . Kammermusiker E. LINDNElt.
Vormittags 11 Uhr:

1. The Thunderer , Marsch . Sousa
2. Ouvertüre zur Oper „Nobueadnezar - . Verdi
3. Das Herz am Rhein , Lied . . . . Hill
4. Zigeunerstiindchen . . . . . . Nehl
n. Waidrnanns-Jubel , Quadrille . . . . Hermann
6. Die Meistersinger von Berlin , Potpourri . Lincke
7. Honeymoon-Marsch . . . . . . liosey

Abonnemsnts-Konzeri
ausgefiihrt von der

Eaapcllc des Nass . Feld -Art . -Keßiments Sfr . » 7
(Oranien)

Leitung : Herr Kapellmeister F. Henrich.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Unter Waff ngefährten , Marsch . . . Teike
2. Ouvertüre z. O. „Das Glöckchen des Eremiten " Maillart
3. Aus vollem Menschenherzen , Lied . . . Franke
4. Phantasie aus dar Optte „Der VogelhUndler‘ Zeller
5. Estudiantina -Walzer . Waldteufel
G Phantasie a. d. 0 . „Der Barbier von Sevilla“ Rossini
7. Hänsel und Gretel , Salonstück . . . Kraftsdorf
8 Potpourri aus der Operette „Boccaccio“ . Suppe

Abends 7 Uhr , im grossen Konzortsaale:
II. Konzert des Orchester-Musikfestes.

Dirigent : Herr Fritz Steinbach,
General -Musikdirektor , stildt. Kapellmeister , Köln.

Orchester:
Philharmonisches Orchester Berlin.

PROGRAMM.
Brahms : Symphonie Nr. 1. Beethoven : Leonore -Ouverture Nr. 3.
Richard Strauss : „Don Juan *. Wagner : Meistersinger -Vorspiel.

Kartenverkauf ab 29. September , vormittags 11 Uhr au der
Tageskasse , Haupteingang links.

Bel euontung der Kaskaden.

Königliche Schansvieie.
Dienstag , den 1. Oktober 1807.
Lohengrin.

Nomantisch- Oper in 3 Akten von Richard Wagner.
Heinrich der Vogler, deutscher König . . . Herr Braun.
. . Herr Kalisch
Elsa von Brabant . Sr(. Müller
Herzog Gottfried, ihr Bruder . . . . 8 *1- Salzmann
Friedrich von Telramund, brabantischer Graf . Herr Schütz
Orttud . seine Gemahlin. § *!. Schröter,
Der H-errufer des KSnigs . Herr Geifse-Wmkel
Sächsische Grasen und Edle. Thüringische Grasen und Edle. Braban
tische Grafenu Edle. Edeisrauen. Edelknaben. Mannen. Frauen. Knecht.
Or, der Handlung: Antwerpen, erste Hälfte des zehnten Jahrhunderts

Musttalische Leitung: Herr Proseffor Mannsiaedt.
Spielleiiung: Herr Slegisseur MebuS.

Ansang 6.30 Uhr. Erböhn Presse._ Ende 11,30 Uhr.

Teiê rapbischer Kursbencüt
der Berlänep und Frankfuptai * Söpsa,

mitgeteilt von der WIESBADENEK BANlül., « - i j. 11 P L.' *: 1. m t 11, ..1 m IO

*  Darmstädter Möbelfabrik
Darnistudt , Hcidelhergerslrasse lä»

■.■I. m.aaeBsa  liunstschreinerei —- -
Werkstatte für Wohnungs -Einrichtungen jeden
Stils . Grösste, existierend .', stets wechselnde

Sonderaiisstcllung von ca. 300
mustergültigen WoharÄnnien In jeder

l *rei «l« g;e . 89/107
Man verlangt ) Preisliste mit Abbildungen.

kommt ci» großer Postcn Wichslcdcrstiefel,
^ V^ sowie Kinderschulsticfel billig zum Verkauf

Woche MarWrahe 22, 1, ä . |

Oesterr . Kredit -Aktjen
Diskonto -Kommandit -Ant
Berliner Handelsgesellscha
Dresdener Bank . < .
Deutsche Bank . . . .
Darmst . Bank . . -
Oesterr . Staatsbahnen ,
Lombarden . . . . ,
Harpener.
Gelsenkirchener . «
Bochumer . . . . . <
Laurahiitta . . » .
Packetfahrt . . , »
Nordd. Lloyd , . .
Russen . . . .
Baltimore.
Türkenlose . , » «
Phönix .
Japaner .
Schaffhausen 'scbe Bkv,
Edison

Berliner| Frankfurter
Anfnnca -Kurs«:

Vom30 . Sept. 1907
202.80 209.20

—.- 173.70
157 20 —_
142 50 142.75
211, - 231.25
128.70 128.90
141.30 141.80
30.20 30.40

207.60
204.3g 204.40
211.- 211.—
187.40
1-9,10
113.70
78.—

14ol—
187.20
91_
- .-

I —
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KunM, kttsratur und Witfeniduift
Königliche Schaufpiele.

»Ein idealer Gatte ", Schauspiel in 4 Akten von Oskar
Wilde.  Deutsch von Pavia und Tesche über g. Regie : Dr.
Oberländer.

Nullen . . Nullen , . -
Goring , Earl v. Cavershams Sohn (Herr S chw ab ), alias

Oskar Wiche steht hier als epikureisch-kyrcm-äischer Gesellschaft^
und Lebens-Philiosoph im Mittelpunkt . Er entlarvt die Lon»-
höner Gesellschaft in ihrem aristokratischen Dünkel und Bil-
dungssirniß . Nur geht er nicht mit -geballten Fäusten vor . Er
spießt die Nullen jener politischen Salons auf dem blitzend- ge-
schlisfen-en, ff. zugespitzen Stilet seiner paradoxen Aphorismen
auf , . . Ein Bachfischlein Miß Mabel Chiltern chon Fr !.
Eben  in der verführerischesten Mischung von geistiger Früh¬
reife , n-aiver Offenheit und kindlicher Nnerfahrenheit getrof¬
fen) steht ihm in den kleinen Boshei -ten gegen d-en gesellschaft¬
lichen Schein nicht nach. Im ihren Augen zerfällt die glän¬
zende Wendgesellschaft in lauter „schöne Idioten und geist¬
reiche Verrückte". Eine Dame muß u. a . folgende Schmeiche¬
lei verschlucken:

„Sie sind schöner und jünger geworden ; wie machen Sie
das eigentlich?"

Die gern als „geistreich" eingeschätzte Aristokratin erklärt,
baß sie es liebe, sich die Genies anzusehen , dagegen den schönen
Männern zuzuhören. Die geistige Ueberlegenheit des Spötters
Gering , seine ungewohnte spielerische Art , konventionelle Be¬
griffe aus deu Kopf zu stellen, bringt die gewandtesten Gesell-
fchaftscauseure zum Straucheln , läßt sie im Moment aus der
-Rolle fallen, und selbst sein -hochgestellter Vater sin Herrn
Strich  eck hrrmvristisch und sehr typisch gezeichnet) fühlt
bei den losen- Bemerkungen seines Sohnes die Pfeiler seiner
ehrwürdigen Bildung wanken. Er ärgert sich über den Sohn,
bei dem er nie weiß , ob er -es eünst meint , wenn er spricht.
Einmal fvagt ihn der Vater (unter Heiterkeit im Publikum ),
ob er eigentlich- selbst  verstände , was er sage . . . In Wil¬
des „Landy Windermerers Fächer", welches Stück (wie auch fer¬
ner Ŵilde 's „Woman of No importance ") ebenfalls die Gesell¬
schaft geißelt und mit ähnlichen M -enfchentypen umgeht, fragt
Lady Win -dermere den Lord Darlington , warum er so frivol
über das Leben spreche. Der Lvrd erwidert aphoristisch, weil
er das Leben für viel zu wichtig halte , um ernst darüber zu
sprechen. Aber Wilde will nicht nur die Gesellschaft ohne
Maske zeigen, er will inmitten dieser Gesellschaft auch sein
Prinzip der moralischen Duldung,  in dem am Sams¬
tag -aufgeführten Schauspiel verfechten. ,

Sir Robert Chiltren , Unterstaatssekretär im Ministerium
des Aeußeren (Herr Tauber ), ein Mann mit strengen
ethischen- Grundsätzen und einem „hohen movalischeu Ton " ist
in den Augen seiner Frau der „ideale Gatte ", wonach das
Schauspiel den Titel erhielt . Aber in der Vergangenheit Chil-
trens ist ein Fleck, den nun - -eine Feindin der Frau , die „geist-
reiche" Mrs . Eheveley, ausdeckt. Er hat vor vielen Jahren ein
KäbinettSgeheimn-is an einen Börsenmakler verhandelt und da¬

durch ans unrelle  Weise den Grund zu seiner Carriere ge-
l-egt, in der ec heute zum Segen des Landes winkt und sogar
Aussicht auf den- Ministerpräsidenten -Posten hat . Ein Brief
von Chiltrens Hand aus jener Zeit , den Mr . Eheveley besitzt.
'iwÜTbe ihn verraten . Mrs . Eheveley fordert für die Rückgabe
des Briefes als Preis , daß der Unt-erstaatssekretär im Unter-
Hause für die Vollenduug des argentinischen Kanalprojcktes ein-
tritt . . . In diesen Konflikt mengt sich nun Goring -Wlde
mit seinem philosophischen Moralprinzip . Er tritt für den Un°
terstaatssekretär und gegen die Aufdeckung der Vergangenheit
ein, indem er in einer Jntrignenkomödie das Bow-eisstück in
die Hcjnde Mitren ? zurücklanciert , der e-s dann «ufatmond ver¬
nichtet und seine öffentliche Rolle weit-erspielt . Da - Chiltern der
Brüder des schon erwähnten Backfisches'ist, Goring diesen- liebt
und zwar nicht -ohne Gegenseitigkeit , kann das Schauspiel fröh¬
lich schließen. Bei allen wenig originellen Jn -triguen , die
Scrib -e viel graziöser einsäb-elte, doch einmal wieder eine Ko¬
mödie in unserem Hoftheater , die neue  Saiten aufzieht und
'.m Unterhaltungswert hoch über Huüderten Novitäten der letz¬
ten Zeit stchtk (Deshalb mußte auch gerade das Theater fast
leer  sein .)

Die einzelnen Typen darf man nicht zu streng untersuchen.
Cs sind meistens nur Gestelle mit nonchalant übergestreisten
Gewändern ans dem geistigen Kleiderschrank Wildes , wie schon
angedeutet , zum Teil auch aus anderen Wilde 'schen Bühnen¬
stücken bekannt . Am besten kommt Wilde -Goring weg. Herr
Schwab nutzte mit Weltmann -Eleganz und feinem Empfind -en
für die sentenZiösen Pointen die Gelegenheit aus , mit den in
dieser Rolle verschwendeten kostbarsten „Spitzen " der geistigen
Toilette des Schauspiels zu glänzen . Irl . Gi che l s h e i m
eignete sich für die durchtriebene Mrs . . Eheveley, von deren
Energie viel abhängt , daß die rechte dramatische Bewegung in
die Maschinerie der Handlung kommt. Nach und nach merkt
man nun bei diesem neuen Hoftheater -Mitgliede , wo sein von
Natur abgestecktes Gebiet liegt . Aus der Unterstaatssekretärs-
Gattin hätte mehr  gemacht werden können. Ob seitens der
Darstellerin Frau Doppelbauer  selbst , soll hier eine offene
Frage bleiben . Es ist die Gattin , die mit großer Liebe und
ganzer Seele an dem Ideal eines bedeutenden , moralisch ein¬
wandsfreien Gatten hängt . Die jähe Enttäuschung muß hier
die Frau -enseele in ihren Gründen ganz anders aüsrühren , wenn
der Züschauer für die Frau überzeugt Mitempfinden soll.

In der szenischen  Aufmachung war man dem Wilde¬
schen Stück nur mäßig  entgegengekommm , um uns jene Welt
in ihrem blendenden Glanze zu vergegenwärtigen .. Man muß
auch einigermaßen von dem Ursprung des Stückes ausgehen und
sich vorstellen , wie ein Dichter Oskar Wilde , der , abgesehen von
seiner perversen Ueberkultur , selbst als raffinierter Lebens¬
künstler die wunderbarsten Interieurs um sich schuf, sich die
Bühnenbilder seiner dramatisierten Gesellscha-ft-ssatyren dachte.
Aas würde er wohl empfunden haben , wenn er das grau
verschossene Kolorit  des - gemalten S a I o n sp i e g e I s
gesehen -hätte , in das sich der Held seines Schauspiels (der
Viscount und Sohn eines britischen Earls !) am Samstag spie¬
geln mußte ! Sch.

Als Zusalz zur Milch eine er*
giebige, leicht verdauliche Kinder¬
nahrung und zugleich ein bewährter
Zusatz zu Puddings und feinen
Backwaren,

j Nähre mit „Knorr"^

Rheumatismus
un- Rlutreinigung

r

Anzüge
Rheinstrasse 45, Ecke Kircligasse.

Paletots
für

Herren von Mk.
Jünglinge von Mk.
Knaben von Mk.

15- 70
» - 45
3 - 28

für
Herren von Mk. 18 —08
Jünglinge von Mk. 10—42
Knaben von Mk. 4 —32

Unübertroffene Answahl
deutscher und engl. Neuheiten.

Anzüge von Mk. 55 —05
Paletots v. Mk. 50 —05
Hosen von Mk. 18—32

Lodenjoppen von 3 —24 , Loden - Pelerinen von Mk. 0 '/, —22,
Beinkleider von Mk. 3 —24.

Leistungsfähig in: Jagd-, Sport- und Livree-Bekleidung.
Jackett - , Gehrock - , Frack - und Smoking - Anzüge.

7369

Reinigt das Blut ! Eine Blutreinigungskur iß besonder- jetzt
für jeben Mewchen, ob gesund oder krank, ein Gebot der Notwendig¬
keit. Ein ganz vorzügliches weit und breit rübmlichst bekannter Blut-
reinigiingSnntlei ist der Llutrci»igungs!-e des Apothekers Grundmann,
Beriin SW., Friedrichstraße207, derselbe wird als vorbeugendes Haus¬
mittel gegen Säfteverderbnis , verschiedenartig« Flechten,
Hautausschläge, Rheumatismus Blasen- und Nieren¬
leiden, omie Blutandrang nach dem Kopfe, als vor»
rrekitich eiiipfohlen, und sollte demnach in keiner Familie fehlen.
Te-icr Tee ist zu beziehen durch die Firma Apolheker Grundmann.
Bertm SW., Friedrich 207. Proben und illnstr . Broschüre
gratis. 40Q5

Oriainal -Pakete ;u 1 60. 3 — mth z —

n . J . Pinsch , Rheinstraße 21. 31
Künstlerisch vollendete Ausführung. Mäßige Preise.

herrenZliesel
sind zu folgende« Preise« eingetrosse« r

Herren-Hakenstiefel, gepinnte Sohle, für 3.83 Mk.
Herren-Hakenstiesel, genähte Sohl:, für 3,28 Mk.
Herrcn-Zngstiefel, moderne Form, für 4.78 Mk.
Heercn-Boxrind -Hakenstiefel für V.9V Mk,
Herren- echte Chevr.-Hakenstiefel für 9.78 Mk.

Wir bieten für obige Preise etwas ganz
hervorragendes.

Schulstiesel
in nur solider, bewährter Qualität zum Knöpfen ob.
Schnüre», Größen 2l , 22, 23, 24 für 2.SV Mk.
Größe» 25, 36 für 2.78
Großen 27. 28, 29, 30 für 3,35 und 3.60 Mk.
Größen 31 bis 35 für 3.75 und 3.36 Mk.

b:ciet (abelbaft niedrigen Preise
stir aiicrkanntc Fabrikate geben

** 4 wir jedem Käufer bei einem Ein¬
kauf- von 1.00 Mk. an. Gutichci, e auf Wann, die wie
bisher in den bekannte» hiesigen Geschäften sofort eingeiöst
werden lönnen,

vollständig gratis.
lleebrzengen Sie sich bitte von derL-istungsfähigkeit

der Wiesbadener Schuhwaren.

Konsum - Gesellschaft
m. b. H.

19 «irchgaffe 19,
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Gesucht£f", . _ Wiederver-
känser für großartigen Arrikel.
50 Prozent Verdienst. Dauernde
Einnahmequelle. Näbers durch

Jos . Rommerskirchen,
Krefeld, Südür . 118. 4254

Sch. Larwcrgbirnen Pfd. lOPfg.
zn verk. Iteinqasse 23. 7338

Vermietungen 2 Mut
Hellurnndflr. 41 , Boederh. IM

2 St . ist eine schone Wohnung
von 4 Zimmer» und Küche
zu vermieten, Näheres bei I.
Hornung & Co., im Laden
baietbft._ 7275

können bei der Feuerwehr eintr.
7528 Die Branddirektion.

Fleißiger sauberer

SeUrnnndstr. 41 , Hinterh., NN
'1 . Stock, ist eine Wohnung v.

3 Zim. u. 1 Küche zu v-rm.
Näh . b. I . Hornung & Co .,
im Laden daselbst. 7276

JkttsdkißE
gesucht 7329

Elvers & Pieper,
Tevpichaeschäit. Fricdrichstr. 31t

Adlerstr. 33 , Htb. 2. St. sch.
2-Zim.-Wohn. aus gleich oder
später, sowie Mansardwohn. im
Seilenb. aus 15. Olt ob. spät
zu oettn. Näh. Laden. 7304

Reugaffe 12, neuherg. 3 Zim.-
Mansarde-Wohnung tm Avichl.
billig zu verni. 7303
Näh. 1. Stck. r.

Dotzheimerstr. 111»Bdp. mod.
n. Zjn,-Wohn. mit Zubeh. aus
gleich°d. spater zu verin 7258

Dotjyeimerstr. HX moßerne
2-Zim.-Wohnu»gen aus gleich
oder später zu verm. 7259

Einen jungen

Hausburschen
der sich auch zum Servieren eignet
gesucht 7292

Mainzerlandstr. 5. z. Quelle.
Suche zu 3 Kindern im Alter

ron 4, 6 und 8 I . eine tüchtige
erfahrene

Französin,
die auch etwas deutsch spricht.

Meldung zwischen3—5 Uhr
täglich 7279

Wilhelminenstr. 8. Part.

Wörtystr, 16, Lachw. 2 Zim.,
Küche aus 1. November an ruh.
Leute zu verm. 7260
Näheres Laden. _

Hausmädchen, das kochenk.,
für kleinen Haushalt gesucht, wo
die Haussrau fehlt. Bisrnarck-
ring 14, 2. rechts. Meldungen
nur zw. 2 und 3 Uhr.  7277

Roottstr. 7, 2 Zim. und Küche
zu vermieten. 7254

Näb. 1. St . I.  _
Webergaffe 43 , l gr. Zimmer

und Küche per sofort zu verm.
Näh. Vdh. vart . 7313

Eine Büglerin
gesucht. 7308

Basting . Lotbrinqerstr. 4.

Bleichstr. 41. Hw., sch. große
i -Zim.-Wohn. an kl. Fannie
per sof. oder spät, zu vm. Näh.
Bureau. Hof r . _ 7256

Schachtstr. 6, 1 Zim. u. Kücbe
zu vermieten. 6348

für leichte Hausarb. tagsüber od.
saub. Monatsmädchcn v. 7—10
Uhr gesucht. Frau G. Harz,
Grabenüraße 9, 2. 73l9

Oranienstr. 3S , Mrv. 3. l.
möbl. Zim. m. 2 Betten zu
veriuicte». _ 7302

HeUmnttdstr. 31, 2. I. schön
miSbl. Zimmer zu vm. 72b4

Tüchtige Nivck- und TaiNen-
arbeiterinne« ,

tüchtige Zuarbeiterinnen
sofort gesucht. 7318

Frau G. Harz,
Grabenstraße9, 2.

Bleichstr. 33 , Bdh. Part, erhalt.
reinliche Arbeiter schönes Logis.

_ 7289
Herderstr. 4, Boh., 1. Sr. r.,

möbl. Ziimuer mit 2 Betten zu
verwielen. 7293

Birnen
a. B. zu verkaufen 7316

Humboldlstraße 20.

VerWe6enezz
Phrenologitt rr.

Arithmomantin ! k
nur noch kurze Zeit zu sprechen
Kirchgasie 23, im Vorderhaus 3.
Etage.

_ 7332
Exp and cert . Eng . teacher

(ladv) Beeks in Mainz or Wiesb.
resident engagement in fam.
or au pair . Englisb , Frencli,
Draw. Painting , Pianoforte.

Off. L. D . 2182 an
Haasenstein -V ogler,

A .-G., Alz .ey . 193/10
Ein 2. Hypothek

aufs Land gesucht. 7309
Näh. Kellerstr. 9. 3. St ._

Gürtel
verloren (Silbcrband, Schnalle)
mit lila Sternchen. Abzugcben
gegen Belohnung 7326

Kicdricherür. 4, 2._

Neu u. Neparaturen u. Garantie
werden gut u. billig ausgeführt
von Herm . Heinze , Kirchgasse 11.

Wiesbadener 5trchenbahnen.
^ , . o n ?_1_ * r \ ~i- —nm QA in RDie Linie Rheinafer — Biebrich-Ost — wird am 30. September in Betrieb

Abfahrt Biebrich-Ost | 6» | 65' | 7-°s 8« | h« | »*»| 9“ usw. alle
20 Min. bis

7*2| 7**1 842| 9--sl0" s10°s
Ankunft UheinnfS | 8«°s 6» | 7**| a “ | 8« | 9^ ,0«° 7»>| 3<*>| sM| 94oji .,*o|i v04

Abfahi l Rheinufer s 6«°| e« ( 7“ | 7" | 8's| 8»»| 9-°s i0°» usw. alle
20 Min. bis

Betriebgre

7« | 820| 9 ,'"|10u°ll0«t
Ankunft Biebrich-Ost 16«»l 6« l 7« l 7-- I 8» l 8^ 1 93«| .0°»

83/163 ® i e

7aS| g» | y°s|ioOBlI0“a
rwaltung.

Hausverkanf — Tausch.
HauS, allerersten Ranges, zu-

kunstsreiche Lage, Mittelpunkt der
Neustadt, rentabel» 538 Q. Mtr.,
15,10 Mtr. Front , zu 250 000 M.
zu verk. — Billa bis 40 000 M.
oder schuldenfreies Terrain nehme
in Zahlung Bar ist nicht erforder¬
lich. Freundl. Off. sub. L. 4233
an die Exped. d. Bl. 4233

Reise=Mer, Schiffs- u.
Kaiserkoffer, in bekannt guten
Qualitäten, sowie sämil. EaNle»
waren u. Rucksäcke. Schulranzen
ic  werden billig verkauft. 6419
Nur Nengaffe 22 , 1. St . hoch

pftrdekrippen und
Rauftn

stets auf Lager 6538
Gebrüder Ackermann

Alt Eisen- und Metalldandlung.
_ Luisenstr. 41.H. vaer&Co.,

Wellritzstr 4 * ,
verkauft 7040

Holzsäge»
unter Garantie.

/such über die Ehe, wo zucke.
P  Kindcrseg. 17, Mk. Nach» Wo
KI»t4°L Ftiimil-,.,7---
Sieüavcrlaa Dr. 29.Hamburg.4179

500

Hellmundstr. 4«. 1. I, schön
möbl. Zim. mit od. ohne Pens.
zu verm._ 7219

Adelhetdstr. 81 , Him-rh.» 2.,
ordentl. Mann erh. sch. Logis.

72kl

16 Stück gebrauchte
Türe »t

mit Futter u. Bekleidung, Größe
2,20 mal 1,00 zu ver. 7272

Erbachcrstr. 7, Schreinerei

Weaeu

Anzüge in sehr schönen Mustern.
Joppen für Herrenu. Knaben
sollen dies. Monat verkauft werden.

Durch Gelegenheitskäuse und
Ersparnis der hohen Ladenmie.e
verkaufe zu jedem annehmbaren
Preis . Bitte sich zu überzeugen!

NurNeugasse22,1.
Erstes und größtes Etagen¬
geschäfts. Gelegenheitskäuse.
Gegenüber der E>senha»dlung deS

Herrn Zinlgraff 7080

linmi
Scharnyorststr. 31, patt., tm

möbl. Zimmer zu verm. >252
Oranienstr 2 , pari., erhallen

reinl. Arbeiter Logis mit Kost.
7283

kAlteinmieter!
Goethestr. 23 , 1. möblierte

Wohn- u. Schlaszim. (Sonnen-
feite) zu verm._ 7331

Jaynstr . 3, Bdh. p. sehr schön
möbliertes Parterrezimmer zu
vermieten. 7334

eichen Holz, 2 eiserne Kinderbettst.
ui. Dralbbcsp. 8 u. 12 Ai., 1 vier¬
schublad. Mahagoni-Kommode, 2
Aiahagoni-Konsolschr. 1 e.nschl.
eichene Beitstelle in. Sprungrahme,
Matratze 11. Keil, zweischl. mit
Sprungr ..Kleid-rst.,Näbtisch,Stühle.
Küchcutisch, Teppiche. Spiegel, gute
Deckbenen. Kissen. Portieren, Bor-
häng: Roulleaux, Galerienu. deral.
mehr billig zu verlaufen. 7273

18 Hochttätte 18.

wirden billig verkauft und NNk
die besten Qualitäten geführt.

Petrolenmsteh- «nd Hänge¬
lampen.

All- Sorten Vogelkäfige , Koch¬
töpfe» Teigschüffclnu. s. W.

Kirchgasse 19,
im Hof bei Krieg . '4892

Kernseife
wäscht am bCStCfl

Kl ggedii 1/

50B.ilaifflreie lifiaare,
Frankenstr. 18, pan. i h-ll.

sreuudl. Dachzim., Küche, K. u.
im Borderh. au>Okt. frei. 7300

Hermannstr. 22, Hth., e. eins,
möbl. Zim. zu verm.  7299

Wettritzstr, 18 , H-h., 2 Tr ..
schön möbl. Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein bei ruh.
Leuten auf sofort zu vermieten.

_ 7314
«karlstr. 38 , 1., erh jg. Mann

Kost und Logis _ 7317

ein Phonograph in. 50 Walzen u.
Schrank, 1 Slaubcrker m. Gestell
u. Glasplatte, 1 Ausstellkasnu.
1 runder Tisch für Wirthe billig
zu verlaufen 7274
°_ 18 Hochstätte 18,

Ein Klavier u. ein Herrrn-
Rad (Brennabor) n.it Freilaus
ist sehr preiswert sofort zu ver¬
kaufen. Näh. Wiesbadenerslr̂ 44,
in Dotzheim. 7 87

,-AllZÜge,
Knaben-

Anzüge
Kostüme

■ Röcke
Blusen

Hobel

Karlstr. 37 , 1. heizoare
Maul, für 6 Mk. zu vm. 7343

Herrmannstr. 26, Bdh. möbl.
Maus, zu verm. 7337

Körnerstr. 6 , nahe der Bahn,
Milb., 1 Treppe, ein anüänd.
Arbeiter findet sch. u. bill. Logis.

_ 7315
Dreiweidenstr. 6» Paricrre r.

Atelier sür Maler oder Bild¬
hauer, oder auch sür andere
Zwecke zu verm.  7257

Webergasse 16 , beste
Kurlaqe, Eckladen mit
3 Schaufenstern und
Ladenzinimer zu verm.

Näheres daselbst bei
Jstel. 7300

Umzugshaid. Waschkommode
mit Marmorplatte billig zu ver¬
kaufen 7,85

Bismarckring38. 3 rechts.
Wegzugsbalder zu vcrk. : Bett.

Waschtisch, Truuieanx, Kückienschr.
mit Inhalt , Nähmaschine. Händler
verbeten. Wörthstraße 20, 3 bei
Müller. 7286

Fedcrrolle« von 20 —80 jtr.
Tragkr., gcdr. Milchwagen, gebr.
Gesdiäslskarren zu verk. 7281

Donbeiiiierstr. 85.

u

QHene Stellen

tadellos spielend mit 25 Platt , w.
Abreise sehr billig 7333
Kirchgasse 23, i. Bdh. 3. Et. bei
Kranz. __

Gut bis 250 Morg.. i. Regbezk.
Wiesbaden od. angrenzendes Ge¬
biet, gesucht durch d. Ccutral-Ber-
kaufr-Vörse Deutschlands. Frank-
surc a. M.. Tönaesgasse 23. 4252

Ein guicr 7307

Kinderwagen , Sportrv gen,
Kompl. Einrichtnngen

auf bequemste Abzahlung
zu günstigsten Bedingungen.

la uiiassoBflaiBj

Wiesbaden,Tn - n”^ '

Hausbursche,
welcher Rad fahren kann gesucht
730l Mepaergasse 23.

bill. zu verk. bei August Schneider,
Sn )! , Obcrgane 77, Dotzoeini.

Berschievene Möbel
zu verlause». 7312

Näh, Webergass: 36, 1 t-.

M_
ges. Zin m. 7—8 abends. 7306

Äd. Färber , F-ldstr. 26.

Zchinlfenljergkjlejl
m. Glaspl., Ladcnwohn. billig.
7336 Schwalvacherstr. 30, Lad. b

Mobiliar-Versteigerung.
Heute Dienstag , de« 1. Oktober er., morgens 8.30 n.

nachmittags 2.30 Uhr aufangend. versteigere ich III meinen
Auktionssälen Marktplatz

N erhaltene Mob liar- uund Haushaltungsgegen-

best. aus : Büfett,

nachverzeichnete sehr gut
stände als:

1 kompl. Nußb.-Svciseziuimer.Sinrichiung,
Kredenz-Ausziehtisch und 12 Lcderstühlc;

1 elegante schwarze Salon -Einrichtung, lest, aus:  Prunkschrank,
Schreibtisch, Viereck. Saloniifch, Spiegel und Salougarnitur, best,
aus : Sofa und 6 Sessel mit Plüschbezug;

1 elegante schwarze Salougarnitur best, aus Sofa und 6 Seffel mit
rotem Seidenbezug und pass. schw. Saloutisch, mehrere Nustb..
Betten mit Haarmatratzen, 1 engl. eis. Bett m. Haarmatratze. 1
Nußb. 2iür. Spiegelschrank, nußb. lack. Kleider- und Weijzzeug-
schränke, Nustb«Sekretär, Verüko, Kommoden, Konsolen, eieg.
Nußb.-Ausziehtisch,Eichen-Ausziehtisch, runde, ovale, viereckige, Näh«,
Nipp-, Bauern- u. Bluinentiiüe, 1 eleg. Salongarnitur, best, aus
Sofa u. 2 Sessel m Seidenbezug, einz. Sofa-, Kaimltaschenduvan,
Ottomane. Polster-Sessel, Goldspiegei in. Trünieaux, Nußb.-Spiegel,
Oelgema de, Bi.der, Stühle aller Art, Kleiderständer, Handtuch-
balter, Siaffeleien, eich. Ständer , Paravents, Te. piche, Borlagtii,
Läuter. Portieren, Gardinen, Plüuieaux, Kissen, gute Her« n- u.
Fraucnkleider, eleg. venet. Gaslüner, Lüster sür Gas und eleklr.,
-lektr. Pendel, Hänge- und Stehlampen. Gasherde, Badewanne.
Eisschrank, Küchenschrank, Anrichl-Küch-ntuch i nd Stühle, GlaS,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehr,

meisibielend gegen Barzahlung. 7221

Bernhard Nosenan,
Auktionator und Taxator,

Bureau u. Auktionsjäle: L Marktplatz 3.
Telefon 3267. Telefon 3237

Geschäfts -Verlegung
A . Gallinger Ä Ci

Tel.
2680.

Stuhlflechtrohr. Weiden, Stnhlsitzc, Fntzmatten,
verlegten>dr Lager nach 728»

2680.Weitzburgstrasze 10.

ZpeziaMts^lfrisch:

Prima

(grob gehackt) .
Friedrich Klenk, Heligeraieislt

7268 Morihstratze 10. Telephon 2331.

Von der Reise zurück: am

Dr . Vigener , Faulbrunnensirasse,
Dr . mcd . G . Markier , Adelheidstr . 18.
l *rol ‘. Dr . Iiantlow , Friedrichstrasse 37.
l >r . nied . Scijrarter , Stiftstrasse 4.

22. Sept.

Preussische Pfandbrief Bank.
Die am 1. Oktober 1907 fälligen Zinsscheine unserer

Hhpotlieken-Pfa »dbriefe,Kommttnal -Obligatiotteu
,,„d Kleinvahnc » - Obligationen werden vom
15. September ab an unserer Kasse und bei der Mehrzahl
der deutschen Banken und Dankftrmen kostenftei eingelöst.
Daselbst sind obige Papiere zur Kapitalsanlage und aus«
sükrlichc Prospekte zur Information erhältlich. 4253

Prenstisihe Pfandbrief -Bank.

Trauerstosse.Trauerkleider.
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

«ff. Hertz,
ganggaffe £ ©,

Goldenes Armband
verloren vom Exerzierplatz durch Bcrtramstraßc zur Blcich-
straße. Abzug, gegen Belohn. Secrobenftraße2, 4. 7340

Oeffentlicher Wetterdienst
Tienststelle Weilbnrg (Landwirtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom abend deS
30. September bis zum abend des 1. Oktober:

Morgen keine Witterungsveränderung, schwache Luftbewrgung.
Genaueres  durch di- Weil.urgcr Wetterkarten kmonallich So Pf.)

welche täglich in unserer Exp-dlNon ausgehäugt werden.

J



Z* . Jahrga»»

Das deutsche Publikum bat sein Urteil zugunsten
des Rbenser Mineralbrunnen durch den Konsum

enhält bei mir ein Jeder, ganz ungeachtet seines
Berufes und seiner Stellung.

Ich offeriere in reichster Auswahl zu den
billigsten Preisen

in allen Sorten, sowohl tanncn, nußbauin,
als auch eichen Ausführung.

Komzil. Zimmer Sm? im  IO«
LmWnngkn2 * 20...

eieg.£jcrrtuan{ii|tX”?,%'« ' 5.,,
bei denkbar leichter Abzahlung, wöchentlich,
14-tägig oder monatlich.

Jedem Interessenten empfehle ich die sSe
sichtignug meiner Läger ohncKaufzwang.

Mkslilideu. MrdriGrützk ww.
Strengste Diskretion wird zugesichert.

Lieferung der Möbel unauffällig. 7239

Nr. 22a. Dienstag, t Oktober 1907. WieSbabener weneral-Anzetser.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

— Samstag abend 10 Uhr entschlief sanft nach langem,
sch' •em Leiden, meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Scliwieger-
mu(S , Grossmutter, Schwester, Schwägerin und Tante

rau Ida Könicke,
geh. Waltke.

F Um stille Teilnahme bitten:

[ Die trauernden Hinterbliebenen.
;t  Wiesbaden , Gustavsburg, Kiel, Leipzig, Arnstadt, Berlin

Nettelbeckatr . 2. und Erfurt * den 29 . Sept . 1907.
t _ ._ |_

Beerdigung : Dienstag , den 1 . Oktober 1907 , nach»

lü ^ tags 4 IJhr , von der Leichenhalle des alten Friedhofes . 729o

!!
Eingang Klrcligasse.

Hochmodern eingerichtet.

feinste iraiiiilie He. Meseoe flnsdienweine Erster(in.
Voriügie Weine im Is. I

Neue Inhaber:

Gebrüder Sctaarhag.
Neu eröffnet ! * ea  eröffnet!

Uebl n r  2 £ €!»M £^ © W Sie sich von meinen auffallend niedrigen

g Ausverkaufspreisen.
Ŝ ihwarenhau; Zranz Uentrup, Michelsberg

Mein geehrte Kundschaft und Nachbarschaft setze ich ergebenst davon in Kenntnis,
dast ich mê '

IViolinsn Zithern

1. 726i

Wir liefern zu billigsten Preisen gegen bequemste

Teilzahlungen:
11

iUi -.HiiMi-n.nei
von MariE ^ ' 11  nach meinem Hause

Goechestrahe 14
verlegt habe. Ich bitte,
dorthin folgen zu lassen.

das mir bisher in .so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch
7290

Fernsprecher 762.
Michael Weigand.

Musikwerke: Phonographen,
Grammophone, Spieldosen,
Dreh -Instrumente etc. mit
neuesten ü. beliebtesten Wal¬
zen und Platten.
Automaten mit Geldeinwurf.
Saiteninstrumente: Violinen
nach alten Meistermodellen,
Bratschen. Zithern aller Sy¬
steme.Guitarren,Mandolinen.
Photographische Apparate:
kodernste Typen, wie Kock-
taechen-.Spiegelreflex-.Goerz-
Anechfltzklapp-Camerae ete.

elslagen.

Projektions-Apparate  u. Kine-
matographen.
Prismen-Ferngläser  von Hen-
soldt,Goerz-Trieder-Binocles,
Operngläser und Feldstecher
bester Pariser Optik.
Jagd- u. Luxuswallen: Doppel-
hinten, hreiläuier ,Brownings
etc., beste Suhler Fabrikate,
u. a. Marken mit weitgehend¬
ster Garantie.
Buck- u. Kunst-Abteilung: Alle
in Katalogen angeaundigten
Bocher und Bilder gegen Teil-

iü allen Preislagen. Zahlung ohne Preis-Aufschlag
Verlang.Sie kostenfr. p.Postkarte reich!11. Hauptkatal . n. Angabe d.gewünscht.Gegenstandes.
1ÄÄ Bial & Freund In Breslau II.

| Photographische Apparate | 194/10

Ailfc * g. Blutsiockniiq. Time : »
«A mann , Hamburg , Aichik-
slraße 23.

Zirkus Mts Mark,
Am Bahnhof . Nikolasstratze.

Wegen der angesetzten Landestrauer im Großherzogtnm
Baden werde ich meinen Aufenthalt in Wiesbaden um
2 Tage verlängern.

Ikute liontag und morgen Dienstag,
abends 8 Uhr:

Brest VoWorsMIunp.

i

Achtung! Achtung!
Ein jeder Herr hat das. Recht, heute und morgen, auf

allen Plätzen
eine Dame frei einzusühren.

Hochinteressantes Programm u, a. :
Aumteur -Neiten , ^

wozu sich2 Her/n aus Wiesbaden gemeldet haben, die 3mal
stehend zu Pferde in der Manege herumreiten wollen.
7291 Hochachtungsvoll Öito Mark , Direktor.

3ter und letzter

Sonntag . 6 . Oktober 1907.

Grosse Preisvergünstigungeil.
Teilnehmerkarten ab Mainz 233/63

' nur* Mark 4 .80 «
Kartenverkanf in Wiesbaden beim Hotel«
Restaurant Reichshof, Bahnhofstr . 16 Nilli.
d öffentl. Plakate . Verkehrsverein Mannheim.

General-Versammlung.
Donnerstag , den 1« . Oktober d. IS ., abends

^ 8 '/, Uhr.
N .estaurant„Zur Kronenbnrg ", Sonneubergerstraßc.

, Tagesordnung:
1. -Vorlage der Schlußbilanz. 3. dnkiasiung der Liquidatoren. 3. A»s«

j; bewaiirung der Akten und Schritten auf weitere 10 Jahre (§ 93
b G. (8.) 4, Peniiluitg bei V:rittögeiis.

! Tie Schtußbilanz(tegr in der Zeit vom 3. bi» einschl. 9. Oktober
d?, Id . he. dem Liquidator Schlothauer , lrigeiiheimstrag.' 2, zur Ein-
f.r ht der Genossen aus

i Wiesbaden, den l . Oktober 1907. 7167
! Wiesbadener Banaenossenschaft „Eigenheim"

Linzelragene Gcnosscipchasl mit beichränkier Haltung i. L.
I, Tie Liquidatoren:

Schroeder. Frenger, Schlotyaner.

M-Mani  jrieirj
Friediiehstrasse 35. .

Täglich alte ml s von 7 Uhr ab:
Grosses Küiiitler - Monzert

im Gartensaal
ausgeführt von der Ungar. Magnatön-lvapelle „Hn 'oath Caroly*.

Reiciihaltige Abeivikarte.
Ausschank des weltberühmten

Bülä ^ zari - Biei*
au3 der Pschorr *Brauerei MUuei.en. 7291

Hotel Restaurant Erbprinz,
Mauritiusplatz.

Morgen Dienstagr
Metzelsttppe,

srcundlichst ein adet 7253
Fritz Bruder.

Goldgasse Sa . Goldgasse Sa.
Tom 1,- 31. Oktober:

Täglich : 7280
Großes Monzert

das„Elite . Damen-Konzert•Orchester“.
Direktion : Hans Püschl . ' Taglieh neues Programm.

N13. Dia Kapelle wurdo auf vielseitigen Wunsch prolongiert.
Donnerstag , den 3 . Oktober:

Einmaliger Opern -Abend.

ä von Jährlich über 1000 Waggonladungen gefällt. * I
Hauptniederlagen : in Wiesbaden

H . Koos Nachf ., Inh .W . Schupp , Metzgergasse5,
Jb\ Wirth , Taunusstr . 168,60

firiiilliir UOiMW
von Grundstückeu

in Wiesbaden und Biebrich.
Im Aufträge derErbcn der Eheleute Philipp August

Dormann und Anna geb. Kühn in Wiesbaden soll
zum Zwecke der Auseinandersetzung die zweite und letzte
Versteigerung svlgender zum Nachlasse gehörigen Grundstücke
erfolgen:

I. Haus Oranicnstraße 17 in Wiesbaden, Grundbuch von
Wiesbaden-Junen Band 70, Blatt 1045, lsd. Nr. 1.
Kartcnbl. 66, Parz. 16, Wohnhaus mlt Seitenbau
und Hofraum sowie Hintergebäude von 7,57 a, Ge-
bäudesteuerniitzniigswert 5,580 Mark.

2. zwciAccker Sauerfeld , 7. Gewann, Gemarkung Biebrich,
Grundbuch von Biebrich Band 8, Blatt 147, Karten¬
blatt 14, Parz . 11 und 12 von 15,50 bezw. 15,30 a.

Termin zur Versteigerung steht am
Freitag , den II . Oktober 1907,

nachmittags 3 '/- Uhr,
auf dem Bureau Nikolasstraste 12, 1 Tr. an.

Die Verstcigcrungsbedingungcn liegen zur Einsicht da¬
selbst offen. 7270

WicSaden, den 25. September 190?.
Der Königliche Jusiizrai:

Dr. Romeiss, Justizrat.

Zahnarzt Andries
verzogen

nadi Adolfstrahe 1,1



s-rensrag, r .tettoatr  I3br. esne»8flscner r̂-enerai-mnzet- er« JayrgM»̂

CDxrni&n -.
cTCewmi:
Jtind &i:

Extra billiges Angebot
nur vom Dienstag , 1. bis Samstag . 5 . da.

Ei» Posten Taghemden , ““"“ MSspg? 1” 0 p . stack l. 35, p. '/. vte . 7.
Ein Posten Taghemden,
Ein Posten Taghemden.

Ia Elsässer Renforee mit
feiner Spitze

feiner Linon
mit elegantem Feston

160 © '. , p. V* Dtz, O.

p. Stück2 *"i P*1/*Dtz. 11.

Ein Posten Taghemden,SSS ^ ÄSiS » I>. s « °k2 °°, p- v. Dt*. 14.
Ein Posten Taghemden, skkSÄS ”h.4. p. Stack2 ?" P. v,vte . 14.
Ein Posten Taghemden , Stack3 ?°, p. -/. vtn. il 7i

30

70

90

20

20

30

70
Ein Posten Beinkleider , ft, sS :5Ä “ p. Stack 1 “ , p. -/. vte . 10.

besterRer.foret m,  e . di.g. ne, g ^ ck 2 “ , P- Dtz . 13 .™

Stickerei und Einsätzen P»
r . —, , Dninlrlnidnn besterRenforee m. gediegener
Ein Posten I)6inKi61u6r, Stickerei und Hohlsäumen p.

60

20

Ein Posten Nachthemden , SÄÄTÄ:
eckigem Ausschnitt oder Umlegkragen mit eleganter ~ .. , tfj 90 , # p . . 04 1
Stickerei und Einsätzen , Wäschebesatz und Fältchen P* btUCK , p . /* JJlZ . “ * .

Ein Posten Nachthemden, .... . 24 -°
Ein Posten eleganter Stickerei U. SpitZeipRÖCke 4 - . 7

1 Posten angeschmutzter einzelner Wäsche,
darunter Musterstücke bedeutend unter Preis.

Herrenwäsche:
Ein Posten Oberhemden. . . . p. stück4 .°V v4Dtz.II. 40
Ein Posten Nachthemden , eJenêÄrtigung p. Stück Z .'O, p. V. Dtz. 9, 20
tt, in  Posten Uniformhemden , srssos Anfertigungp. stück 2. 80, p*v*Dtz. 8 .00

Kragen, Manschetten, Serviteurs, Cravatten.

Kinder wasche:
Mädche^Hemdchen,

Renforee mit Spitze

Mädchefrüöschen,
Guter Stoff mit Stickerei

KnabefrHemdchen,
starker Crettonne

40 50 60 70 80
—.60

35
- .80

40
1.-
45

1.25
55

1.55
65

1«
- .54
50

- .63
55

- .80
60

- .98
65

- .75 - .85 1.10 1.20 1.35

Boby-Arlihel sehr biliig.
1 Posten hochfeine Batist -Taschentücher mit Hohlsaum mit

all &i Buchstaben l- 4° p. Vs Dtz.

46  Kirchgasse 46.

Walhalla -Tltater
Heute Dienstag, den1. ^»her:

Premiei
des zweiten glänzenden Herbst jgramms.

Engagierte Kunstkrä ;

LES DELBQ O,
die berühmten Eccentric -Springe

U. A.: Doppel -Saltomortale über 24 nn.

Eliy Riggers, I Les-.M,
deutsch-dänische Tanzsängerin . | Phänomenaler Eĵ !ristik -Act

Miss Alle © und Kapt. Gtznr« .
Sensationell ! Afrikander Scharfschützen . —ensationell I

Hermann Hestern.
Humorist in seinem hochorigineüen EeJ fre.Tlie L Cl &ere.

die grossartigen Reckkünstler . (1 DameJ) l rren.)
Ummi Sehmiie,

die beliebte Vortragskünstlerin mit neuem flfttoire.
Des grossen Erfolges wegen prolon,

Crenrg Sch5ndl »f,
Mundharmonika-Virtuose . 1

Kady and Fr #>dy W L «r,
das brillante NegersEccentric Duo.

Stürmischer LacherfoK

Buderus Kmetnatoskop,"/'.rrxfepfe.
_ Anfang präzise 8 U hr . 7314

Versteigerung
einer Laden - Ginrichmg.

Morgen Dienstag , den I. Oktober-, nach¬
mittags Präzis 2 Uhr anfangend, verstse ich imLaden

n kleine vurgftrahe<
eine kompl. Ladeneinrichtung als:

2 Theken mit Glaskasten, 2 L,jnreale»
I Lüster» 2 Erkerbelenchtnngen, .Erker-
Verschlüsse

meistbietend gegen Barzahlung. | | 7322
Herniiard Ilos ^ni

Auetionator «. Taxator,
Bureau und Auktionssäle: M a r k t P l , z.

BeKrmmnmchum
Dienstag , den 1 Oktober er.»mittag, Uhr,

versteigere ich im Psandlokalc Kirchgasse 23:
1 Büfett, i Kassenschrank, 1 Spiegelschrank,
schrank, 1 Ladenschrank. 1 Kleiderschrank, lchreib-
tisch, 1 Tisch. 1 Waschkommode, 1 Kommode,Sofa,
1 Vertiko, 1 Spiegel, 1 Konsolchen, 1
1 Flurtoilette, 1 Zylinderbureau, 1 ß̂cpfcrett,
1 Hausapotheke, 1 Operngucker, 1 Wanduhr^
1 Real, 1 Teppich, 1 Nähmaschine, 1 Pferd ẑ i
Schweine, i

nachmittags 4 Uhr, versteigere ich in derW»raße
Pfandlokal . Deutsches Eck" :

2 Pianiuos, 1 Schreibtisch, 1 Sofa, 1
1 Kleiderschrank, 1 Waschkommode, 1 Kommoi
Sekretär, 1 Nähmaschine, 1 Nähtischchen,
1 Real, 1 Waschmaiigel, 1 Dezimalwage, 1 G^ .
Phon, 1 Handkarren, 1 Pferd, 3 Schweine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 139
Wiesbaden, den 30. Sept. 1907.

_ Eitert , KttWsichik^Bekanntmachung.
Dienstag , den 1. Oktober er., mittags I2 t>

werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier: ^
I Kassenschrank, I Fahrrad, 1Büfett, 1 Kse,
Krone, 3 Teppiche, 1 Nähtisch. 1 Pfeilerspiegi
Emmericher Kaffeeröster, 1 Sack Kaffee re. re. l

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Versteigerung der fettgedruckten Gegensti^
voraussichtlich bestimmt.

Wiesbaden, den 30. September 1907.
_ Sielaff , Gerichtsvollziehr

Bekanntmachung.
Dienstag, den 1. Oktober b. Js ., vorm. U -30

toerftetgere ich Kirchgaffe 23 hi-rs-lbst öffentlich zwangsweise gegen^
za^imĝ. 2 Diwans . 3 Tische. 2 zweitür. Kieidersch

1 Bert ' ! ». 3 Nachttische , 4 Sptegel , 1 Nähmaschiue . 8 »
kommoden, I Teppich, Paneeibrett, 1 Banerntisch, 1 P
Tischdecke und 1 gold. Damen-Uhr.

Bersteigerung bestimmt.

Schulze, SknWnWek.



Nr. 229. Dienstag, 1. Oktober 1907. Wiesbadener WenerakanzetOer. EI . Jahrgang.

Grdertrineil, Barchent
kauft Ai an am lcf.en und billigsten im

Kettfedernhaus MMWjse 15,
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Graue Feder» 35 , 50 . «0 . 90 , 125, 1.60 , 2 - , 2.40 , 2.60
LLeltze Feder» 2.- , 2.75, 3.- . 3 .30 , 4.- 4 :35.
Daune» 3.-—, 3 .50 »4.50 , 5.50 , 7.— bis zu den besten.
Fertige Kiffen gefüllt Stück 1.40 , 2.- , 2 50 , 3.50 , 4.50 , 5.- , 5.50 , 7.30 biS zü

Len besten.
Fertige Deckbetten gefüllt 5.- . 7.~ , 9.- , 11.50 , 13 .—, 14. - . 13.- , 17.- , 19.- ,

21, —- bis zu de« besten
ElNsüllen der Bettfedern im Beisein des Käufers. Nur garantirt neue eewaschcne. staubfreie Feder».
Zum Teil eigene Fabrikation. Auerkaiiiir streng reellst: u. billigste Bezugsquelle. Lieferant von

Btreinen, Behörden, Anstalten und Hottis 4lfcl

Spezialität: Brautbetten.

Kaufen Sie zur NmzugszeitMeineisenwaren.
Wellritzstratze 43,

Eifenhandluug.
Die erhalten grüne u. rote  Rabattmarken. 6994

Auch - ) 1« Stück 45 - äv Pfg
F . eck' [  rtil AI * 10 .. 15
Aufschlag ) Schoppen 40 ,,

Franz Bender jr.
6 1̂4 Eier- m.  Bnttergroßhandlnng

Slettelbeckffratze 8._ Telefon 3968.

Großer GmaiUenwaren Urrkauf.
Kein Ausschutz!

Billiger Laden, Wellritzstr 47

Aus Anlass der Ueberuahme des gesamten
Restaurationsbetriebs des Etablissements Wahlhalla,
erlauben wir uns, die verehrl. Einwohnerschaft
Wiesbadens zu dem Mittwoch , 2 . Okt . a . c .,
abends 7 Uhr , im Hauptrestaurantstattfindenden

Erillmis-Essei
ganz ergebenst einzuladen.

Hochachtungsvoll

Gebrüder Scharhag.
NB. Listen zum Einzeichnen liegen an den

Büfetts des Hauptrestaurant offen. 7229

Slickeimühleam Ausgang von Sonnenberg.
Prima Speisen und Getränke,

Für Vereine und Gesellschaf-J teu Säleheĵmit Klavier.Telephon 1943. 4235
Besitzer : Josef Klein.

Deutscher Kognak (Verschnitt)
Jamaica-Rum iv»«->,»»»
Batavia-Arac i “Z 1.50

ganze 4 CA
Flasche A. UU
ganze 4 Eft

Flasche l . JU

empfiehlt als äusserst preiswert
Telephon 114.
6043

J . € . Meiper,
Kircligasse 52 .

üartofcln
für den Winterbedarf.

ln badische Mag«!um bottttm,
„ Wetterauer Magnum»bon«m,
„ Mecklenburger Magrnrm-bonnm,

Frankenthalergelbfleischige,
„ Industrie, gelbfteischigc,
„ Brandenburger, Daber'sche,
„ echte Thüringer Eierkartoffeln
„ Mauskartoffel« ,

nur Ia Qualitäten zu de» billigsten Preisen b i prompter und reeller
Bedienung.

Bei dieser Gelegenheit bringe noch in sreundlichc Erinnerung, daß
das Karlofs-lg-schäst von Wilh . Dörr , früher Chr . Dikls , mit dem
17. Februar a c. käuflich In meine» Besitz überging und bitte ich di:
verehrte Kundschaft sich nicht irre führen zu lassen von Leuten, weich¬
lich ebenfalls als Nachfolger des eben, DiclS'schen Geschäfts auSgeben,
vielmehr bitte ich, mich von dem G-bahren solcher Personen in Kennt¬
nis zu setzen, damit ich dieselben gerichtlich verfolgen kann, wofür ich
jedem meiner Kunden int voraus bestens danke.

Die Aiinabmestelle für Kartoffelbestcllunqen befindet sich weder in
der Grabcnstraßc, Zimiuermaunstraß: noch in der Mctzgergaffe, sondern
lediglich in der• 7213

in den ersten Tag!» ein-
treffend,

Schutt und
Grund

kann auf dem alten Balinbofs-
gelände gegen geringe Vergütung
abgeladen werden. Näh bei

Auer & Röder,
7022  Adlcrstr 29, 1.

. 8*e»ttw Ja <»rth Po «t Hochstätte2
der „Walhalla. U 1 ? Tcl 1823

imfgeldil in Defean.Herden mn Plole
Reichhaltiges Lager in lackierten und emaillierten
Herden für Hotels , Restaurants u. Haushaltungen

Amerikaner u. Irische Dauerbrand-
öefen , Regulier -Füllöfen,

schwarz , emailliert und vernickelt.

iisoibm irtte kmW l Kodieleo. — Patroleym-Heiia
Schmiedeeiserne Waschkessel mit Eupfereinlage

(Eigenes Fabrikat ).
Ersatzteile aller Art.

fff. lackierte Ofenschirme , Kohlenkasten , Feuergerate.
Alleiny erkauf der Original -Irischen Nordpol -Dauerbrandöfen

mit Pat .-Zeigerregulierung.
Billige Preise . ff. Referenzen . Prompte Bedienung . 6982

Nheingauerftraße2,
Ecke Nauenthalerstrasze.

Telephon 479.

Karl Kirchner,
Knrtoffel -ISrotzhandlimg und -Versand.

Von dev Neise zurück
Wiederbeginn des Gesangsunterrichtes Solo und Ensemble. Neu einger.
werden genieinschafttiche Stunden zur Entwicklung des rbylmische» Ge»
sühls, dcS Sörsinns und des Tonbewnßlseins nach Methode Jaqnes
Daleroge. Gens. An diesen Kursen können nicht nur Äcsangsschüler
sondern auch Klanierspiclende,c. teilnebmcn. Honorar per Quartal 20
Mark, (l ‘/j Stunde wöchentlich.) Anfang Ende September. Anmeldung

erbet. 9—10 vormittags Gr, Bnrgstratze 7,

Donnerstag , 3. Oktober er.» nachmittags
3 Uhr, versteigere ich zum zweiten Male in meinem Büro
hier, Gerichtsstraste 11, im Aufträge der grundbuchmäßigen
Eigentümer bezw. Erben:

Zwei hier an der Weinbergstratze am Fuße
des Ncroberges in unmittelbarer Verbindung
mit dem Ncrotale und in Waldesnähe » dem¬
nach in der besten Lage Wiesbadens , be-
legene Bauplätze.
Die Straßen!aukosten sind bezahlt, die Grundstücke

sind hypothekenfrei. Die näheren Bedingungen liegen auf
dem Büro des Unterzeichnetenzur Einsicht offen.

Wiesbaden,  23 . September 1907.
Der Königliche Notar:

223 Justizrat Di». Seligsohn,

Lieferung von viktualien.
Bei der Unterzeichneten' Küchenverwaltung ist auf die

Dauer eines Jahres und zwar vom 1. November 1907 bis
31. Oktober 1908 nachstehendes zu vergeben:

Los I : die Lieferung von Kartoffeln;
Los 2 : die Lieferung von Brot « nd Mehl;
Los 3 : die Abfuhr von Spülicht pp.

Offerten mit entsprechender Aufschrift sind bis zum
Oktober 1907 cinzureichen.
Die Lieferungsbedingungen können bei der Unterzeich¬

neten Verwaltung eingesehen werden.
Wiesbaden, den 27. September 1907.

Die Küchenverwaltung
des 2. Bataillons Füsilier-RegimentS von GerSdorff

(Kurhessisches) Nr. 80. 7184

6000 Wurf Steiutöpfe 6000 Wurf
eingttrofsen. Warf 40 Psg . Volle Earanti«. 6844

Billiger Laden, Wellritzstrage 47.

Wie heile
ich mein Bein selbst?]

\on Dr. Strahl, HamburgK-7°3es0nbinderhof 231
jgratis . Operationslos.Bchandlg.v,Krampfadern,Äderknoten|

steife Gelenke, Wunden, Fisteln, Beingeschwüren, nasse u,
L trockene Flech te, Salzliuss, Klefantiasisu. andere Beinleid en.

Wohne jetzt

Taumrstrahe 36, parterre.
F. Lichtenstein, Dentist. lm

Pfungstädter Bier
ist unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. Beweis:
Ehrenpreis für das absolut beste Bier.

Erhältlich in Originalflaschenfüllung der Brauerei eib
den besseren Kolonialwarenhandlungen oder direkt durch die
Niederlage: 2841Moor&Schmidt,

Telephon 298.Kirchgaffe 40. _ __

SBf Eier 6
Aufschlag - per Schopp. 4 « u. 50 Pfg.

cmpf. I . Ho rnnul , & Co ., Hcllmundstr. 41.  6825
Repaarturen, sowie Neu-

lieserimg von Rolladenu. Jolous.
und sslbsttät. Gurtaufrollern übsr-

y nimmt billigst
W . Itotb

öSStz Herrumühlg. 3.
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Erscheint täglich. ^ $ tltM MivSlkltÄeN . Telephon Nr. 14^
Druck und Verlag der Wiesbadener lverlagsanstalt Emil Bommert tu Wiesbadens Geschäftsstelle: Maw -itrnvstratze 8 ._ _

Nr . 229. Dienstag , den 1. Oktober 1907. 22 . Fahrgang.

Bekanntmachung
betreffend Verkauf eines Baubivrks in Wiesbaden.

Zwei gegenüber dem HanPLbahnhof beleqene,
von dem Batinhofsplaü , der Kaiser - und Nikor
lasstraste umgrenzte Bauplätze mit einem Flächen¬
gehalte von 33 ar - 36 qm , sollen einzeln oder
im ganzen verkauf werde » .

Tie Frontlängen betragen : An dem Bahn¬
hofplatz 65,77 m , fl« der .Kaiserstraffe 36,00 m,
an der Nikolasstraffe Sv,06 m.

Die Berkanfsbedingungen und ein Plan
können im Rathanse Zimmer Nr . 4L eingesehen
oder von da auch gegen portofreie Einsendung
von 1.5 © M . bezogen werden.

Schriftliche Angebote werde » bis zum 31.
Januar 19 ©8 an ven Magistrat zu Wiesbaden
erbeten.

Wiesbaden , den 23 . September 1307 . 6931
_ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienpian einer DcrbindungSstraße zwischen

Mosbacher » und Moritzstraße , bei dem Landeshaus und
der neu zu errichtenden Lutherkirche hat die Zustimmung
der Ortspolizcibchördc erhalten und wird nunmehr im
Rathaus , 1. Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a , innerhalb der
Dienststunden zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Ein-
Wendungen gegen diesen Plan innerhalb einer AuSschluß-
srist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzu-
bringcn sind.

Diese Frist beginnt am 27 . September er . und endigt
mit Ablauf des 25 . Oktober er.

Wiesbaden den 24 . September 1907.
7006 Ter Magistrat

Bekanntmachung.

Das bisher beim Verkauf von Blumen und Kränzen
vvr von Friedhöfen geübte Verfahren hat zu manchen Miß¬
helligkeiten geführt . ES findet daher in Uebereinstimmung
mit dem Magistrat eine Neuregelung statt und zwar in
folgender Weise:

Der Verkauf darf staitftnden:
1. am Allerheiligcntage und am Sonntag vor Aller¬

heiligen ,'
2 . am Allerseelentage , falls derselbe jedoch auf einen

Sonntag fallen sollte , nur während der im Handels-
gewerbc allgemein frcigegebenen Verkaufszeit;

3 . am (evangelischen ) Totenfest;
4 . am je einem diesen Festtagen unmittelbar voraus¬

gehenden Wochentage;
5 . am Tage vor Weihnachten.

Bezüglich der Verkaufszeit sind im übrigen
— soweit Sonntage in Betracht kommen — die
von hier aus alljährlich zu veröffentlichenden
Bekanntmachungen zu beachten.

Es werden nur hiesige Verkäufer zugelassen.
Alle Gesuche nm Zuweisung von Berkaufsständcn sind

m  das städtische Akziseamt zu richten, welches weitere Be¬
stimmungen treffen wird . Die von letzterem ausgestellten
Erlaubnisscheine sind der Polizei -Dirltion zur Erteilung
der Genehmigung vorzulegen . Den Anordnungen der mit
der Platzanweisung beauftragten Akzisebeamten ist unweiger¬
lich Folge zu leisten.

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1905.
Der Polizei Präsident.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 11 . Oktober 1906.

Der Polizei -Präsident:
von Sehende.

898
Wird wiederholt veröffentlicht.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die ledige Margarethe Platz , geboren am

20 . Februar 1869 zu Oppenheim , zuletzt Gocthcstraße
Nr . 17 wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für ihre
Kinder , so daß sie aus öffentlichen Mitteln unterstützt
werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 25 . September 1907.

7116 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Sekanntmachu » - .

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb . 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar.

2 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock » geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

3 . des Schneidcrgehülfen Peter Buhr , geb. am 8 . 8 . 62
zu Weiler.

4 . des Tagt . Georg Christ , geb. am 14 . 3 . 62 zn
Kemel.

5 . des Taglöhners Wilhelm Feix , geb . am 17 . 9 . 1864
zu Wörsdorf.

6 . des Mühlenbauers Wilhelm Feyh , geb. am 9 . 1.
1868 zu Oberoffleiden.

7 . der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9 . 1880
zu Roden.

8 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27 . 5 . 1864
zu Eschcnhahn.

9 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb. am 20 . 4.
1866 zu Sömmerda.

10 . der led. Anna Klei » , geb am 25 . 2 . 82 zu
LudwigShafen.

I I. des Tagt. Heinrich Kuhmann , geb. am 16. 6 75
zu Biebrich.

12 . des Taglöhners Alois Leisen , geb . am 9 . 7. 1863
zu Mainz.

13 . des Reifenden Brnno Leiffner , geb. am 23 . 11 . 66
zu Ransel.

14.  der led. Dienstmagd Wilhelmine Loges » geb. am
29 . 9 . 1884 zu Höxter.

15 . des Taglöhners Ernst Lorenz , geb . am 27 . 4 . 86
zu Kirn.

16 . des Tapeziercrgehilfen Wilhelm Matzbach , geb.
am 27 . 3 . 1874 zu Wiesbaden,.

17 . des Steinhauers Karl Müller geb. am 17 . 10 . 78
zu Mayen.

18. des Taglöhners RabanuS Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

19 . des Taglöhners Anton Neumanu , geb. am
13 . 8 . 73 zu Biebrich.

20 . des Tapezierers Karl Rehm , geb. am 7 . 11 . 67
zu Wiesbaden.

21 . des Kaminbaucrs Wilhelm Reichardt , geb. am
26 . 7 . 1853 zu Ascherslebcn.

22 . der led . Dienstmagd Anna Nothgerber , geb. am
2 . 9 . 63 zu Oberstcin.

23 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14 . 7.
68 zu Mosbach.

24 . des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. am 27.
5 . 1882 zu Wetzlar.

25 . des Steinhauers Karl Schneider » geb. am 24 . 8 . 72
zu Naurod.

26 . der led . Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.

27 . des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28 . 3.
1865 zu Wiesbaden.

28 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg.

29 . der ledigen Lina Simons , geb . 10 . 2. 1371 zu Haiger
30 . des Tagl . Christ . Vogel , gcb . am 9 . 9. 68 zu

Weinberg,
31 . der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb . am 9 . 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden , den 16 . September 1907 . 6489

Der Magistrat . Armen -Verwaltung.

Betr . Verkauf von Blume » und Kränzen vor
den Friedhöfen.

Die Verlosung und Anweisung der Stände zum Ver¬
kauf von Blnme » « . Kränzen an den durch Bekannt¬
machung des Herrn Polizeipräsidenten dahier von 11 . 10.
1906 sreigegebcnen Verkaufstagcn und zwar:

1 . anläßlich des Allerheiligen - und Allerseclcntages,
2 . anläßlich des — evangelischen — Totenfestes,
3 . am Tage vor Weihnachten,

findet am Samstag , de » 12 . Oktober 1907 , nach¬
mittags 4 V, Uhr , am neuen Friedhof — Platterstraße

statt . Die Standplätze haben durchweg je 3 m Front.
Das Standgeld beträgt je zu 1— 3 oben für den laufenden
Frontmeter 20 Pfennig und ist sofort nach der Auslosung
zu entrichten . Es werden nur hiesige Gärtner und
Blumenhändler oder Händlerinnen unter der Be¬
dingung , daß sic den Platz nur selbst besetzen, zugelasscn.
Von den Zugelassenen nicht selbst besetzte Standplätze fallen
an die Verwaltung zurück , ohne daß ein Anspruch ans Zu¬
rückzahlung des Standgeldes daraus erwächst.

Wiesbaden , den 28 . Scvtcmber 1907 . 7271
Stävt . Akziseamt.

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuer¬
schaden betr.

Die Grundbesitzer werden hierdurch ersucht , Anmel¬
dungen wegen Erhöhung , Aushebung oder Veränderung be¬
stehender Gcbäudeversichcruiigeil , sowie Neuaufnahmen von
Gebäuden in die Nass . Brandversicherungsanstalt für das
Jahr 1908 in dem Nathans , Zimmer Nr . 42 , in den Bor-
mittagsdienststunden bis zum 31 . Oktober d . I . machen
zu wollen.

Es handelt sich hier nur um Gebäudeaufnahmen rc.,
die gelegentlich des allgemeinen jährlichen Rundganges mit
Wirkung vom 1. Januar 1908 erfolgen sollen . 6974

Wiesbaden , den 23 . September 1607.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Zur Ausführung von Jnstallationsanlagen im
Anschluß an das Kabclnetz des städt C'lektrizc
tätSwerkes sind folgende hiesige Firmen berechtigt:

1. Georg Aner , Tannusstraße 55,
2 . Max Commicha » . Manergassc 12,
3 . Friede . Dofflein , Fricdrichstraße 43,
4 . E . A . G . vorm . C . Büchner , Oraniensiraße 40,
5 . Elektr .-Ges . Ludw . Hansohn u . Co ., Frieürich-

straßc 31,
6 . Nikolaus Kölsch , Fricdrichstraße 36,
7 . Maschinenfabrik Wiesbaden , G . m . b. H .,

Fricdrichstraße 12,
8 . Thcod . Meininger , Kapellenstraße 1,
9 . Au Schacffcr Nachf . , Saalgasse 1,

10 . Phil Steimer , Wcbcrgasse 51,
11 . Thiergärtuer n . Voitz n . Wittmer , G m. b. H .,

Wilhelmstraße 10 und Luisenstraße 3,
12. Rheinische Elcktrtzrtäts Gesellschaft , Luisen-

straße 6,
13.  Aug . Jeckel , Zietenring 1,
14.  Nathan Hesr , Taunusstraße 5,
15. Heinr . Horn Söhne Dotzheimerstraße97 a,
16. Ballgesellschaft für elektrische Anlagen,

Bismarckring 9,
17 . Heinr . Brvdt Söhne , Oraniensiraße 24.

Wiesbaden , den 27. September 1907. 7263
Berwaltnng

der städtischen Waff -r- und Lichtwerke.

MW -V' -T"
g 5 y $1 p ff*  a 'Wä 3 ¥h  a j Dp!

Sonnenberg.
Bekanntmachluig,

Im Laufe der nächsten Woche findet eine Nacht-
Uebung der hiesigen freiwilligen Feuerwehr statt.

Der Alarm wird durch Signalhorn erfolgen.
Zur Vermeidung von Beunruhigung wird dieses Vor¬

haben zur öffentlichen Kenntnis gebracht . 7155
Sonueuberg , den 27. September 1901.

Die Polizviverwaltnng.

Zwangsversteigerung.
Am 28 . November lK ©7 , vormittags 11 Uhr,

werden an der Gerichtsstclle dahier , Zimmer Nr . 67 , die
dem Architekten Wilhelm Herber zu Wiesbaden , Dork-
straße 27 , gehörigen , in der Stadt Wiesbaden belegcnen
2 Wiesen , Unter Ueberhoben , 1. Gewann groß 6 a 07 qm
bezw . 0,07 qm mit 5,70 Thaler bezw. 0,06 Thaler Grund-
steuerrriliertrag zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 24 . September 1907.
7264 Königliches Amtsgericht , Abt . I»

Gelegenhertskalif!
Die bekannten

Goodyear Weltstiesel
sind wieder neu eingetroffrn in Boxcalf und Rahmen-Arbeits-
Stiesel für Herren und Damen in v rsch. Fassons u. divers. Lorlen,
Boxcals-, . Chevrcaux - und Wichsteder- Siiesel sür Herren, Damen «.
Kinder kaust man am billigsten im 7 . 96

bekanntesten Spezialgeschäft für Gelegenheitskäufe
Tel . 1894. rn « r Marktstr . 22 , 1 . Kein Laden . Tel. 1894

Betten , gz. Ausstattungen,
Polstermöbel , cig . Ansert.
Ä . Leicher , Adelheidstr. 4fi.
Nur beste Qualnäten . billige Preise.

Teilzahlung . 76

i



Nr . 229. Dienstag, 1. Oktober 1907. Wiesbadener Gcneral -Nnzckger.

wer billig und gut Kausen will! SS . Jsayrgantz»

0fB Wert Iegt auf gute und  gelegene
Qualitäten und schöne Passform

Mf © B® Kenner ist von wirklich guten
such- die feinsten Qualitäten in
häufen will enorm preiswürdige
schon einmal bei mir kaufte seine

Sdiulraren
u
&

. rr c
.S & *

!Referaten!
lloffep von Mk. fa40

in allen Grössen.

Preisen ™ P ' 1“ 1/ ist >■« * " *« Waren zu wirklich sehr billigen
meinen Kunden grössere Vorteile zu hfeten aTs fe zuvor ^ ^ ^^ Lenheits LinkLnre setzen mich in die Page,
Ersparnis der teuren Ladenmiete kann ich meine sämtlichen Ar « k « l Pr !iS Qualität . Schon durch
verkaufen . Di. t .Mm  k . ,bl. d. „ „ iÄTrÄÄÄÄ “ “

Ein Mersuch überzeugt nnd macht Jedermann zu meinem dauernden Kunden!

Kein Laden, Nengasse 22, L Stock gegenüber der Eisenhandlung
des Herrn Zintgraff. 7144

Straussfedern und Spitzen
(Spez. echte Spitzen),

Wäscherei und Färberei,
A. Bierwirth Xaclif,. lob. FrauL. Schäfer
Albrechtstr .̂ 20, Part . Wiesbaden . Albrechtstr. 20, Part!

Reinigen und Krausen von Federboas
und Pe zstoias bei fachmännischer Behandlung.

Prompte Bedienung . Flüssige Preise
_ Federn  werden auf Wunsch am Hut gekraust . 6828

Zu haben in allen Colonialwaren ., Progen - ünd ~S & fe £ ^ !hÜfrän?

Kohlen ' Tepkanfs -Anstalt
Luisenstrasse 24. &rll $ tllV Miess . Telephon 2913.

* , Billigste Bezugsquelle von vO

prinist Kokien , Kok », üriketts n. Anzündelioiz,
n - . Bitte genau zu achten aut meine Firma und die Nummer Luisenstrasse 6998

Ringfrei ! E " 24 . ^ Ringfrei!

Extra billigZ
empfehle ich zu .n bevorstehenden Umzug solid gearbeitete

Möbel , Betten
6742

Nassovia,
per Stück 7 Pf.,

6 St. 40 Pf ., 100 St . 6.50 Mk.

August Kugel , Wiesbaden,
Taunusstrasse 14. Wilhelmstrasse 2. Fi'i 'di'ichstrasse 33. nn

130 cm breiter weisser Bett -Damaste,
solideste elegante Ware,

verkaufe ich aus zu 98 Pf . pro Meter.
80 E breit zu 68 Pf. pro Meter.

nr Man beeile sieli mit dem Einkauf . TtiJf
Nie wiederkehrendes günstiges Angebot.

Sächsisches Warenlager , 5509
Fernspr . Ä7«. M. Singer . Eilenbogengassc 3

Christoph -Lack,
als Fuäsboden -Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos
von Jedermann leicht anwendbar '

m gelbbrauner , mahagoni, nussbaum und eichen Farbe strich.
aussf/clf 6" ' ?rmogli“htes ' 2>mmor zu streichen , .ohne dieselbenausser Gebrauch zu setzen , da der unangenehme « e-
lnch nnd das langsame Trocknen , das der Och
lai be nnd dem Ocllack eigen , vermieden wird

Franz Christoph , Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Moebus, Taunusstrasse 25.
Telephon 2007 . 2878

In Langanschw  a 1b'a c h bei : Carl Presber.

0 42

liloflmiixgseiurtdifurigeu.
Besichtigen Sie daher ohne Kaufzwang die

äfclür* Niesen Auswahl,
welche meine grojzeu

Ausstellungsräume in ZEtagen
bieten. "

Eigene Polstere!. Transport frei.
Beachten Sie genau meine Firma *

5er». Marx Nachs.
Gegründet 1872. Telephon.9670.

Nur 8 Kirchgaste 8 , nahe der Luisenstraße.

Flasche Alk . 1 .00 bis 31 k , 5 ._ ,
Niederlagen durch Plakate kenntlich.

A . - G.
Mf Spezialität:

Ia . Lagerbier
(hell nach Pilsener Art).

Vollständiger Ersatz für sogenaunte echte Pilsener Biere.
Ansschankstellen in allen Teilen der Stadt und Umgegend.

Origmalflaschen.Füllang in den mit unseren Firmenschildern be¬
zeichnten Verkaufsstellen zu Originalpreisen erhältlich,

Garantiert reines Malz' und ilopfenbier , ärztlich empfohlen. 4720

Wichtig für Heftruten!
Handkoffer von Mk. 1.40 a».

Empfehle für
Rekruten

jj alle Militärpiitzfachon
jj! Karl Wittich,

;il ®m(« flr, a

Karl Wittich,_ _ ,
2Ule Korb-, Holz-, Bürstkiiwarrn, Reife-

Telefon 8531.

Zur bevorstehenden
Einstellung ins
Heer empfehle mein
großes Lager in 1

j K.eioer, M,chs-,
' Schmutztürsten,

Zahn-, Kopf-,
Messing, Leder-
.zengbürsten, Brust,
beuleln. Klopf,
peitschen. Spind-
schlöffernu sämt¬
lichen Militäreffel.
len genau nach

Vorschrift.

u. Toilette-Ariilel rc.
6857 I

Hiermit zur gcfl. Kenntnisnahme, daß ich ab 1 Oktober
meine Alteisen - und Metallhaudluug nach

Kirchgaffe 58,
Hauptlager , Kontor nnd Wohnung nach

Dotzheimerstrahe 14 g
verlegt habe.

Für das mir bisher bewiesene Wohlwollen meine»
Dank und bitte ich dasselbe mir auch fernerhin bewahrenwollen. ' 1 o»

Hochachtend

Jäger.
**^6 _ Telephon 808 .

Noch nie dagewefeue Offerte!

havana-8atjan-3igarrenF°M°rbm
Stück 6 Pfg.

Rur zu haben bei r

« . Brinif ^or , Langgaffe 6 .
Alletuvnkauf für Wi -sdäde».

ärztlich empfohlen , für Llntarme , Kranke , Rekonvalescenten
Magenleidende

die ganze Flasche zu M 1 .50 .

Laubenheimer die halbe Flasche zu 40 Pf
JJie,rsteiner . „50  rr.
Medoc, rot _ t „ , 60  p,
empfiehlt

_ Telefon 114. +•  C . Vteiper,
Klrchgasse 42 . "6385.

5529

Backt Zwetschenkuchen!
Zwetschen per Psd. 5 Psg., j0 ^ ‘ 45 m

^ebr . Hattemer.
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Seerobenstr . 2, 1. leereM-ns.
zu vermieten an ältere Person
oder zum Möbeleinstellen. 5747

Wellritzstr. 18. ein lecrej Zim,
zü vermieten. b026

MOblirte Zimmer.

p.. nnf.
797Adlerstratze 16 , Vdb ,

i möbl Zimmer z» tun. 479
Hftbrechstr. 37 , 9. Stock, reinü

Arb, erb. Schlafstelle. 6920
, Bahnhofftr . 22 , S . 3. l.

möbliert Zimmer zu »nt. 6403
Bertramstr . 13 , H-h, 2-ff -’

itbl. Schlasit. zu Perm. bd87
Bismarckring 26 , l . i. nmi.

Zimmer an Herrn oder Dame.
, 8493

: BlÜcherstr . 26 , 3. Et.. e»>e,m.
möbl. Hirn, zu verm.

Dotzheimerstr . 11. Hrh. 1.
einfach möbliertes Zimmer zu

. vermieten._
Dotzheimerstr - » ö » -•

erh. reinl. Arb. saud. LogiS für
2.50 M. ver Woche. 6896

Dotzheimerstratze US » Mtlv ,
3. St . l., ein möbl. Zim. sür
3 M. per Woche ru mn. 7110

Dreiweidenstr . 4 , Part., möbl.
Zimmer zu verm._ 7 50

. Eltvillerstr . 9 , Laoen. erha>ttn
! 1 od. 2 junge Leute Logis, cv.

auch Kost. 8988
Frankenstr . IS , 3 . möouerics

Zim. in. 2 Bett, zu vm. 5336
Frankenstr . 13 , 3. i. mövl

Zimmer mit 2 Beiten an 2
anständige Arbeiter zu vm. 7075

Frankenstr . 27 , 3. Sr . l., -in
reinl. Arb. erb. Logis, 854

Friedrichstr . 12 , 3., ein-, möbl.
Zim i er zu vermieten.

_ 3803
Friedrichstr . 19 , 3. möbl. Zu»,

an Kaufleuie oder Beamten zu
vermieten._ 9889

Friedrichstr . 41 , 3. Ei . une,
möbl. Z,m. rn verm._ 6821

Friedrichstr . SU, möuiime»
Zimmer zn verm. 1 u. 2 Betten
steil. 7097

Goldgaffe 16 , u. «t.. schon
mövt. Zimmer per 1. Sept. b.
zu verm._ 4833

Gäbenstr . 7, Boy., 2. niöol.
Zimmer für 16 MI. monatlich
zu verm_ 6613

Goetyestr . 24 , varrcrre t. lehr
. schön möbliertes Zimmer billig

zu vermieten._ 6771
Helenenstr . 2 , 1. i. schön möbl.

Zimmer mit 1 oder 2 Betten
zu verm._ 6443

Helenenstr . 9 , Bdb., 2. Stock,
erhält ein reinl. Arbeiter bill.
Logis. 7074

Schön möbl . Zimmer per
■sofort zu verm. Näh. Hellmund-

straßc 36. pari._ 6461
Heümnndstr . 36 , l . Etage

srdl. möbl Zim. (scp), Klavier,
gute Penston zu 1. Oktober
frei_6984

Hellmundst . 36 , 2. srenndlich
' möbliertes, seperateS Zimmer

sür sofort zu verm._ «.492
dllemncher Arbeiter erhält Vogls
v » Heltmundstr. 51, 3. H. 8769
Heltmundstr . Sl , 2. l., inöbi.

Zimmer an Geschäftsfrl. zu
v rmieten._ 6876

Herderstr . 4 , Bdy., 1. r.. möbl.
Zim. kür 2.50 M. per Woche
zu verm._ 7127

Hermannstr . 21 , 2. I., inöbt,
Zu»,» r zu verm._7182

Hirschgraben 22 , 2, sr-und-icy
möbliertes Zimmer zu vermieten.

7111
Jahnstr . >42, 3. inüvli rtei

Zimmer mit 2 Betten zu ver¬
mieten._ 7005

Jahnstr . 123, 3. . r., mbbl.itt
Zunnier zu verm._ 1599

Karlstr . 37 , 1. r„ erb. junger
Mann gute Kostu. Logis für
10 Mk vro Woche. 504:!

Kellerftr . 17 , beiH. Roßvam erh.
reinl. Arb. Gchlaistelle 6095

Kirchgaffe 11 , Stv. r. l . « r.
1 möbt. im, zu verm 6059

Langgaffe 13 , 3.. einfach mövl.
Zimmer zu vermieten.

___ 5198
Lnifenstratze S , Äiy.. 2. r„

möblierte Mansarde zu ver-
mieten._ 5478

Mauergaffe 7. möblierte Man-
sarde zu vermieten.

_ 7164
Moritzstr . 3 , 2. El., gut möoi.

Zimmer mit od. ohne Pension
zu verm._ 7152

choritzstr . 30 , H-h. l . Sl . -.
freundliches, helles, möblierter
Zimmer»» verm 7101

Platterstr . 14 , 1., ganz in oer
Nahe der Schwalbacherstr., ein
gut möbl. Zim. an e. anständ.
Herrn zu v rm._ 7110

Oranienstr . 9 , park., erh. reml.
Arb. Logis mit « ost. «833

Rauenkhalerstr . 1 » pari, schön
möbl. Part .-Zimmer mit oder
ohne Pension billig zu verm.

5530
Riehlstratze 8 , Hrh. 3. St . t.

ein frdl. ich. Zim. zu vm. 999
Riehlstratze 9 . möbl. Parterre-

zimnier und möbl. Mansarde zu
vermieten. 4282

Roonstr . 8 , 3. i. reini. ÄrN
erb. schönes Logis pro Woche
3.50 m. Kaffe. _2779

Roonstraße 17,
schön möbl. Zimmer mit 2-schl.

Bett an eine oder zwei Pers.
billig zu vermieten. 7028

Näh 1. Stock.
Römerberg 36 , 1 Tr. r. find.

2 reinl. Arbeiter od. auch 2
brave Mädchen gute Schlaf-
llelle,_ 7188

Römerberg 36 , k. ordenilicher
Mäochen Schläfst, erhalt. 7745

Sedanstr . Ü) Hlh. p., möbl
Zimmer ni verm. 1243

Sedanplatz 4 , 3. gut möbliertes
Zinimer zn verm._ 6375

Sch. Matts .-Zim .. Dotzheimcr-
siraße an jungen Postbeamten
od. dergl. zu verm. 6781
Näh. Sedanplatz 7. 3, r._

Seerobenstr . Ä, l Sr., erhalt
jung. Mann bist. Logis, 6416

Seerobenstr . 16 , Ganenh. r.,
1. linis, möbl. Mansarde zu
vermieten._ 3929

Aclterer Herr oder Dame sinder

bei alleinfiebcnd. gebildeter Wlw.
als Alleinmieter . Näheres
Schierstcinerür. 9, vart. 3066

Schulgaffe 4 , mövl. Manmrde
zu verm Näb. Htb > 460

Schulberg IS » Boh. l . rechts,
möbl. Zu», zu verni. 4161

Steingaffe 16 . frdl. mövl. Z,m.
an Arbeiter zu verniiclen. 7157

Schwalbacherstr . 7, 4. Sr.,
Sckilafneiie frei._ 1864

Schwalbacherstr . 10 , l . Stock,
eins. möbl. Zimmer an anständ.
Fräulein zu vermieten.

_ 7,27
Schwalbacherstr . 65 , erd. an ft.

Aro. bill, Loois._ 4558
»4 . Schwalbacherstr . 19 , Ncub.

l . r., erh reinl. Arb. Kost und
Logis die Wochef. 1Ä . 9121

Walramstr . 8 , l . r, sch. mövt.
,iimu>cl fof. zu verm. 4856

Walramstr . 12 , l . r., mövl.
Znn. an anständ. Geschästssrl.,
sowie möbl. Mansarde billig zu
vermieten,_ 6050

Walramstr . 13 , pan., cm emf.
möbl. Zimmer zu vm. 6737

Walramstr . 25 » 2. r. , mövl.
Zim. mit od. ohne Pension fof.
billig zu vermieten,_ 7113

Walramstr . 25 . 1. r., Zim.
mir 1 ob. 2 Bellen zu verm.

_7048
Wevergaffe 58 , 2. Si . r. , gut

möbl. immer zu verm. 7246
Webergaffe 58 , pl. Zimmer in.

2 Belten zu verm,_ 7124
Weilstratze 19 , pan., sch. möbt.

Zimmer zu verm._ 5951
Wellritzstr. 19 , S -b. p., möbl.

Z »imer zu verm._ 1115
Wellritzstr . 19 , l . 1., möbl.

Zimmer zu verm_ 1869
Wellritzstr. 33 , Mud.. 2. St.

rechts., freuudl. möbl. Zimmer
auf gleich oder später oillig zu
vermieten. 7065

Westendstratze 3 , 3, St. mövt.
g. -Ommer frei._ 3927

Westeudftr . 8 , 2. tis., mutiDi.
möbl. Zimmer p. 1. Olk. rr.
preis>v. zu venu. 6011

Wörthstr . 5 , pl. möot. Wovn-
u Schlafzimmer mit u. ohne
Pension zu verm 7084

Wörtystr . 7, orn ver Ni,c»i,>r.)
2 schöne möbl Zun. (in. je 1
od. 2 Betten) Schreibtisch das.
per 15. September oder spät, zu
veruiicten. 5521
Näh. 3, Etage bei Jacob.

Wörthstratzc 7, a. b. iKotmur.
3 El. Zunnier m. 1—2 Beiten
m. od. ohne Pension. Näh. 3.
Etage. 9986

LJI4W
Läden.

Für Kenseieyesdile!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmernu»d Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M ..
!>>övcr 1._ 1672
Adclhcidstr . Ä3, »euer schöner

Eckladen billig zu ver-
»Iieten. 5517

Geräumiger Laden sofort zu
verm. mit Micruachlaß. Näb.
Bismarckruig 30, 3. St . 1482

Neubau Betz , Dotzhetmer»
strafte 28 , schöner Laden mir
Ladenzim. od. L.-R. v. A. fof.
oder später zu vermieten, Näb.
daselbst. 8782

Dotzheimerstratze 80 , Laden
mit Wohnung zu vermieten. 6

Nähert l. Stock.97
Eckladen m. 3 Schaufenstern

Dotzheimerstr. t,9 sosort zu verm.
Der Laden ist der Lage enlspr.
sürSpezialgeschäste all er Branchen
sehr geeignet, daielbst Lagerrauin
ca. 3200 qva sofort zu verm

5254
Dotzheimerstratze 114 Eck-

zweiter Ring, 2 schöne Läden,
für Metzgerei u. Bäckerei gut
geeignet auf sofort zu vm. 6231

Ekeonorenstratze, Laden mit
Wohnung u. Zubehör zu verm.
Näh. b. Roßbach Sir. 5, 1. Tr.

8375

Sine Lien,
Ecke Einser- u. Weißenburgstc.,
mit Lagerräume, Ladenzim u.
2 Zim »Wohn, zu verm. Näh.
daselbst od. Baubureau, Knaus»
straße 2.  5620

Silier rter Laden
Goldgaffe 21 , unmittelbar an

Langgasse, ab l. Okt. zu verm.
Näb. Bur. Dotzhrimerst. 129
b. Fischbor » . 5519

Hirschgraben 9 , Grotzer Eck¬
laden im Neubau, für jedes
Geschäft paffend, zu vm. 6596

Jahnstratze 8 Lade« , sür
Burcauzweck- geeignet, billig zu
verm eten. 895

Mauritiurstr. 8
ist per 1. Oktober ein kleiner

Laden , event. mit Wohnung
(3 Zimmer und Küche) zn ver¬
mieten̂ 9495

Schöner Laden
sofort oder später zu verm.

Näheres Drogerie Roos»
Metzoer affe 5. 6934

Rauenthalerstr . 19 , üaoengm.
Ladenzimmerfür Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall¬
garterstr. 8. 4237

Laden,
in welchem ein Spezereigeschäft

letricben wird, mit Bierkellcr
er. mit 2-Zimnier-Wohiiung
billig zu verm 6081
Mäüinger . Rauentbalerstr. 0

Riehlftr . 2 , em Laben, 2 Zim.
i Küche, 2 Keller zu vm. 3203

Riehlftr . 9 »großer Laden monat¬
lich 25 Mark zu vermieten.

4281
Neubau , zweite Ringstr . 2,

vcriäng. Westendstr., schöner
Laden mir 2-Zim.- Wohn zu
verm. Näh. daselbst oder bei’
SchloffermeistcrHaybach, Hcrder»
straße2, 1. 9900

Zweite Ringstr . 4 , (verlängerte
Westendstraßc), ein Laben mit
Aletzgereieinrichtung per sofort
od. später zu verm. Näh. das.
oder bei A . Oberheim.
Philipvsderqstr. 51 5746

Röderstr . 21 , 2 St . schöner gr.
Eckiaden, Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. ». reich!.
Zubeh., auch Laden oder Wohu.
extra auf gleich oder später zu
vermiiten. 2844

Rotnerberg 13 , Laden m. 4
Zimmeru u. reich!. Zubehör auf
gleich zu vermieten. 7029
Näb. beim Eigentümer Platter-
straße >12 daselbst 1 kl. Wohn,
zn vermieten.

Saalgaffe 4/0 Laden per sof. zu
vermieten. 2379

^Lchwatvachcrstr. 3, au d. Luisen- .
u. Dotzheimerstr., schöner gr.

Laden bill. zu verm. 7568
Schwalbacherstr . 58 , Schuh-

geichäsr, kleines Ladenlokal, auch
für Bureau gceignel. zu verm
Näh. Einierstr. 2 1. l. 3,00

Schutverg 27 , Etc Schwa-
bacherur., Laden mit Wohnung,
geeignet für Barbiergeschäfi, zu
vm. Preis 550 M jährl 5383

Ter >eu 15 Jahren von Hcirn
Krell mnegchabte Eckladen
Ecke Tannnöstr . u . Geis-
bergstr., vis-a vis dem Koch-
brunneu, ist auf 1. Avril 1908
zu verm. Der Laden har acht
Schaufenster, ca. 300 Quadral-
nie'er Fläche, sow. entsprechende
Nebenräume. Näheres Taunus¬
straße 13, 1. Sl . 6457

Walramstr . 4 , Laoeii mit
Zimmer-Wobnung zu vermieten

5790
Westendstr . Sa,  Laden »nt

Lagerraum, event. mit Wohn,
von 3 Zimmern zu vm. Näh.
Sckiicrstcinerstr. 3. . 5783

Zietenring 3 1 Laden, für
Metzgerei eingerichtet, auf fofoi
zu vermieten. 437

Nähere» I. Stock
Zwei sch Lüden , r. Metz,er-,

und Bäckerei sehr gut geeignet,
ans soiort zu verm. Släheres
Dotzheimerstr. 114 od. Zieteit
ring 5. 1. Et. r . 4381

Dotzheim Laden billig zu verm.
Näh. Wiesbadenersir. 8V. 740

Laden mit Wohnung geeignet eine
f. Dame, Lcrkäufcrind. sich selbst
machen möchte, paffend für Kaffee,
Cbokolade, Bonbons u. dergl.
billig zu vermieten. 5173
Näheres Wicsbadenerstraße 30,
in Dotzheim. 5173

|6eschiiftslokale . j

Kleine Gärtrerei ca. 1 Morgen
groß mit schöner Wohnung rc.rc.
zu « rmieten cv. zu verk. 5717
Näb) in d. Epv. d. Bl.

Neubau , Kiedricherstrahe 12,
große Geschäftsräumemit gr.
Lagerkellern sür jeden Betrieb,
auch für Kutscher geeign., zu vm.
Näb Blücherür. 30, 2. 1838

Im Zentrum der Stadt ist
kleiner Laden, alsBureau
geeignet, ver I. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres MauritiuS-
straße 8.

Weinkeller
f 60 Stck m. Kontor, Pack u.
Schwenkraum per 1. Juli eventl.
später zu verm. 6566
_ Steib Moritzstraße9

Bäckerei.
Ecke Römerbecg 24, Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten
Näheres Gneisenaustraße 12. G.
Koch._27

C*;ür Bureau od. Sprechzimmer
U geeignet: 1—3, cv. 5 große
Helle Zimmer auf gleich od. später
zu vermieten. Auf Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 6757
_ Rbeinstraße 103, 1. Sr.
Zieteuritrg 3 Bäckerei sofort

zu verm. Näh. 1. Et. 5111

Werkstätten etc

Wein=od.Lagerkeiler
ca. 220 Ouat .»Mir. groß mit Aus¬

zug, Wasser, Gas und clektr.
Licht, nebst Packraum, sür M.
600 per sofort oder später zu
vermieten. 3194
Näh. Lismarkrina 27, 1. r.

Grotzer Lagerkeller s. Brauerei
od. Bierdepot in der Nähe des
Güterbahuh. sof. zu vm. Nah.
Blücherür. 30 2.. b. Bccht 5903

BÜlowstr . 11, sch. Lagerkcüer in.
bequem. Zugang zu verm. 7034

BÜlowstr . 12 , Helle Werkst, u.
Nebeur. (mit Gas uud Wasser),
Torsabrt u. Hof zu vm. 5729

Dotzheimerstratze 81 , Neubau
schöne große Lagerräume und
Werkstatt- per 1. Oktober eventl.
früber zu verm._ 3920

Dotzyeimerstr . 88 . sch. Werk»
stätte , ca. 60 Q -Mtr., mit od.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Dotzhe merftr. 100 , ,ne srbi.
Werkstälte, ein kl Flaschenbier-
fcQ.ec bill. zu verm. 4230
Näb. Hinterh. Part._

Dotzheimerstr. 111 , gr Werk¬
stätten und Lagerräume, ganz
oder geteilt fof. zu verm 6767

Helle Werkstatt , ca. 60  Q .-M-,
mm . mir darutilerliegcnder größerer
Kellerei , dies, eignet sich vorz, für
Flaschenbier », Mineralwaffer
u. Weinhandlung , auch sehr
geeignet sür jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim,<W. sofort zu
vm. Näh, Totzhcimerstraßc 127

Karl Gilttler.  9112
Eitbilterstr . 1, Lorsahrts-Keaer

ohne Stufen z» verm 2427
Automobil - oder Lagerraum

ebenerdig zn verm. 7077
Näh, Gneilcnaustr. 9, 1._

Hallgarterstr . 10 , ©tan"nit
vier Pferde, Wageuremisc und
Fulterramn in. ». ohne Wohn.
sof. zu verm._ lf.49

Karlstr . 39 , p. groß- Arv-iis-
und Lagerräume sofort oder-
später zu verm, 4105
Näb. Dotzheimerstr. 28. 3. l.

Karlstr . 40 , gr. trockener Naum,
geeignet als Lagerraum oder
Wcrkuatt, per fof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdh. p. 1641

Karlstr . 40 , ein Keller mit
Waffer n. Abfluß, geeignet als
Bier- od. Wasscrkcller, per sof,
oder svätcr zu vermieten. Näh.
Bbb. pari, 1642

Klarettlhalerstr ., Eae Scharn»
horststr., kleinere Werkstott, gceig.
für Aleiler, Tapezierer, Schreiner,
zirka 30 Omtr., mir darunter-
iiegendcm ebenso gioßem Lager¬
raum, zum l, Oklober zu
verm. Näh, bei N. Schmidt.
Dorkstraße 33, 1. oder im
Neubau, _2252

Klaretrtalerstr . 4, groß« heue
Lagerräume mit Büro 90 qm
groß, sowie großer Keller 256
c>m groß aus gleich oder später.
ganz od geteilt »i verm. 8847

Schnlvera 25 , großer Kar-
tosseiieller bill. zu verm. 5881

Kirchgaffe 34 . part.. Photogr .-
od . Maleratelier mir Nebcnr.
zu verm. 9323

Für Wäscherei. Scpar. Wasch,
küche nebst Bügclraum per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres 1723

Lotbrinoerüraß: 4.
Lothringerstr . 3 nnd 6 sind

Werkstätten, Pass, sür Schloffer,
Schmiede, Schreiner u. s. w„
zu vermieten. 6669

Näb. Zietenring 2, p r.
Lothringerstr . 6 , Stall für 2

Pferde, Remise, Heuboden,
Dunggrube, 2 Zimuter-Wobn.
zu vermieten 5753
Näh. b. K. Sarg , Architekt,
Zietenring 2, p. r._

Moritzstr . 9 , «ei Steib , Wein¬
keller mit Kontor-, Pack- und
Schwenkrau», per 1. Juli zu
vermieten. 6566

Grotzer heller

Lagerkeller
mit bequemem Zugang u. Waren»
aufzug für sofort oder später zu
vermiete». 3855
L. Schwcnck , Mühlgasse 11/13.

Sianenrhalerstr . 8 , sch. Waffer»
oder Bierkellcr nebst Schwcnlr.
ans 1. Okl. zn vm. 2391
Näh Mtb. lllortmaiin.

Rheinganerstr . 8 , p. r., emc
Werkstatt neost Lagerraum, auch
als Bureau zu verm. 4903

Roonstr . 0 , Torsayrt, gr Hosr.
sür Mosaik u. Tonpl. sehr ge¬
eignet, jetzt tNöbelgeschäsi zu
vermieten._ 2957

Büro co. 30 □m evenil. mit
ebenso gr. Lagerraum Scharn-
horüstraße3 zu verm. 7112

Scharnhorststr . 19 (nahe der
• (Eieklr.) großer Hofkeller zu

verm. Näb. 1._ 2761
Scharnhorststr . 19 , Weristalk

od. Lagerraum zu verm. 276 t
Scharnhorststr . 34 , l große

Werlstäik oder Lager zu « rj
mieten. 5333

4, 2 Werkst., auch
als Laaerräuniez. vm. 4607

Schicrsteinerstr . 22 Weink. »r
Packraum re., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
-park, links. 1476

Schwalbacherstr. 59 1 hell,
große Werkst, aus 1. Okt, und
1 kl. Werkst, sof zu vm. 8938,

Schulberg 23 , Ecke Schmal¬
dach erstr, Werkstätte billig zu
vermieten._ 5880

Waterloostr . 3 , 1 Neocnhaus,
als Bureau oder Lagerraum.
1 gr , 2 kl. Zimmer, desgl 1
große Werkstatt per sof. zu vm.«
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Wellritzstr. 19, Stall sür eilt
Pferd nebst Frnterbchälter zu
vermieten._ 6393

Werkstatt mir Hof utib Lager,
raum, für jeden Betrieb paff.,«
mit oder ohne Wobnang zu
verm. Näh. Westendstraßc 20,
Bordcrh Part. 6449

Westendstr . 32 , l —2 geräumige
Werkstättenu. Lagerraum nebst
Borhos, sür jeden gewerbl. Bc»
trieb geeignet., event. in. Wohn.,
auch geteilt zn verm. Näheres
Schlerüeinerstr. 3, Part. 5728

Aorkstr . 22 , schöne Helle Werkst
für jeden Betrieb geeignet per
1. Okt. zu verm. 4420

Pensionen . *|

Franks-rterstraße 10. 5213
Neu eröffnet. 1. Mtrlage,

Tadellose Küche. Bäder.
ClertrischesLichtt «Garten.

Ma üKandiiair,
Emserstr. 15 u. 17 Tests. 3613)

Familien-Peiiston1. Ranges.
Eleg Zimmer,

großer Ganen, Bäder, vorz. Küche,
Jede Diätform. 6876

Grundstück -Verkehr
— i

□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

.Pas lmmobilieii’GescMft vonJ.Chi\ Glücklich
2186 Wilbelmstra3se 50, Wiesbaden,
empfiehlt sich im Ali - und Verkauf von Häusern unck
Villen , sowie zur Bliethe und Vermiethunj ; ton
Ladenlokalcn . Herrschafts -Wohnungen unter coul,
Bedingungen .—Alleinige Haupt -Agentur des „liordd,
Lloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Munst - und Antikenhandlung . — Tel. 280sf

Hypotheken -Verkehr
c3 □ □ □ C Gesuche und Angebote o □ □ □ □

Schöne Villa
an der Adolfshöhe Bcrhältnisse
babcr sosort billigst zu vcrkaustn.
6 Zim., 1 Fremdenzim., 2 Maus.,
Küche, Badezim., Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mit
Gartenhäuschen, prachtvolle Auss.
a. d. Rhein, direkte Haltest, der
Elektr. Anzahlung M. 4000, Rest
zn 4 Proz . bleibt stehen. Näh. zn
crfr. in der Epp. d. Bl. 6668

Wohnhaus
in bester Lage von Dotzheim unter
günst. Bedingungen zu oerfaitfett.

Offerten unter W. 5295 an die
Exped. d. Bl. 5481

Zu verkaufen rPenstousbau;,
einige ivlinuren v. Kochbrunnen,
am Sietotal gelegen, auch als
RentenhanS rentabel, da 2 Stock
fest vermietet, krankheitshalber zu
dem bill. Preis von M . 34 000.
Sichere Eprstenz. 2208

Wiesbadener
Villen -Berkanfs - Gesellschaft

in. b. H.
Ellenbogengaffe 12.

Geschäftshaus
Karlstr. 33, m. großen Werkstatt-
Bureau-, Keller-, Lager- u. Hof-
Nälimen, Stallungen rc., gut
renticread, preiswert zu verkause»

Näheres leim Besitzer, Dvtz-
hcimcrstr. 28. 3, l 385Ü1

Zu verkaufen,
Haus Aarstr. 12, mit allem Zubeh.,
2- mal3-Zimmer-Wohn-, Stallun;
für 4 Pferde, Garten u, Remq'lt

Näb, Diauergasse 6._ 5405!
Eiii n-ucs 2 stock. Wohnhaus

in Gonicnheim für 10 000 M. zt
verkaufen Anzahlung1—2000 M,
Rest kann za 4v/g stehen bleiben

Off. unter E. 4912 an die Exp)
dieies Plattes . 491?

~Ein MM
von 50 Rute» wovon ein Teil IN,
50 s O-fftb, u. 150 Weiiinocke uins
zäumu. reich!. »,. Wass.Vers.ist, ans
Gütervahnhos West geleg. ist preisw^
zu perkauseu. 650f

Näh in d. Exp. d. Dl.

«0 11.
zu ßo/0, vicrteljäbrl. Kündigung,
2. Hypothek aufs Land für sosort
oder später auSzulcihcn. 4238

Offerten unter H. B. 4338 an
die Exv. d. Blattes.

Hypotheken Kapital
o:l 1. und 2. Stelle, sowie Bank-
kapital per sosort au B reinSmit-
glieder zu vergeben durch die Ge»
schäftssielle des Hans - und

Grundbesttzervereins,
Lnisenstraste 19 . 6660

Geld Darlehen, 6 °/0 Zius.
giatenrückzabluiiq. Selbstgeber
Dießner , Berlin 34 , Friedrich-
straß- 242. lliückpoeto. 37/153

Darl. erh, reelle LevL
von Selbstg, ratenweise

Stückzahlung, 4284
Hengstmann , Dortmund,
Redtcn acherstr, 8, Rückporto

IÄ
kostenfreier Nachweis

und Bermittlung 6321

!s M
durch

Wiesbadener Villen-
Berkauss > Gesellschaft

in. b. H,
Bnrea « :



Arbeits-
Nachweis

be»
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedit»«« Manriliusstr. 8
angeschlagen. Don41/»Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos

| in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

Ztellettgelucke
Jnflger Mann

sucht zum 1. Oft . Stelle als Haus¬
bursche oder als Fahrer. 7072

Näh. Jahnür . 38, v. r.

Schreiner
v. Militär entlassen sucht Stellung
7109 Dotzbeimerstr. 94, 3. r.

Kräftiges Mädchen vom Lande
sucht Wasch- und Putzbeschäftig¬
ung. 5508

Näh. Hermannstraße 26, 8. l.
Geo. Fränlein , welches perl,

kochn kann, wünscht Stelle als
Stütze in beffercm Hause. 4232

Offerten postlagernd unter H.
100 Nidda.

Ottene Siellen
Männliche Personen.

Schneidergehilse
gesucht. 7190
_Ratt » Fricdrichstr. 47.

Jung , tücht. Damenschneider
gesucht. 7109
_ Loh, Friedrichstr. 50.

Per sofort!

Ig. Mann
gesucht! Für Besorgungen im
Güterbahnhos,Zollamt, Frankieren.
Frachtbrief einlöscn, Kontrolle der
auf- und abladeuden Fuhrwerke
>i. praktische Beihilfe. Meldungen
beim Vorsteher der Speditionsab-
tciluug I . 7177

L. Rettenmayer,
Spedition , stcikolasstr. 3.

Bauau schläger
Schreiner gesucht 7023

K. Blnmer & Sohn,
Dotzheimerstr. 55.

Terrazzo.
10—15 erfahrene Terrazzo-
Arbeiter per sofort sucht 6952
Rossel L Co. Nachf. Gust.

Jstel, Niederwald ur. 9.

Ein stadlkund. Fuhrmann
»-sucht 72Z4

_ _ Sedanstraße 5.
Ich suche einen jungen

7192 Major Martini»
Uhlandstr. 16.

Junger kräst. Hansbursche
gesucht 7196

Luisenstraßc 37.
Orden« . Hansbursche

gesucht 74/208
_ _ Grabinslraße 3.

7097 Hirschorabcn 10 im Laden.

Unentgeltlicher
Urbeitznachweir.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stellen jeder Berufsart sür

Männer und Fraueit.
Handwerker, Fabrikarbeiicr, Tag-

löbner.
Krankenvflegrr und Krankenpflege,rinnen.
Bureau- u. DerkaufSpersonal.
Köchinnen.
Allein», Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- ii. Monatsfraucn.
Laufmädchen, Büglerinnen u. Tag-

löhnerinne». 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof - und
Badehaus -Jnhaber"

.Gcnfer -Berband ' , .Verband
deutscher Hotcldiencr ' , Orts-

Verwaltung Wiesbaden.

Tüchtiges Mädchen gesucht 6915
Kiedricherstr. 9, Bäcker laden.

Suche tüchi. nödi. 50 2)i„
Haus-, Kind.-, AlleiNmädch. 35 M.
nioiiatl,, i. gut. Hcrrschaftsh
Stellenbureau MagdaKlcmbowitz'i,

Wörthstrabi 13, 2. 7281

gesucht 6189
Moritzstraßc 50.

Weiblielio Personen .
Ein Mädchen fü>- jiudicu ii.

Hausarbcit p. 1. Oft. gef, Schier-
ftcineiflrajje 24, vart. I 6813

Perfekte

I!
gegen hohen Lohn gesucht. 5233z. Sacharach.
Rockarbeiterinnen

Taillenarbeiterinnen
Zuarbeiterinnen

per sofort ans dauernd verlangt
610  H . Stein . Wilhelmür. 36.

Einzeln: Möbelstücke, Einrichi-
uUgen, Klaviere, Kaffenschränkc.
ganze Nachlässe kauft gegen bar

Cbr. Reininger, 1
Hermannstr. 8, pari

Frau Alb recht,
gcb. Jäger,

Helenen,Ir. 21. Tel. 4088.
^ 1 ff3- Luiiivcn
lg Pfg., für I Kg.

Wolle 60 Pfg., für 1 Kg. Neutuch-
Abfällc 45 Pfg , sür 1 Kg. schweres
Eisen 4 Pfg , für Metalle die
äußcrst böchsten Preise. 5549

Altes Blei
zu kansen gesucht. Zu erfragen
in der Exved d. Bl. 3472

vollst., fast neu. nur 55 Wt.. iof.
zu verkaufen 6676

Rauemhalcrstraße6. Part.
Bequemes Sofa , großer Sheiter»

schrank, Wandbrctr, Wasserstiefel
zu verkaufen. 7194

Scerobenstraße 32, 3. r.

Eine gnie Belfsteüe
Mit gutem Nahmen und
Keil 18 M., eine lcd. Handkoffer
1 50 M. zu verkaufen. 7247

Oraaiciistr. 40. Mist. 3. I,
Ein- und ziveirür. Kleider- und

Küchenschränke, Vertikos, Brand-
kistc, Kommoden, Tische, Bettstellen,
Anrichte, Knrenbreiter, zu verk.m

Schachtstrasie 25 . 6971

öcldständigeRockarbeiterin
in Jahrcsstelle gesucht. 7189

I . Metz-Nies,
__ Kavellcnstraße 3.

Üöler-Nad
flebr., mit Freilauf, zu kaufen ges.
Off u. P jP . 5l> au  die Exp. d. Bl

« _ _
sür Tapcziererarbeilcnfof. gesucht
6518 Friedrichstraße 31. 3 r.

Tüchtige Stickerin
gciucht 6882

Langgaffe 31. Htb 2.

Mebrrrc 100 Zeuiner

Zwetschen
zum Brennen zu lause» gesucht

Schrift!. Off. m. Ana. d. Her
kiiiift und Preis u. M. 6599 an
die Erp. d. B !. 6599

Gesuchl per 1. Quader eiu
braves fleißiges

Roh-ttastanien
werde» ongckaujt 6354

Sedanür. 3. Wiesbaden
Kleiner Herd zu taufen gesnchr
5779 Friedrich,Ir. 14, 1.

für einen kleinen Haushalt, welches
in besserem Haus- gedient'hat, mit
I» Zeugnissen. Zu erfragen
7003 Dotzbeimerstr. 28,1, b. Tuch,

Mädchen gejucht, weiches in
der fcinbürgerl. Küche erf. ist n.
etwas Hausarbeit über». 6582
_ Nbrinür. 6~, 1

Em sauv. , williges Mädchen
findet angenehme Stelle 7193

Walkmühlstraße 11.
Alleiumädchcu

gesucht 7012
Adellieidstraße 89, hart.

Tücht. Alleinmädche»
gesucht zum 1. Scpleuiler 4246
_ Walluferstraße 10. Part.

Hausmädchen
für 1. Oktober gesucht. Mit Zcugn.
zu melden Kaiser Friedrich-Ring
37, 1., früh von 9 - 11. abends
7—8 Uhr. 7128

Alleinmädche»,
bas kochen kann, zu älfrem allein¬
stehenden Ehepaar gesucht 7077
_Erbachernr . 2, 2 St . r.

Zahle stets die höchsten Preise
für Knochen. Liliiipeii, Alteisen,
Blei, Kupfer, Zink. Messing,
Gummi u. Ncutuchabiälle rc.

Adolf Wenzel,
3807 Dotzheimerstraß: 88.

Gbst-Ertrag.
Einzelne Bäume, ganze Äaum-

stücke, Gärten gegen Kaffe zu
kaufen gesucht. 122

Karl Hattemer»
Tel. 2030. Dotzheimerstr, 74.

Junger Esel
mit Leiterwagen ii. Geschirr kompl.
für 150 M. zu verk. 7120

Näheres Bäckerei Gilles,
Rambach.

Ein brav. Oiegsimäddieg
wird gesucht. 8970

Gg. Schmitt,
_Langgasse 17.

Ein grauar ilfsM
z» verlausen. 7179
Adolistreße 8, Hth., Schierstem
am Rhein.

Neue und geor. hocheleg.

Braves, anständiges Mädchen
gegen guren Lohn gesucht. 6792

Bcrtramstr. 6,  p
Junges Mädchen

für die Küche gesucht 7042
,_ Saalgaffe 22. Hof, 1.

Monatsfrau
gesucht 7091
__ Goeihestraße 20. 2.

Tücht. Monatsiiiädch. z. kl. Fani
auf 1. Okt. ges. Lohn 20 M. u.
Kost. Goethestr. 15, 2. St . 7191

Laufmädchen
gesucht. P . Peauceüier , Markt-
ffraße 24. _ 6590Monatsfrau
f. vorm. 2 St . tz, 1. Okt. ges.
7117 Schiersteincrstr. 24, p. [,

Gesiilyt eine sauvcrc
Monatsfrau 7131

Pbilippsbergstr. 16, Part. I.
Modes . Lehrmädchen sucht
M. Eckhardt» Wellritzstr. 9.

._ 7231
Kostenlose Vermittlung
für weist Privat -Dersonal.

Gesucht werden:
Köchinnen, Zimmer-, Allein.Haus-

u Küchininädchenb. h. L.
Hellmundstr . 44, 1.
Maria Hofherr,

Stellenvcrniittlcrin. 6068

stets zu verkaufen 4427
Oranienstraßc 34, bei

_ Golombek._
Geor. Metzgcrivag.auch clä Bieh-

transport-Wagen bist, zu reck.
5653_Oranienstr . 34.

Ein neuer

Blspäi
zu verkaufen. 6623

Bierstadt Reugasse 14.
Eine fast neu

Federrolle»
35—45 Ztr. Tragkr., sofort billig
z» verk. Dotzheim , Dörrgasse 6,
bei Krämer . 7169

I Brüsseler-Teppich. I Smyrna-
Teppich (Größe 4X3,50). 1 Piano
fast neu (Firma Dörncr Stuttgart)
1 Piano (von Biese) verschiedene
Geldschr. billia zu verk. 6937

Fricdrichstr . 13,

Tische, Stühle u. Spiegel VMlq
abzugeben 6865
Frankeiistr. 13. Schreinerwerkstadt.

gute Kissen und Pliiiiicaus zu
verkaufen 7125

Schenkeudoristr. 2, I,
Vier mod. Küchciicinrichiunqcn

billig zu verkaufen. 7163
Frankenstr 13. Schreinerwcrkstatt.

a. B. (Distrikt „Königstuhl") zu
verkaufen. 7102

Näh. Dambachtal 18, part.
Etz- n . Kochbirnen, p. Psd.

6 l̂ind 8 Pfg., zu haben 7115
Schwalbacherstr.  39 , H., Hof I.

Wäsche z. Waschen II. Bügeln
unter chlorfreier Behandlung mit
Beiilltznng der Bleiche wird er¬
beten und abgcholt. Frau Schenk»
Schacktür. 22, Bdb. , 1. St.  7323

Mehle Büglerin
sucht in u. außer dem Hause Be¬
schäftig. Dotzheimerstr. 146 Hth.
2. Stiege._ 4952

PorfehtB Min
mit guter Empfehlung wünscht
noch einige Tage zu besetzen
_ Blcichstraße7. 3.
Tücht. Schneiderin i. Kund-

lchaft in u. außer dem Hanse
7243 Blücherstr. 42, 1. r

Tüchtige Schneideriir
empsieblt sich außer d. Hause
auch nach auswärts . 7180

Bismarckrinq 31,  3 . r.
Stickerin

euivfieblt sich (Bunt-, Gold- u.
Weißsticken) billigst. 5795

Scharnborststr. 37, 2.
Pntzarbeiten

werden schick und schnell ange-
ftriigt 7153
_ Nömertor 2, 3.

werden schnellu. bill. angefertigt
Bertram ' r. 20 3. links. ' 7 06

pers. Mseuse
empfiedlt sich 7203

Erbackierür8, p. r.
Umzüge per FcderroUe

werden billigst besorgt 7210
Peter Leeres,

Wellritzstraße 20. iHi. 2. l

cademie
Friedberg

a*jsch sv bei Frankfurt a. M.
jf Polytechnisches Institut
^Urln ^enieure und„Archi tekten.Au omobilbau. — ■

Leere Eierkisten
stets zu haben 6527

Netielbeckstraße5.

Wellblech,
gut erhalten, einen großen Posten
billig abzu-icben 658'

Alt-Eisen- u. Metallbandlmig
Lnisenstr . LI.ir,

in jeder Größe, liefert prompt bil
Eis-nhandlung 7041

A. Baer&Co.,
M Wellritrstr. 43.

Ifnterzeuge,
Unterjacken n.
Hosen , Xormal-
hemden , Leib-

liosen,
erprobte, haltbare

Qualitäten,
empfiehlt in allen

Preislagen 7201
iFriedr. Exner,

Wiesbaden,
Nöugasse 14.

12-15 iir.Eallgplel,
lowie Kelterobst billig aozugeben.
Karl Kirchner, Rh- ngaiierstr. 2,

Telefon 479. 7 :12

Saatkorn
(Petkui'cr). beste Qual , bill. z. vk.
Dotzbeimerstr 129. 7134

Amerik . Ofen , W>rt >chich.
ob.  Kontor geeign., litt, zu verk.
Luisenstr. 16. 6745

Fahrstuhl,
säst neu. f. 50 M. zu vk. 6675

Dioriyür. 50 (Saitlerei).
Schöne lebt gm erdalt. Damen¬

kleider sehr billig zu verk. 6981
Kl. Weocraaffe9, I.

w.von Montag ab mied, beschäftigt
Baustelle Weinbergstr. 7220
__ Emil Rnppert.
8ra« Nerger ww.

Berühmte Harlendeulerin,
Sich.Einrreffcnjed.Aug-leg-nh. 771
Marktstr.21„faS i

Phrenologi»
Langgaffe 3, im Bordcrb. 6866

frag Bari,sät »v
Sprechst 10 - 1 u. 5- 10 llbr.5325

^nr Damen!
Konrad Meyrer, Tameiischneider,
wobnt jetzt Seerobenstratze 2,
1. St ., am Scdanvlatz. 6232

Zur bevorstehenden Einstellung
in'S Heer cmvlehle mein großes
Lager in Kleider -, Wichs -,
Schmntzdürsten,Zahn -,Kopf-
Mesffng-, Lederzeugbürsten.
Brust entelu,Klopfpeitschen, Spind-
schlossern und sämtlichen Militär-
Effekten genau nach Borschrif.

!r von1.1.1 an
Ferner alle Bürstenwaren
Toiletteartikel , Koffer- unk
Lederwaren , Putz - und

Scheuerartickel bei

Ein gebrauchtes Fahrrad rill.
zu verkaufen 7151

Moritzstraßc 34, Hth. pari.

40 Fässer, 600 und 800 Sir.
für 15M. per Stück zu verk. 6485

Dotzheimerstr. 74. Laden.

20|2Stückfässer,
owie Fässer jeder Größe billig

zu verkaufen. 6325
Rhcinstr. 91.

Trauringe
eigen. Fabrikation, grsetzl. gestempelt,
in jedem Feingehalt u. Preislage
von M . 12 .00 das Paar an

C. Struck, Goldschmied.
Marktstraß- :9a, 2.  Et ., Eingang

Grabcnstraße2 8894

Gastwirte!
Üusnach Mainz!‘'Mang io

E.

Ovales Stückfaß mit Dürchcn,
Vs u. V« Stöckkaß. sowie Basalt-
'aßlager zu verkaufen.

Moritzstraße 9.
6872

Weinfäffer , irisch geleerte,
Kognak- u. Südweinfäffer in allen
Größen zu verkaufen 322

Albrcchtüraße 32.

Gebr. lllluchwagen»i. abncbinb.
Deckel zu verk. 5654

Oranienstr. 34.
1 Gig, 1 Scivstfahrcr, 1 Gc-

schäftswagen mit Breakeinrichlung,
1 Doppelsp.-Fuhrwagen, 1 leichter
Fuhrwagen, 2 Federrollen, 1
Wagen mit Faß (1500 Ltr.) bill
zu verkaufen. 3939

Sonnenberg . Langgaffe 14.

(ßllciftlicfies Keim,
Herder,tr . 31 , Part , l.»

HteUen rrachweis.
Auuändige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sosortoder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtiierinncn, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädchen. 401

Eine fast neue FederroNe
für Ein- und Zweispänner sofort
zu verkaufen 6799

Wellritz,Ir. 20, Htb., 2. l.
Emspänncr-E -schirr, Rensatret

und Zaum zu terk. 6598
Goldgaffe 12. Sattlerei.

Kebr. Handkarren
zu verkaufen 6193

Moritzstraßc 50
Et » Gesinde -Bett zu verk

2260 Bülowstr 15, 1.
Ei» lack. Jüett, 1 gebr. Sofa

billig zu vcrraiifen 7105
Walramsir. 2, Hch. 2.

Anmieb. v. 8 12 u. 3—7 Uhr.

öl. Posten MMsslile
billig zu verkaufen 7099

Helenenstr. 6, bc, Steiger.

Für BoonnMier und
Stücksteine, Schrätteln f. Beton,

Maurcrsand, größere Posten abzu-
geben. 7235

Näh. Scdanstraße 5, part.
A«k Abbruch. Moritzstr. v,

sind gut erhaltene Herde, Oefen,
Türen, Fenster, Parkettböden, ein
gut erhaltenes Tor, Bau- und
Brennholz, eichen- ein- u. zweifl.
Türen in feinster Ausführung,
Mettlacher Platten, sowie sonstige
Baumaterialien billigst zu verk.

Adolf Tröster-
Wohnung: Kellcrstraße 18.

Telefon 3672. 6512

— nur Neuheiten —
in der Stadthalle

3.- 13. Oktober d. Js.
Musikwerke - Industrie

L. Spiegel&Sohn,
LudwigShafcna. Rh.-Mannheim.
Erstes Etablissement der Branche

Kata'oae grätig 4237

Kartoffeln
fürben Winterbedarf liefert Magn.-
bonum p. Ztr 2.60 M., Industrie
P. Ztr . 2 50 M. 7093

Otto Unkelbach.
Kartoffel- Großhandlung,
Schwalbachrrstr . 71.

Telefon 2734.

Arauenleiden
behandelt gewissenhaftu. diskret
Fr . M. MnöeyuSki, Zürich I,
Schweiz, Löwenstr. 55. Rückporto
erbeten. 4197

Eine gutgehendeRinäs- n. Schweine-
mefzgerei

wegen Slcrbfalls fof. zu verk.
Offert, u. Chiff. R. E. 100 an

die Exped. d. Bl. 7159
Besserer Kolonialwarciigeschäft,

billige Miete, gute Lage zu verk.
Erf. zirka 5000 M. 6655

Offerten unter I . 6654 an die
Exp. d. Bl.

Schlosserei
unter güust. Bedingungen zu verk.

Näh. in der Exp. d. Bl. 4330

winter-
Uartoffeln

liefere in jedem Ouanivm.
I» Mag.-bonilkii, Industrie,

Landiiianiisfreudc, Pfälzer, Kaiser¬
kronen, Thüringer Eicrkanoffeln,
Brandenburger, Daber-Kartoffcln
lind ManSkartoffcln zum billigsten
Tagespreis. Proben sind zu haben
Jahnstratze 42, im Lager und
Wellritzstr. 16, im Laden.
Obst« und Kartofsel-Großhandluiig

Ehr . Knapp , 7045
lkabnstraße 42. Tclef. 3129.

Wiesbaden . Bahnhofstraße 10
Telephon 3822. 7098

© 0QQQ Md
Gebrauchte

Eisenröhren
zur Umzäunung n . Waffer.
leitnngen stels aus Lager

Gebrüder Ackermann.
All-Eisen- und Mciallhandlung,

Luisenstr . 41. 6586)a )a
die wirbamste med. E « e ist Li¬

echte Steckewpsevd-Teer-
schwesek-Seise

von Bergmann & Co ., Rode-
benl mir Schatz mark : Stecken^
Perd gegen all- Arten Hant-
nnreinigteiteu u . Hantauö-
schlläge, wie Miless-r, Finnen,
Ftechteu, Blipchkn, rv '.e Flecke,e.
L Se. 50 Pfg. bei: Otto Lili,!
Drva.. E. Portzehl. C. W. Potbs
Nacht., Srnsi KockS. _2415

Mken
repariert jachW.-ninjch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
_ 32 Lirchgafle 3ä . 2020

Ii’* l®laS> 2)iarmot
rllUlUn Akbgib, fow. Kuust-
gcgenstünde aller Art (Porzellau
feuerfestu. im Waffe- baltb.) 4883

Ublinann . Sniitunln 2
Den Herren Architekten und

Jngenrenren -mpfi-vu sich„„
,t- Maschinenzeichnen

durchaus errobrenet

Zeichner
®5!,rt‘8unS von Zeichnungen

unb Bausen bei billigster Be«
«LunS ^ iah 3910Riehlstr. 2, Hth. pari.

ein Porti- billig abzugeben
»5 .̂brüder Ackermann,Luisenstr. 41.
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Wiesbadener Wohnimgs-fliizeiger

des

Wiesbadens : Genera !-Anzeigers, s>

Uiüer Woftiurags■Anzeiger erfdreinl2*irral wödrentlidi,EBtehrg.̂
und Freitags, fluch wird derselbe jedem Interessenteir.iir

unserer Expedition AS " gratis "US nerabfoigi. gsö t̂ sscssr
Billigste und eriolgreidilfe Geiegenheit zur Vermietung nun SD>-
rdiäös'üokalitäfen, Wohnungen, möblierten Zimmern efc- etc . esr

I

m

I Mchm«as»gchMiS-8MM Lion4Li«.,Friedrichstraste ii . ♦ Telefon 708 563
Oj Sofienfrtie Beickanunq von Mietb- und Kauiobsektcn all r Art

Mietbgetucks
Gut möbliertes

mit oder ohne Pension, sofort zu
mieten gesucht. 7209

Offerten mit Preisangabe unter
M. T, S . an die Erp d, Bl

Laden für Schrciowarcn u.
Zigarren per sofort gesucht.

Off. unter K. 21t. 7102 an die
Exped. b. Bl. 7108

Vermietiiungen

[ 7  Zimmer. ]
Friedrichstr. 4 . l . 7 große

Zimmer, Badezimmer, Ballon,
Gas. elcktr. Licht per Okl. oder
früher zu vcrm._ 4627

Kaiser- Freedrich- Ring «3,
Parterrewo,n ., hochiierrschastlich
eingerichl., 7 Zim., 1 Garocrobe-
zimmcrm. Zentralheizung und
reich!. Zubehör, auf 1. April
1908 zu vm. Näh. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Fricdrich-
Ning 74, 3. 6033

._ Jos. Ochs.
Rüdcsheimerstr. 20 , l ., 7-Z.,

Wohn, nur allem der Neuzeit
eutsrr. Zubeh. per 1. Okt. zu
vcrm. Näh, beim Hausm.ister
Fritz, Hth., 1. St . 3952

6 Zimmer.

Rdelheidstr. 80 , p., Wohnung
von t> Zimmern aus 1. Okt.
oder später z verm. 6812

Entserstr. St , Billa, 0 Z,m.-
Wohn., 1. St ., m. all. Komf.,
event. mit Frontsp. auf 1. Jan.
oder 1. April zu verm. Näh.
Part._ 4554

Kaiser-Fricdrich-Ring 4 , 2.
6 Zim. mit reicht, ^ uveh., Pr.
1703 M. Einzusehen 11 bis 1
Uhr. Näh. Freseniusstr. 41. 2032

E 5 Zimmer.

Bahuhofftr . 6 , 2. u. 3. Etage,
5 Zim., reicht. Zubeh zu verm.
Franke, Wilbelmstraße 22, oder
L ichner, Balindoistr. 6. 5651

Dotzheimerstr . 10 « , l „ b.Becker,
5»Zimmer-Wohn»ng, hübsch u.
groß, neu hcrgestcllt, per sofort
zu vcrm. 6773

Emserstr . 22 , Eae HeUmundur
5-Zim.»Wohuung per 1. Okt.
oder später zu vcrm. Näheres
Emlerltrane 22, v._ 7418

Gocthestr . 27 , 3. öt . verricht.
. 5-Zimmer--Wobnung mit Bad
u. Balkon oder pari. 4°Zimmer-
Wohnung mit Bad und Garten
zu vermieten.
Näheres parterre._ 6545

^ellmnndstr . 38 , pari., v-Znn.-
Wohnung per 1. Okt. zu vcrm.
Näh. Emierstraße 22, v. 4758

Klarcntyatcrstr . Ecke Scharn-
horststr., schöne 5-Zim.-Wohn.
im 1., 2. . 3. St ., Neubau
Kaulh u. Schmidt, mit cleltr.
Licht, Erk., Balkon, Bad, Parkett
II. Linoleuinsußbodcnbclag . item
Hinterhaus. Näh. beiR Schmidt,
Aorkstr. 33, 1. oder Bandureau
Huber. Nbeinaauerür. 3s 2254

Lnisenstratze 20 , l .. c. Wohn-
z» vcrni., 5 Zim , 1 Küche u.
Zubehör, eignet sich auch zu
Bureau. Näheres A Bost.
2. St . r. 3734

Siicdcrwaldstr. 14 hcrrschastl.
5-Zimmer-Wohnung zu verm.
Näh. Niederwalds!:. 12, 1 Stiege
r. od. Scheffelür. 1. p 58 8

Rheinsrr. 44 , -> Zuu., Küche
und Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näheres Blumenladen
daselbst. 5209

Zimmer.
I

Dotzheimerstr . 04 , nahe Kaiser
Friedrich Ring, ohne Hinterh. v,
0.  Läden . 4—5 Zimmer (3
große 2 kleine) 1. Et. mod. 5-
Z. W. w. Wegz. v. Wi-sd. m.
r-ichl Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Nab. 3. Et. r 6>-23

Drndcnstr . 0 , 3, 4 Zim. Uild
Zubeh. auf sofort zu vermieten.
Stüh. Nr. 7, Part. 4045

Ecke Emser- u. 'Weitzcnvnrg-
stratze . sch. 4.Zim.-Wohn mir
Etektr., Lad. Kohlcnauiz., Speise¬
kammer, 2 Lall. u. Erker per
1. Okt. oder später zu verm.
Näh. daselbst oder Bauüureau,
KnauSstr. 2._5619

Friedrichstr, 18, 3. et ., sind
4 Zimmer und Küche auf gleich
zu verm. Näh. 1« Stock, bei
Gottlieb._ 4592

Gneisenanstr. 9, Ecke9)otnu:.
herrschasll. 4-Zimmer-Wohuung
per Oliober zu verm. 5210
Näheres 1. Stock rechts.

Hettmundstr. 41. Bdb. Tin 2.
St . ist ein schöne Wohnung v.
4 Zim . 1 Küchez. vm. 'Näh. b.
I . Hornung & Co im Laden.
dasrl st._ 5794

Herdcrstr. 24 » 1. Er., schöne
4-Zimmerwohn. mit 2 Baik.,
Bad u. reich!. Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. Näh.
1, Et reckitS._5eN

Hermaunstratze 24 , Eck- Bis-
marckring, 4,Zuii.»Äohn. mir
reich!. Zubehör fos. zu verm.
Näh. Part.  2113

Herrngartenstr . 14 , . . erock.
Wobn. v. 4 Zim. mit reich!,
Zubeb. per 1. Ott . zu vcrm.
Näh. Part. 6061

Johaunisvergcrftr . 3 , -chone
4-Zim.-Wohn. mir Balkon und
Zubehör zu vcrm. Ätüh. das. od.
Rheingalierür. 13, 1. 66!4

Klarenthalcrstr ., Ecke Saiarn»
horststraße, schöne4-Zim.-Wohn.
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth
u. Schmidt, mit elektr. Licht,
Erker, Bastons, Bad. Park.- u.
Llnoleiiin-Fußbüdenvelag. Kein
Hinterh. Näh, bei N. Schmidt,
Uorlstrage 33,1 . oder Daubureau
Huber, Rbeiugauerstr. 3. 2251

Kleiststr . 8 , neuzeiil. eingerichl.
4 Zim.-Wohn, zu verm. lliäh.
daselvst und Walluferstraße 13,
bei Höbn. 6701

Oranienstr . 27 , Hth. p., 4 Zun.
sofort zu vermieteu. 8093

Näb, Wörtdstr. 1, Bäckerei.
Lnisenstratze 41 , pan., 4 Zim

Kücheu. Zubeh. per 1. Okt. zu
vcrm. Die Räume eignen sich
auch für Bureau. Näh. Bordcr-
hauS 1._ 1701

Oranienstr. «52,3.4.Zm,..Woan^
in. Ballon z» verm. 5516
Stäb. Laden._ _____

Oranienstr. 4 '!, .1, 4-Z.-Wohn.
, mit Balkon sofort zu vermieten.

Näh. Laden._
Rhcinganerstr. 0, 4-Zimmcr-

Wohnung m. Zubeh. p. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres daselbst,
1. St . l._ 1802

Neubau , zweite Ringstr. 3
verlang Wcstendstr. schöne 4-
Ziinmer-Wohii. zu verm. Näh
daselbst od. bei Schlossermeister
Hap̂ ack' , Heideritr 2, 1. 9903

Rüdcoheimer,triste 20 , i. et
eine 4-Ziimuer-Wohnung zn
»« mieten, • 2757

Scharnhorststr. IS , lchön- 4-
Zimmer-Wohnung mit allem
Zubehör per sofort zu verm.
Näh Reilaurant._ 6765

Schwalbacherstratze 44 , Allce-
feite schöne4-Zimmer-Wohnung
Hochpart. Erker u. Terrasse,
wrgzugShalbcrPer 1. Oktober
prcisw. zu verm., cv mit Nachlaß.
Näb im „Gen.-Anz"_ 0430

Uorkstr. 4. Bdg.. 1. Sl., 4 Z.,
Bad und reich!. Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. Näh. P.
bei H . Meurer , oder Nero-
straße 38 1. 8787

Uorkstratze 14 Wohn, von vier
-zimmern». reich!. Zubehör auf
Oltoder zu verm_ ,593

Zietenring 8, Bet-El., 4-Zuu.-
Wohuung per 1. Oltober zu
vermieten. 1394

Aarstr . 12, zu vermieten: Pan .,
3 Zim. u. Küche, 1. Etage,
3 Zimmer n. Küche, Stallung
für 4 Pferde u. Remise, Mit¬
benutzung des Gartens. Näh.
Mancraane- 6. 5174

Neubau Adtcrstr . S, 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näheres
Hirschliraben 9._6597

Adlerstratze8 , Fronup, 3 Zim
u. Küche lehr billig per 1. Okt.
zu vermieten. F . Rompel»
Römerbera2. 5 >20

Adterstr. 24, 3-Ziumier-Wohn.
mit Zubehör zu v rmicten, auch
kann gutgehendes Kohicu»
geichäst mit üvcru werd. 5135

ASolfstraffe S , Borderh. und
Seircnb. sind 3 schöne geräum.
Dachstockwohn. 3 u. 2 Zim. mir
Zub. an ruh. Leute zu verm.
9läh 1. Stock. 633

Vierstadterhöhe S6, schöne 3-
'Zim.-Wohn. (Preis 380 Mk.),
sowie Front>p..Wohn., 2 Zim.
und Küche(Preis 180 Mk.) zu
vermieten 3051

^« «cuvau Ecke Lluchcr- und
Gneisenauür.. sch. 3 Zim.-

Wodnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße17 bei
Fr . May. _ 4457
Vlücherpl . s , Ichonc 3- ..immer-

Wobn., Bdh per ersten Ok.ober
zu vermieten. 34v0
Näb das Htb. vart rechst.

Blüchcrstr . 11 , tchöne 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Ott. zn verm.
9täh. Part._ 5422

Bülowstratze 10 » cul- schone
Parlerre-3-Zi»i.-Wohnung, mit
Balkon, Borgarten und allem
Zubehör au- 1. Oktober d. I.
z. Preise von 560 M. p. I . zu
zu verm., ebendaselbstein großer
Parterre - Raum, zum Ausbc-
wabren von Möbel, od. Wcrkst.-
zum Preise von 200 2t . p. I.
sofort zu vermieten. Näh. d. 3.
St . b. Herrn Rücker zil crf. 5542

Eine sch. F-rotttspitz-2Vohu.,
3 Zimmr, vcr 1. Okl. u ver¬
mieten. Näh. Dambachta! 8,
Laden. 3858

Dambachtal 12 ^ Ganenhaus
schöne Ltansard-Wobnung, Küche
n. 3 Räume, mit G aSavschmß,
per 1. Okt. an durchaus ruhige,
ältere, kinderlose Leuie zu vm.
Näh. C. PhiliPPi, Dambachtal
12, 1,_ 4.042

Ctke Dotzheimerstr . u. zweiter
Ring, sind sehr >chöne2-, 3- u.
4-Zimni-r.Wo hnung. mit bcrrl.
Aussicht und allem Zubehör auf
sofort zu verm. 6234
Näheres das u,,Zieleii-3iing 5,1.

Dohhcimcrstr . 12 » 2. Ei., il.
HerrschastSwobn. (3 Zimmcr-
wohn. mit allem Zubehör zu
vermieten._ 6716

Dohhcimcrstr 59 , (Neubau)
schöne 3- u. 2-Zimmer-Woh„.,
der Neuzeit cntlprcchend, per l.
Oktober:u verm. ’ 5253

Dohhcimerstrahe 72j Bdh
eine schöne Fronispitz-Wohnung
3 Zimmeru. Küche per >. Okt.
zu verm. (An ruhige Leute).
Näh. Vordcrh. park. 5114

Ünter dieler Rubrik werden TJMerote bis zn3Zeilen Lei'Wmalwödientlidiem Erftfceinen imtklUdrk 17-— pro:ITIonat beredmet,
bei »-mal wödientl. Errdieinen Mark 2.-— pro Monat,, bei tögL
Srfdieinen3 Mark monatlich.

. Einzelne Vermietungs-Ünferate5 Pfennige pro Zeile.

Dohhcimcrstr. 74 smdI3-Zim-
Wolinuug per 1 Olt. zu vcrm.
Näheres 1. St._ 5288

Dohhcimcrstr. 81, Neu«. Bdh.
schöne3-Zimmer-Wohnung Per
1. Okt. od früh, zu vm. 3349

Dohhcimcrstr. 82, v-rietzungs-
haiher 3 Zimmer-Wohnung. 2
El. per 1. Okt. oder späteren!vermieten. 6712
Näb. Vdb. 1. Et_

Dohhcimcrstr. 111, sch. große
3-Znn.-Wohn. mit all. Zubet,.,
der sticuz. entipr., per sos. zu
verm. wegzugsoalo. f. 100  M.
( '/, Jahr, ) Näh. 3. El. links.

_ 6o80
Eöhheimerstr. 12« sch. gr. 3-

Z.-Wohn. iof. od. spät zu vm.
N. Kontor_ 9083

C'ckernsörderstr. 12, fr.ie üag-T
schöne 3-Zui>mer-Wohn. sosort
zu verm._3038

C-i:enb0l,c»§,aue !>, DüniarD-
Wohnuug, 3 , ,immer. - Küche
au- l . Okt. zu verm 5376

Gttvilterstr. 8, sqöue3-Zim-
Wohn, für Juli zu verm. Näh
vart. r. 5859

-aorvacheriir 3 Zimmer mir
Zubeh im Absch. , beleg, im

Hth., Dachst, zu verm. Näheres
Bdh., 2. St._ 7065
Frankeirstr. 14, Hth., 3 Zim.,

Kücheu. 2 Keller auf 1. Okl.
zu verm. Näh. Bdh p. 28 3

Feldstr. 12, m meinem Neuo.
(Htb ) sind 3-Zi»»., 2-Zim.- u.
1-Zim.' Wohn., jede mit Küche,
aus 1. Okt. zu verm ; auch k
eine Wobn. m. sep. Waschküche
an Waschlcute abgegeb. werden.

_ 1475
Friedrichs« - 14, 2 Wogn, je

3 Zim., Kücke, Zubehör per 1
Okl. zu vermieten
Noberes 1 Etage 5611

Gneiscnaustr. Irr, Vorder, u.
Hinierh.. sind schone3-o>mmer-
Wohnungen mir reich!. Zubeh.
per sofort zu verm. 1844

Näb. da eilst  Part , links.
Ncuvair Gebr. Vogler, Hall-

garter .r. 3 und Kieiftstr. 5 sind
ichöne3- u. 4-Zimmer.Wohn.,
der Steuzeit entsprechend ciuger.,
preiswert zu vermieten. Näb.
varl. 3248

Hallgarterstr. 4»3-Zim-Wohn,
mit Bad, Balkon zu vermieten.
Näh, daseibn. _6718

Neitvait Hallgarterstr. 8^
sch. 3-Zim. Wohn. in. allem Zu¬
behör. der Ncuz. entjpr. einger.,
preisw. zu vm. Näh das 6717

Helencnstr. 1, l . Stock, schöne
Dreizimmerwohnung aus
I . Olt . zu vermieten. p-ühereS
bafeibft 7364

Heltmundstr. 44 , 3 Zim. und
Küche mit Rtans. per sofort od.

' später zu verm._ 6972
Heltmnndstr. 41, Hth. im 1.

St . ist eine Wohn. v. 3 Zim.
II. 1 Küche zu verm. Näh. b
I . Hornung & Co. im
Laden daselbst_ 5683

Hermannstr. 21, t. Wiegand,
3 Zimmer u. Knche a. 1. Oit.
zu vermietê._ 1438

Herrngartenstr. 7, 3 Zimmer-
Wohnung in. Kücheu. Keller
per iosort od. später zu vcrm.
Nä herei  Borderh. 1._ ,145

Hock, statte 10 , Hih. Ws. 3 Zim.-
Wodn. auf 1. Ollobir zu vm.
Näh. Bdh. 1. r._ 1972

Johannisbcrgerst. S, fet,, ue
3-Ziui.-Wohn. im Gih. m. Zu¬
behör zu vcrm. Näh. das. oder
Nbeiugauerllr. 13, 1. 6615

Karlstr. 48 , Mtlv, 3 Zimmer
und Küche für 380 M. zu vm
Näh. Bdli. Part._ 6638

Kellcrstratze4, Neubau, 3-Zi,n.<
Wobnuugen zu vermieten 3976

dtellcrstr. 11, »» Gaileub., ->ve,
sch. 3-Zim.-Wobn. ans 1. Okt. zu
verm. 9t,-b. Bdli Part . 2773

Kicdrickierstr. «, 1. u. 3. Ei.,
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erkeru. Ballon nebst Zub.
eventl, mit Lagerraum per 1.
Okl. zu verm. Näh. p. !. 1753

Kirchgaffe7, Hth,, 3 Zim. und
Küche i400 Mk.) zum 1. Okt.
zu verm. Näb. v. Blank. 5225

Kirchgaffe 14, Fronsp'tzwohn.,
3 Zim., Küche u. Zubeh., per
l. Ott . zu verm. Näheres
Hutge-chäft. _5270

Kirchgaffe 14 , 3 Zim , Kuche
u. Zubeh. per 1. Okl. zu vm.
Näb Hmgeschäft_ 5-69

Kirchgaffe4«, erb., 1., 3 Z.
und Küche jof. zu verm. Ztäh.
im Laden._ 6814

Kleiststr. 8, neuzcül eingerichl.
L-Zim -Wohn. zu verm. Näb.
dafelist und Walluferllraße 13.
bei Höbn._ 6700

Knansstr . 1, 2 l 3-Zim.-Wohn.
cvcnli mit Gärtchen zu verm.
Näheres daselbst oder Platter¬
straße 76, bei Ries. 1847

Lehrstratze 16 , 1.. d-Zimmer-
Wohn. mit Küche, Kelle: und
Maus, an ruh. Familie ans
I . Okt. zu verm. Dtäh. Lehr-
üraßc 14. 1._ 1643

Lothringerstr. 4, gr. -̂Zim-
Wohn. (Hochparl.) z. b. Preise
von 520 Mk. per sof. od spät.
zu vermieten,_ 1724

Mauritiusstratze 8, eine 3-
g immer- Wohnung nebst Zu¬
behör zu vermieten.

Wohnung III! 3. Sk., 3 Zuu.,
Küche mit Zubeh, per 1. Ott.
zu verm. Näh beiW. Gerhardt,
MauritiuSstr 3, 1. 5692

Moritzstr. 8 , Hth. p., Ist eine
abgei>l. Wohn., 3 Zim., Küche
u. Keller aus 1. Okt. zu verm.
Näheres Vorderhaus im Laden
tBäckerci). 1556

Moritzstr. 12. Dlltiu2. E3-
• Zimmer und Küche au ruhige

Leute per 1 Okto.« zu vcr
mieten_ 6035

Ncrostratze2« 3 Zim., Küche
II. Zub ., 1. Etage , per 1. Okt.
zu rerm._ 1552

Vrrcverwaldstr . 14 , berrichaitt.
3- 11. 4-Zlmiiier-Wohnungen zu
vermieten. Näh. Ltiederwaidür.
12, 1 Stiege r. oder Scheffelst:.
1, vart. 5809

Cckêtauentyalerstr. in meinem
Neubau sind schöne 3-Zimmer-
Wohiiungenpreiswert zu verm,
lltähcreS daselbst oder Hall-
garlerür. 8. 4235

Ranenihalerstr. 7» große3-Z-
Wohnung INI! reich,. Zubehör
Per 1. Oki. zu vermieten. Näh.
Bdh. L. I._ 5518

»iaucntaierstr. 8. sch. 3-Zim..
Wohn, aus sofort oder später
zu vermieten. Näh. Nttlb. p.
Norlnrann._ 2892

hiauentyaterstr. !), ich. große
3-Zim.-Wohn, mit 2 Balkons,
Bad und reich!. Zubehör auf

' 1. Oktober zn verm. Näheres
2. etock ei W. 1-Ü2I

Ranenihalerstr. 42, schone 3-
Zim.-Wohn. in. Zuich., zwei
Ball , Bad zu vcrm. 2527

Ryeinstr . 44 » 3 Zimmer und
Küche per 1. Okt. zu vcrni.
Näh. >m Blumenladen. 1745

Rtcytstr . 2 , eine Wohnung 3
Zim., 1 Küche, 2 stelle: u. 1
Niansarde zu verm._ 3202

Rtehllstratze4 , Borocrhaus3
Zimmer- und Mittelbau 3-Ziiii-
Wohnung mit Zubehör an
ruhige Mieter billig zu ver¬
mieten. 5718
Näh Mittelbau 1. b. Wolf.

Riehlstr. IS, Hih.. sq. 3-Z.-W.
a. 1. Okl. zu vm. N. Bdh p.

__ 4928
Neubau Zweite Ringstr. 2,

vcrlängerie Wcstendstr., sch. 3»
Zim. Wohn. zu vcrm. 9902
Näh. daselbst od. b. Schlosserin.
Haybach, Herderstr. 2, 1._

Uortstr. 8, 3 Zim. p. 1. Ort.
zu verm. 1424

Zweite Ringstr. 4 (verlängerte
Wcstendstr.), sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. per sof. od. später
zu verm. Näh. das. oder bei
A. Overheim, Philippsberg-
straße 51. 5745

Scharnhorst». 8» 2. St., sch.
3-Zimmer Wohnung gleich oder
stäke: zu vcrm._ 378

Scharnhorstsrr» 13, schone 3-
Zimmcr-Wohn. mit all. Zubeh
per sof. zu vermieten. Näheres
Restaurant. 6766

Scharnhorststr. 18, ist die sehr
schöne, praktisch eingerichtete m.
großem Balkon versetz. 3-Zim.-
Wohn. im 1. Sr, ,auf 1. Okt.
oder auch früher für 650 M.
zu vcrm. Nah. daselbst oder in
der Paterre-Wohmmg rechts 00.
Luisenstr. 14 im Weinkeller von
A, Maier_ 1649

Sedanstr. il , Hrh, 3 Zimmer
und Küche per 1. Oktober zu
rerini.ten._ 4485

Seerovenstr. 2, 1., 3 Zimmer,
Bad re. Mk. 6 -Osof. od. sp. zu
verm. Näb. vart._ 1813

Seerovenstr, 9, Muv., Part»
Wohn., 3 Zim., Küche u. Z11-
bebör. ans 1. ölt.  zu verm.
Näb. das. bei Häuser. 5348

Seerovenstr. 11. Hih. eine neu«
hergerichieie 3-Zimmer-Wohn.
sowrt oder zum 1. Oktober zu
vermieten. 2939

Schiersteinerstratze, Gartneiei
Karl Klein, eine 8-Zimmer-
Wohnung (gesunde Lage) zu
veriii'etcn. 6088

Schiersteinerstr. 0, Mtw., -i
Zimmer mit Zubeh. zu ver¬
mieten. 8940

Schwalvacherstr. 40 . im Mtlv
sind zwei3-Zim.-Wohn aus 1
Olt. zu vcrm.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück haltend, sosort
zu vermieten._ 1592

Schöne 4-Zim -Wohn. mir
Cavineku. Wandschrank, Bad.
gr. Küche m. Speisekammer re,
per 1. Okl, zn verm. 4827
Neuba» Schwaibachcrstr 41,

Walvsrr. 6, am Perjoneubahn
Hof, schöne3 Zim.-Wobnung per
l . Oktober bill. zu vermieten,
lliäh, daselbst bei 1260

_ Gustav Möbn.
Waldstratze 00 , 1., 3 Zun. u.

K. zu verm. Nah. das. 1.
oter Dotzheimerstr. 172, p. 8749

Walinserstr. 5, Gch. 3-Zim^
Wohn, per 1. Okl. billig zu
vermieten. 2373
Näb. Lenz, Bdh. 3.

Wovergaste S8 3 Zimmer,
Küche und Zubehör aus sofort
zu oerm. Näb. 1416

Webergasse 56, 1 I.
Waltuperstratze7, Nt., 2 3 -Z.-

Wohu.. pan. u. Dachs!., zu vm.
Näh. Vdh. hart. 1752

Watznserstr. 0, Hth., sqöue gr.
3 Zimmer, Küche per 1. Okt.
zu verm. Näb. Vdb, p. 1623

Z-orkstr. 4, »ott,, 3 Zimmer in.
reicht Zubeh. aus 1. Okl. zu
verm. Näh, Part, bei Meurer
oder Neroiir. 38, 1. 1476

Aorkstr. 14, Mitteld., schöne
3-Zim, W. zu verm. 2426

Ztmmermannstr. 0, Vdh.- 3.
Et.sch. 3 Zimmerwohn.'m. Mans.
sos. oder 1. Oliober wegzugSh.
m. Nachlaß zu vcrm. 6901
Näh, das, vari. recht._

Zielenring 3,2., 3-Z,m.-W°hn,,
Balkon 11. reich!. Zubeh., der
Neuzeit cntspr., sofort zu verm.
Näb. 1. Et._ 5112

Zietenring 3, 1. Etage r.
schchönc gelegen, der Nenzeit

entspr. 4-Zim.-Wohn. aus
auf 1. Oktober zu vcrm. Näb. .
Dotzheimerstr. 114 4380

Zietenring 3, ist eine schöne 3,
Zimmer-Wahiiiing mit 2 Ball,
u. allein Zubehör aus sofort zu
vermiet-n. Näh. daselbst. 6232

Bahnhof Dotzheim ickiönc3-Z.»
Wohn., neu dcrgerichtet, Preis
400 Ml , sofort od. per 1. Okk.
zu verm. Näh. Rhemstr. 43,
Blumen!., Wiesbaden. 8668

Vergoldungen, Vernickelungen,
Versilberungen rc. Louis Becker,
Albrechlftr. 48. 4852
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Aarstr . 10 , Kleineu mal 2 Zim.,
Wohnung mit Zubehör zu ver-
nnclcn. 5062

Aarstr . 20 , Frontspiywodn., 2
Zim. u. Küche nebst Stallung
f. 1 Pferd zu vcrm. 2233
Näh. Dorkstr. 9 bei Feix.

Adlerstr . 30 , ist1 sch, Parterre-
Wohn. Hth. zu verm. 6229

Ltdlerstr . 30 » 2 Dachzimmer,
Küche und Keller aus 1. O!t.
zu vermieten._ 5942

Adlerstratze 30 , eine Dachw.,
2 Zimmer, Küche Und Keller
zu verm._242

Ävterstr . 03 , 2-Zimuier.Wohu.
mit Stallung für 2 Pferde zu
verm. Preis 450 Mk 5770

Adlerstr . 03 , eine 2-Ziiuiuer-
Wohnung mir u. ohne Stallung
billig zu verm._ 6391

Adotfstr . 12 , et ». Part., zwei
Zimmer, al§ Bureau geeignet,
zu M. 18 — per Mt zu verm
Näheres Adolsstraße 14, Wein
bandlnng._5656

Albrechtstr . 30 , Hw., sch. 2-
Zim.-Dohn. per 1. Olt. z. tim.
Wj.  Vdb .. 1. S :._ 3354

Bismarrkring 3, Hth., 2 Zun.
und Küche per 1. Oktober z»
vermieten._ 24s6

Kleine Bkrrgstr . S, Hlh. k,-mc
2 Ziiu-Wohn. zu verm. 5369
Näheres Laden._

Vstlewssratzc 13 , « rv., 2-Z..
Wohn. sos. zu verm. Näheres
Vdb., 3. St . Iks._ 5929

Blüchersir . 38 , Neuvau. tierrl.
3-3-Zini. -Wohn. von 370 V!ark
an auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres d o. Scharnhorststroße
2, 1, r._ 1747

Damvachial 30 , ch. Frontsp
von 2 Zim u. allem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiete».
Näd. Part. 6831

Dotzheimerstr . 11, Ist im£ @!u.
die Parterre-Wobn. v. 2 groß.
Zim.. Kücheu. Zubeb, per sos.
oder spät zu vermieten. 2180
Nöli. Vorderhaus.

heizbare Pkansarden josorl zu
&  vermieten 7473
Dotzheimerstr. 18, Mtkb. Part. I.
Dotzycisrterstr . 81, (Neubau)

Vorder- n. Hinterban, schöne 2-
Zlmmer-Wdhnung per 1. Okt.
ev. srüber zu verm_ 3350

Dotzheimerstr . 55^ Mmele.,
2. St., skenndl. 2-Zi,»..Wohn.
mit Zubch., sowie eine Dachw.,
an ruh. Familie p. 1. Olt . zu
verm. Näh. daselbst, I. Stock
recbtS. 2053

Dotzyemrerstr SS,  nierv . 2-
Zimmer-Wohn. m Zubehör fogl..
zu vermieten. 6296
Näh. VorderhausI. St . daselbst
Hinterbau 1 Zimmer und Küche
zu verm._

Dotzheimerstr . 08 , Boy., Milo,
u. Hth., schöne 2-Zim.-Wobn.
mit Kücheu. Keller ,of. zu v»i.
Näh. Vüh. 1. l._6038

Dotzheimerstr . 100 , 2- u. 3-
Ziin.-Wohn. der Neuz. entipr.,
sos. oder 1. Okt. bill. zu verm.
Näh.  Neubau Hassel.  5111

Dotzheimerstr . 111 , sch. Front,
spitz' Woh»., best, aus 2 Zim.,
Volk»», Ksiche und Zubeh. bill.
auf sofort zu verm. ' 6210

Dotzheimerstr . 111 , 1 pracht¬
volle Frontspitzw. 2 Zimmer,
Küche, 2 Keller Preis 321 M.
auf gleich zu verm_ 2689

Dotzheimerstr . 120 , schöne
.Frontsp., 2 Zim . u. Küch-, aus
gleich od. später zu vcrm. Näb.
Laden. 4526

Dotzheimerstr . 120 , Gth. 2-
cveut. Z-Zimssler/Wohuung her
1. Oktober zu vcrm._ 5895

Dotzheimerstr . laO , > cuem.
3-Zi»i<>Wovn. aus gl. zu verm.
Näh. pari. 6768

Dotzheimerstr . 110 , p. schon:
freundl. 2-Zinimer,Wobnuug,
L Keller und Mansarde per sos.
zu verm_ 4033

Dr « »enstratze 8 , schöne2«Zim..
Wohn. u. 1 Zimmer ans gleich
oder später zu vcrm. 6084

Ellenbogengasse 0, 2 Zimmer,
Küche und Keller per 1. Okt.
zu verm. 2179

Eckernförderstr. 2» elegor
2-Zim. Wohn. (4. Et.) mit
Ba 'k., Bad-, herrl. Fernsicht,
preism. zu verm. Näh. daselb

NR . daielbst im Laden.
Eltvillerstr. 10, schöne2-Z,m

Wohn. Mlb. f. 300 M. per 1.
Oktober oder spät, zu veri
Näh. Bordb Hochvart. r.

straffe , sch. 2-Ziunn
«Hth.) zu verm. Näh.
LaU 'iirean Knausstr.

Ervacherstr. O, Hinth.
2-Zi>u.<Wohn. zu verm.
Borderb. p. r.

Nab.

stätlc ini
sos. od. s>
vermieten.

Einserste . 10 , - Zun., Küchl
u . Keller(jährlich 300 Mark) ;
Dachwohnung. 3 Zim. (monat¬
lich 17 Mark) ; 1 Man ardi
(monatlich9 Mark) p. 1. Okt.
zu verm. Nab dai. vark 5

Ketvstr . 1« , 2 Zun .,

vermieten. 5331
Fethstratze 14 i» eme . Zim.

Wohn, a ls 1. Okt. zu nenn.,
Näb Hth.  park.

Frautenstr . 17 . Hth. 2-Zimmer
LLohnung zu vin. 533-

Friedrichstr . -18 , 4. Bog
Zimmer und Zubehör sofort zu
vermieten. 5-08

Gneisenaustr . 10,1 ich. 2-Zim.
Wann, mir Zubehör der Neuzeit
entsprechendz» verm_ >998

Hallgarienrrstr. 3 uns Kleist-
straffe I , Neubau Eebr Bögler,
sind un Hinterhaus schöne1- ».
K- Zimmer-Piohnimg per 1. Okt.
zu verm.  Näb vart,  3249

Hallgarterstr . T,  Mup .. £
Zim.»Wob», mit Küche bill. zu
verm. Näh. das. 6719

Hallgakrterstr . 0 , >q . 2-Zim
Wohnungen mit Balkon und
Gas im Gtb. zu verm. 41u7

Heeverstr . 10 , schöne2-Zui,.-
Fronlspitzwobiiuiig zu verm.
Näh, vart. Bl 3 73

Hetturnttdstr . 20 , u. 2-Z.-W.,
Htb., 1. St . zu vcm.  6335

Hochstätte 8 ist eitle Wohnung,
2 Zimmer und Küche, zu rer»
luietc», 5581

Joyairmevergerstr ., jiüeüel
Hans rechts, ichouc 2-Zinnner-
Wobniing (Hintcrh.) billig zu
vermieten. 4977

Joyannisbergerftr . S , faiöne
2-Ziinmer Wohnung m. Balk.
im Vorderhaus, - sowie 2-Zim.«
Wohn, im Gth. iii.jjZubchör zu
verniieicu. 6616
Näheres daselbst oder Rhein»
gauerstr. 13 1.

Jägerstr . 10 , schöne gr. 2-Znn.-
Wohn. auf gleich oder sväicr
billig zu verm. 3527

6  2 -Zimmer -Woytn »ngeu , 1
3- Zim.-Wohii„ 1 I-Ziin.-Wohn,
m. Küche, Ballo t 1» freistcb.,
Gartenhaus per 1. Okt. od. sp.
zu vcrm. Neub. Markloss, Nüdcs-
beittierstr. 30, Wohiinng Kaiser-
Friedrich-Riiin 38. 3810

Kartstr . 6 , Srv . 2 Ziiimer-
Wohnuug m. Zubehör per sos.
fj» verm. 6i9S

Äasiellstr . 8 , ichone £1. Wohn,
zu vermieten.  6859

Kasrettstr . 10 , pr. eine Dachw.,
2 .Zimmer, Küche und Znbek.
aus 1. Okt. zu nerni. 5741

»uarenzyarerstr . .yto. 1
2-ZiM.-Wodn. iof. zu vermieten.
Preis 300 M._ '2593

Klkiststr . 8 , Bdb. u, Hip. ick>.
2-Zimmcr»Wohn. z» vm. Näh,
Las. und Walluferstr. 13, bei
Höhn. 6702

2-Zimmer Wohnung zu vm.
Näb . Langgane 31 . 1. 4557

Lehrstr . 2 , Wohn. v. 2 Ziui. u.
Küche ans gleich oder später zu
vermieten. 4850

Scharnhorststr . 21 » Froiitiiiitz-
Wolm. fofort zu verm. 2463

Gesanftr . Plh., 2 Zmiiner,
Küche und Zubch. per 1. Okt.
zu vermieten  5647

Seerobenstr . 7» llitio., 2 Ziui.
u. Küche per 1. Olt . zu verm.
Näb. Bdb. park._ 2431

Schierstcinerstr . 10 , Miticld.,
geräumige 2-Zimi»er»Wohiiung
zu verm. 9käb. Ddli. p. 5513

Steingasse 2 ö», , Dachw. v. 2
Zim., Küchev. §>. z. vm. 10017

Steingafft 20 »Htp.»Nb., 2. Si ..
2 Zim., Küche u. Keller aus
gleich od. später zu verm. 3675

Lehrstk . 12 , 2 Zim' und Küch
zu vermieten. 5576

Lehrstratze 14 , 2-Zim,iier-Woh».
nebst Zubehör au ruhige Leut:
gleich auch später zu vm. 5200

Andwigstr . 6 , 2 gr . Zimmer
und Küch: (Frontspitzc) zu ver<
mieten. 3725

Lttisenstr . 43 , 2. l , gr. Frontsp.-
Zliiimer und Küche per sofort
zu verm. «895

Moritzstr . 18 , 2 ineinandergcb.
beizb Mans. zu vcrm. 3113

Mttllerstr . 10 Ist die Mansard-
wohn., 2 Zim . u. Küche, nur
«st ruh. Leure auf I . Okt. zu
>« rm. Näh. zu erirag. Näder-

- aste; 34, 1.  St . r., von 9 bis
: 9 Ubr 3716
- Nerostr . 10 , 2 Zim . u. Küche
- <Htb.) auf 1. Okt. zu vm. Näh.
' Moritz st.r 50. 1609
- Nettelbrsstr . 8 , sch. 2-Ziin.-
' Wohn, im Vdh. und Hth. z»
. veruiieten. 5940

Mettelbeckstratze 14 , sch. 2-Zun.-
Wohn, billig zu verm. Hinterb.

8760
NieverwalLstr . 12 , 2-? immcr»

Wohnungen zu vcrm,. Nähere»
Nicdcrwaldstr. 12, 1. St , r.,od.
Scheffclstr. 1, park. 5807

Ecke Rancnthalerstraße , in
mclnem Neubau, sind schöne
2-Zimmer-Wohnungen preisw.
zu vermieteii. Näh. das. oder
Hallqorterstraß: Nr. 9. 423«

Rancsrttzalst 'stt'. 8 , Sib. 2-Zim.
si. Küchep. sofort oder 1. Okt.
zu vermieten. 5823
Näb. bei Norimann.

Sranentyalerstr . lÄ , 2 Zimmer,
Kücheu. Zub. ni verm. 824«

OillktSkstt'. 80 » Soul -Wouuuiig,
2 Zimmer und Küche zu vcr-
»iieieli. 5642

liiffcingasterslr . 0, uu^Hlh. 2
Zim. >1. Küche zu veri». Näh.
im Bdb., 1. St . l. 1803

Dlheirrgatterstv 14 , Mciiieloail
' -Ziiiimer-Wrhn mit oder ohne
Werlllutt zu verm. s.145

Nyeitsgasrrtstr . 17, Hiinerv,
2 Zimmer und Küche zu vcrm-
N b. Bdh. 1. St links. 6324

Viletztsiraffo i), aibuc 2-^ umiKt»
Wohnung per 1. Oktober zu
vermiete». 4164

Richlstraffe 13 , .Mittelbau,
schöne2-Ziii!.-Wn».i. l>. 1 Okt.
zu verm. Näh. Pdb. 2/71

Mestvau tzzweipr Rissgstr . 2 ,
(verläng.Westeudnr.) sch2- tisr.»
Wohn, zu verminen. 99(11
9iäm daselbst,od. b. Schlossern! -
H-ip ach. Heroerstr. 2, 1.

Siöüerftr . 13 , Ma>iiaro»Wohu.,
2 Zimmer, Küche is. Keller per
sofort oder 1. Oktober zu ver-
mieien. 56 4

Rödcrstr . 31 , H D. 2 Zim. u.
slüche sofort z,l»i verm 5169

Nöderallee io , 2-Ziui.-Wohn.
im Abschluß zu vermieten.

Näh. Part. 6690
Röttterberg 7, H , -Zimnicr-

Wohnuni, neu berget.chtet, sofort
oder ' . Okt. zu verm. 5825

Liötttcrvcrg 24 . in uiemesn Neu
bau, Ecke Schachtstr. 2«, sind
iiicbrere 1», 2< u. 3.Z>li„i,er-
Wobnuugeli, Küche Keller per
1. Okt. z» vcrm. Näh. daselbst
von 4—« Ubr oder Gneiscnau-
straße 12. 6). Koch. 22

-»HF-noeöbeuucrstr 20. Hlh., 1. St .,
** * 2 Zimmer sind Küche per
sofort zu verm. Näh. Borderh.,
l . Sr . Vokesucier. 86 ««
RstdeKyiltmerstraffs 24 . Neu¬

bau, Vorderhaus Part. 2 Zim.
und Küche zu verm. 5536

ssctrvcstt Äüsesyeitnerstr . 27 . ,
sckölic2-Zli»mer-Wohnuiig. Slb.
und Frlsp. Bdh. per 1. Okt. zu
vermieteii. 3210 I
Näb. das. od. Bcr!rau»7r. 8, p. (

Rstdestzersuerstr . 30 , Neubau
Carl Dcrzhauscr. Nilib., schöne
- —3-Zim.-W., der Ncliz. cnrspr,
in. Val!., dcsgl. Bdh. gr. sch. p

■Fronlsp.-W., 2 Z . » Küche, p. ^
Olt . od. spät, zu verm. Näb.
das. o>/ ' Göbennr. 1«. 5227

Echnchtstirirffe 10 » ircundtiche 7
Dackwobn. zu vm. 582 > '

Schachtstr . 20 , 2 Zimmer und
Küche niit Glasabschiuß auf 1. -
Oktober zu vermieten. 6269
mäti.  2 . Etage.

Schachtstr . 2 -5, eine tl. Wohn. '
zu vcrm. 9879

22. Jahrgang.
Stenegaffe 28 , Borderh., Dach,

2 Zimmer, Küche und Keller zu
vermieten._ 369

Steingaffe 28 , 2-Zun.-Wodn.
(neues Hinterb.) mit Küche
im GlaSabschlutzper 1. Okt. zu
vermieten. _2003

Schulberg 21 , Gih., 2. Sr .,
2 .Zun ., Kücheu. Alkvoen zu
verm. Näh, daselbst. 5078

Schwalvacherftr . 07 , u-Zmi.-
Wohn. (Dachstock) zu vermieten"
Näh. Mtlb. park. 5164

Sck-waivacherstr . 87 , 2 große
Maus.» auch als Zim. u. Küche
zu vm. Näb. Mrlb. p. 5165

Kleine Schwalvachersrr . S~,
2 Zimmer, Küche «. Keller zu
vermieten.  _ 5551

Waldftr 8 , a. (Personcndahnd.)
2-Zim.Wohn. billig zu verm.
Nah. das. b. Architekt Gustav
Mobil._1261

Waldftr . 41 , Ecke Jägerstragc
schöne 2-Zimmer>Wohnung zu
Vermieten.
9käh. parterre._ 3321

$l4% al0lu- 90. 2.. 2 Zimmer 11.
^44? Küche ver sofort billig zu
verm. Näb. P. Lerch, Dotzbenner»
ftraäe 172, Part._ «785
Waldstr . 02 , valeustr., 2- und

3 Zim.-Wahn, per sos. oder
später zu verm_ 7072

Walkninhlstr . 48 , (neuervaiue
Villa) 2-Zimmer-Wobnung, niit
2 Balkon; und Zubehör per so¬
fort oder später zu verinicten
Näbcrcs  daselbst parterre. 11

Walramstr . 7, 1. Si . Maus.
Wohn. 2 Zimm-r, Küchea. 1.
Okt. zu verm._ 5197

Walrantstr . 62 , Woouung »n
1. Stack. 2 Zim , Küche und
Keller per 1. Ott. od. früher zu
verm. Näh. Part._ 3210

Watlufersrr ä , ^ >h. ger. 2- ymi.
Wohn, per 1. Okt. billig zu
vcrmiciel! 23-2
Näb. Lenz. Vdb. 3.

Wevergaffc iss , _ Zimmer 11
« »che mit Gla-' bschl. p. 1. Olt.
oder später zu per»!. Näherei
Vdb. park._ 5534

Noristr 27 » bochvarr, schön
: -Ziiii.-Wohi,  zu verm 6705

Aorkftr . iüit,  pan ., v. Z.
haro schöne2-Ziiii.-Wbyi
los. bill zu verm.

-1>e-ii-

5084

Bisrstadi, Meuvau, Tal'ste. 7,
2 Irobuiingeii, je 2 Zim. uno
Küche,11. Zubch. (Wasser!.), zu
vermieten 7170

Dqtzhoini.
Brevllichpkstr . nächst Lerstraßen-

iliübie, schöne2-Zimmcr-Wahu.
1. Etage zu vermieten. 534i
Räb. d seihst bei Kavves'

Dotzhcinr
Eine frcundUchc ^-rorrtspitz-

WohttttNg» 2 Zunuier, Küche
u. Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder später zu
verm. Näb. Gustav Müller,
Weilburgertal. 3528

mir Ballon uild Küche zum
Preil von 250 Mk. eiuichlieg!.
Wassergeid aus sofort zu verm.
9iäh. Wilbelmstr. Ecke Ndein-
stras-e 40. Dotzheim. 8899

Bahnhos, schöne 2-Ziiiimer-
Wobu'tng, licrrkiche Aussicht im
3. St . zu veriu, 4025
Näheres vart. links.

A Schreiber, 1 Zimmer mit
Kücheu. 2 .Ziuimcr mit Küche,
cveut. 3 Zimmer mit Küche zu
vermieten. 4059

1 Zimmer u Küche per sofort
oder 1. Oltarer zu vermicteii.
Nab Vorterbaiis. Part. 5664

ldlerstratzr 1-1, 1 Srube
Küche,11. Kelleru Giasabjchlug
zum 1. Sept. zu vm. 4538
Näb. Hinterüaiis park

Küche und Kelter per 1. Oki.
zu vcrm. 643t

idierstr. 20 , 1
Küche zu verm.

Zimmer und
5548

K. u. K. m.soiv.lDachz. Wasser,
Feuerung u. Keller per 1. Okt.
zu veiiincten. _4384

iitdlerstr . 80 , eine Stockwohu.,
1 Ziilimcr u. Küche, sowie eine
Dachwob», üoii 2 Zi,„. 11, Küche
auf 1. Okt. z» verm. 5393

Ädltt 'str. 00 , 1 Ziniiiicr, Küche,
Keller, Bdh. Part, per 1. Okt.
zu v.ruiiotci, 514 .;
Näh. 1. St . bei D. Geiß.

Adlerstr . 07,2 . Et., 1 Zunmcr,
Küche'11. Keller (schönu. groß)
evenk. mit Ga« aus 1 Ok -oier
billig zu vermieteii,_ 6693

rmvreihtstr . 42 , 1 Zim ., Küche
und Keller xer 1. Okt. zu vm.
Siäh. Laden, 5837

Ein^ sch. großes Mansardeu-
zimmer mit Plattosen an aust.
alleinst. Frau per 1. Sept. zu
vcrni. Dieselbe muß Straßc u.
Hof sauber hakten. Mberes
Ädolsallee 26, 3._ 3246

Albrecytstr. 40 , 3. r,, tut sch.
großes Mans.-Zim. an alleinst.
Buson zu verm.

SSertramstr . » , gr. Maniarost
11. Kücheu>. K. ans. 1. Okt . z.
verm. Näh. Dotzheimerstr 41. p.r.

1474
Bleichstratze 39 , Dachw.. 1 gr

Zim., Küche, Keller, Abschiuß
auf 1. Okt. zu verm. Die
Wohn, wird neu hcrgerichtet.
Näb. Frankenstr. 19, 1. 5489

Wlücherstr . 7. Hth. 2. St . II. -jh.
1 Zimmer u. Küche an kleine
Familie zu verm. 3258
Näh. Bisiuarckring 24 1. l.

Dotztzeimerstraße 62 . 1- 2
Mansarden zu vermieten.
Näheres Part . l. 5859

Dotzheimerstr . 81 , Neubau.
schöne Wohnungen von 1 Zim.
und Küchep. 1. Oktover, event.
srüber zu verm._ 3921

Dotzheimerstr. 120 , 1Zim. 11.
Küche aus gleich ob später zu
vm. Näb. im Laden. 4533

Dotzheimerstr . 98 , Mklr.. schöne
1-Zim.<Woh,i. mit Küche und
Keller sofort zu vcrm. Nä-cres
Borderb. I. l. «039

Eilenvogengasse 14, 1 Dam-
zini. mit Kammer u. Küche im
A schlug sos. oder spät. -11 vm
Näh. 1. Stock r._ 3411

Ellenvogengasfe 15, 1 Dachz
tu. Kam. u. K. iiu Abschluß,
sos. ob. spät, zu vin. 5365
N beres 1. rechts._

Emserstr . ZI , Sua , Fiomip..
1 . im m.t 2 Nebenr, an alt.
alleinstcb. Dame ans 1. Jan
od. 1. April zu verm. Nah.
va.'k,_ 4555

Fetvstr . l 'i  nt mit heiz arc
Mansarde zu vermieten Näh.
Htb. vart,  1 99  >

Feto st r . 27 , cm - mmitr . me
Kücheu: b ein stellet aus .keich
oder  später zu ucrin ''<157

Kranke « ,>r . 18 . Pr - heue»
Dachpim., » sicheu. Keller, auf
Okt. frei. 7074

Lraklieitstr . 62 , 1 Zimmer u.
Küche zu vermieten._ 5535

Zihciugairerstr . 17, Hinrerh..
1 Zimmer und Küche zu vm.
Näb. Bdh.. 1. links. 6323

Mietliftr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche.
1 Keller zu verm. 3204
Näheres 1. St . r

Riehlstratze 9 , l -Zimmcr-
Wohiiungn, möbl. Mansarde ;u
vermieten._ 4282

Romerberg 04 , 1. St., ein
großes Zimmer sofort zu ver-
mieteu  _ 6997

Sehachtstr . 8 , 2 11. 1 Ziiiimer,
Kücheu. Stellet zu verm. 6728

Schachtstr . 18 . 1., Dachwohn.,
1 groges Zim. ». Küche (Hlh.)
zu veri». _ 5527

«chacht,lr . &0 , Dach, 1 Z,m.
und Küche sos. für 12 Mark
iiioiiatl. zu vin. Näb. p. 6735

Scharnhorststr . 12 , Froiusp.
1 Zim. mit 2 B.nen an leinl.
Arbeiier zu vcrm._ 7119

Scharnhorststr . 19 , 1. ünks
Fronlsp.-Zim. an aust. Person
für 9 Mk. zu per,». 4972

Scharnhorststr . 84 , i -Zimmer-
Woluiung htb zu vcrm. 5332

Scharnhorststr . 42 , gr 2.7.1 ns
mit Küchc und Keller zu verm.
3käb. bei Berger._ Ti 78

Seerovenstr . 7, heizb. Mans.
zu vermieten. 1020

Secrodcnstr 9 , Mtd. Mans.
1 Ziiiiinrr, Kücheu. Keller aus
gleich oder später zu vm. 6605

_Näb . Mtb. 1 Sr bei Sehne der.
Schiersteinerstr. iS , l Zim.

und Küche mit Zubeh. im Hth.
zum 1. Okt. zu rerm. 6734

Schtttbcrg 0 , Ich chtaniarde lür
8 Mk. iiioimts. au e nz. Pers.
zu veriiucicii. Nah. Schulder., L.
tart . 6358

Steiugaffe 1.1, ich. Frontpitz-f
wob»., .immer u. Küche, aus
gleich cd. spät, zu rerm. 3715

Sleiirgaffe 28 , Eeräunuze heiz-
bore Dachstube glcicĥ zu vcr-
nr.cim. 5599

Artedrichstr . 29 , cinc Front,
spitzwohn. IM Sib an ruhige
Mieter zu verm. 547«

Göttzestr . 23 , 1. Eiage, Woaii-
u. Sch.a' i.mmcr zu verm. 7135

Hrlcsscssstr . 7, D, 1 Zimmer
und Küche zu verm 305

Hrlcucnstr . i2 . kt. Dachw., Znu.,
.'tuche, Steller aui gleich od. 1.
August, an ruh. Leute zu verm

1355
Heklmussdstr . 33 , 1 Z-m. und

Küche im Dach geg. 2 Std.
HmiSar eie zu verm. 69 3

Hciltstsrssvstr . 3 -1, , , im. und
Küche(Dackstock) per gleich od.
später zu verm. 4441

HellMttndstr . dl , Zimmer und
Küche zu ver»!. 6862

Herverstr . 10, ichönel- ». 2.
t.immer-Frontjpitzwounung zu
vermieten. 5715

Hcrdcrstr . 23 , Froncspii<;i»i. u
Küche gegen etwas Ha sarbcit
01, eiziz. Pers. oder kinderlos'
Leute bjllia zu verm. «027

Hcrssk'NSNstr. 3 , 1 Zimmer II.
Küche zu vcrmielen Näh. bei
We er. 5370

Hermaunstr . 7 , Bob. Dach.
1 Zimmer u. Küche im Aofchl.
zu verm. stiäb. park. 6863

Hcrrststarteslstr . 13 , 4 Stock,
1 Zimmer u. Küchep. 1, O't.
zu rerm Näh. Part. 6060

Hochststtto 13 , rui Zimmer und .
Küche zu vermiete». 6141

Jaffnstr . 19 , Stb . Dachw.
1 Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 3256

Äoyastrsssvergcrstr . o>, itucn:
1-Ziuiiucr-Wohuuiig. 111. Zubeb.
i»i Gartenhaus zu verm. 6«17
Näh. daselbst oder Rheiiigauer-
straäe 13, 1.

ttartstratzc 9 , Maniorb-Wohn.,
Z iiimer, Küche und Keller zu
veruiieieii. 4893

^Näheres parterre,
»dastellstv. 10 , 1 Zimwec im

Eta ., Dachst., aus sofort zu
Perm. 9käd. Bdb. 1. ' 77.4

Lttdivigstratzc 1, -- u. r .Ztin.-
Wohiiuiig auf gleich oder später
zu verinieien. 5116 ^

Mancrgaffe 10 , 1 Zimmer 11.
Küche, 1 Treppe, nur an ruh.
Leute zu verm. 5240

Mauergasse 11 , «ne frcunoi. h
heizbare Bkans. an cinz. Person
zu veri». «524 »

Moritzstr. 12, Borberh., eine q
Mansarde zu verm. 6465

Moritzstr. 17. gr. Manlardc
per sofort zu vcrm. 2181 j.
Näh. im Laden.

Moritzstr. 33 , l Zimmer und 1
Küche billig zu verm. 6406

Nerostratze 23 1 Zimmer und 9
Küche zu vm. N. Pdh. 1. 9833

Steingaffs « 4 , 1 , ein groges
Zlinii-er und Küche aus gleich
oder s älcr zu verm. 4743

* Schtvalvacherstr . 59 1 sch.
Dachw., 1 Z ., Kücheu. Keiler
aui sofort zu vcrm. 8937

Schwalvacherstr . Ösi Dach-
logiS, 1 Zimmer und Küche,
io<ort zu verm._ 71s>«

Schwalvacherstr . 74 , Zimincr
und Küche, Vorderhaus zu
vermieten. 5740
Näheres l. Treppe.

TannuSsir . 19 , Hro bcue Slnde,
feit0. 6 I v. Schubmacher bc
wohnt, zu vcrm. Näh. Stb. l.

_ 6047
Laiinnsstraffe. 2 » , ja,. .,r. F,p;.'

in. 0. 0. M. Pr . c0 bez. 15 Mt
das Trog. 66««>

Walrasnstr . 7,1 . St . l. Mans.»
Wohn. 1 Zimmer u. Küche a.
I. Olt, zu vcrm. 5498

Walrasnstr . 19 , Dachst Küche
si. K. au ruh. Micr. fof. z. vm.
Näb.  b . Traiiimann.  4201

Webergaffr 38 1 Zimmer und
Küche:i. Zubeh. aus 1. Okt. zu
vermieten. Näh. 1445

_ Wedergasse 56, 1. l.
Wellritzstr . 10 , t Zimmer, Küche

II. Keller zu verm. 7082
Wellritzstr . 40 , Piausarbwohn..'

1 Zimmer und Küche, sofort
zu verm_ 5745

Walrarnstr 30 , 1 Zim. Küche
und Keller per sofort zu
vernlicien. 374g

Wairamstx . 3 » , Maniarowohn.'
von 1 Zim. u. Küche sofort an

-ruh. Leute zu verm. Näheres
_ 4185

l-ortstr . 11, 1 Ziin . und Studie
per gleich zu verm. Näh. Eck-,
laden od. Nertelbcckstr. 12, p ,

6328

gleich od. spät zu vm. 5516

Zimmer. Näh. P . l. F . Merkel-
doch Ww. 2,93

Sl . r. schöne leere Mansarde
billig zu vcrm. 5994

' . .. ■ ' IvvVS !»,
lchänes Ziinmcr M 2 Fenster
uoch der straffe auf gicich ob.
tpat. zu vm. Näb. Bdd. i . 6416

zll vermieten.
4. 1.

6494

* ',r ' ,0 > 1» gropks
leeres Zim. m. 2 Fenster,, nd-0
d Straße z»  verm. 72li»

Zwirner  zu vcrm.
iecre^

o.V. r“u" Iwoncs leeres
Zintmer billig zu verm. 6891

toonste . 0 , I. ... leere» Z„n.
Per 1, Okt. zu Perm. 529s
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